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Sagblatt
Die einspaltjgr Garmond « « - oder

deren Raum 15 Pfg . — Reclamai die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - SrmWguug .

11,000 Abonnenten .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezug » - PrÄS

vierteljährlich . IMk . SOPfg .,
monatlich . . . . — e 50 .

189V .Donnerstag » de « 22 . MaiJS118 .

Neoeingotroffei , grosses Lager ,
Dr . Mattes

u. Hohenzoller -Corsetl

Schnitt , empfiehlt in

allen Weiten

Carl ClaeS ,

Specialltät r

Stoffe verwende . 2975

■T * zum Umpflanzen aller Topfgewächse .

A . W . Kunz , Samen - Handlung ,

Ecke des Michelsberg und der Schwalbacherstraße . 5148

Badhaus „
Zum goldenen Brunnen

“

,

34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schön

möblirte Äimmer incl . Bad von 12 Mk . an perWoche . 8527

Besitzer Simon Ullmann .

Aepselwein - Kelterei Friede . Groll »

Adlerstraße G2 — Röderstraße 3 ,

empstehlt la 1889er Aepselwein in Flasche « u . Gebinden . 8588 .

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik .

Langgasse 32 im „ Adler “ .

MW to Restart zum Mm W
.

Nachdem mein Restaurant zum Grünen Wald , gegenüber dem Rathhause , auf das

Eleganteste neu hergerichtet worden ist , eröffne ich dasselbe heute wieder und halte mich bestens empfoh en .

Vorzügl . Mittagstisch von 12 - 2 Uhr Mk . 1. 50 ; vorzDgl . Abendtisch von 6 Uhr ab Mk . 1. 20 .

Reichhaltige preiswürdige Speisenkarte , reingehaltene , billige und gute Weine .

Münchner Kindl und Frankf . Henrich - Export - Bier . 9439

Im Hotel Zimmer von Mk . 1 .50 an ; Table d ’höte im Hotel um 1 Uhr Mk . 2 .— ; Pension 4 — 6 Mk .

incl . Zimmer . Otto Schroeder .

Berfteigerungsloeal |
von

Wilhelm Klotz ,

8 Mauergasse 8 .

NM üeMgm btr Kchm Md KchMdMdms .

Taxationen nnd Versteigerung von Sache » unter

eoulanten und billigen Bedingungen . Gegttlstande

zum Versteigern können täglich zugebracht , auf

Wunsch auch abgeholt werden . « Übernahme ganzer

Einrichtungen , Nachlässe und Waarenlager aus

eigene Rechnung . _____ __

Hemden nach Ma«

MMWMWWt aas sehr gutem Madaxolam
■ / < SLh mit 3fach leinener Brust

per Stück Mk . 4 33
Diesem Artikel widme ich eine ganz

M II » M besondere Sorgfalt , garantire für tadel -

nt A losen Sitz und solide Arbeit .

. Ä Gleichzeitig muss ich bemerken ,

M W dass ich nur dauerhafte , sich

B '
■
*' W in der Wüsche gut haltende
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zu sehr billigen Preisen .

tiebr . Rosenthal

Restauration Göbel
, 2 .?

" ' af | C

verbunden mit eigener Metzgerei /
empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch von 12 — 2 Ubr
warmes Frühstück , Restauration ^ la cart « 3u S
Xafleascü , rerne Weine , gutes Bier , sowie selbst «
gekelterten A - Pfelwein .

'
gz

'
/g

Ätz - vsd Mechöter
Mützen , 9848

Smm - Hiih KkgeWm «
für Herren zu den billigsten Preisen empfiehlt

w . Hintan
, 2 Michelster , 2 .

Hochfeine süße

Tafelbuttter
von süßer Sahne , täglich frisch gebuttert , versendet in Postkübeln
von netto 8 Pfd . gegen 8 Mark Nachnahme ( cpt . 2384/5 ) 7

H . ftrumblat , Kallningken , Ostpreußen .

, ,
Salm , Soles , Zander , Hechte , Aale ,

^ abltau , Rothznngen , Schollen , Brassen , Merlans ,
kl . Ma,fische , Schellfische , Kiel . Bücklinge , Matj . .
Häringe empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

Neuheiten
in

Tricot - Kleidchen

Zarte Haut !
Um der Gefichtshaut und Händen ein blendend meistes

Aussehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu
erhalten und zu verleihen , benutze man nur die berühmte

, m » Puttendörfer ’ sche Schwefelseife “
50 Pf . , welche Dr . Alberti als einzig ächte aeaen

Hautröthe , Pickeln , Sommersprossen rc . empfthlm .Nur acht vom Hoflreseranten F . W . Pattendörfer ,Berlin . ( x oqoßx 4

Sn ^Wiesbaden ächt bei den Herren
C . W . Poths , Langgasse 19 ,
Lonis Heiser , Hoff . , Burgstr . 10 u .

TriMimphsttthle
init kräftigem einfachem Bezug , jetzt nur Mk . 2 ,

Trtiiinplisttthie
mit feinstem Bezug ( Pfauenmuster ) , nur Mk . 2 50

Trisamphsitühie
mit Verlängerung , nur Mk . 3,50 ,

empfiehlt
' '

gß7
Franz Führer ’

s Bazar
,

nnr Ellenbogengasse 2 , am Markt .

I
Strohhüte

elegant und leicht ,

für jedes Alter passend , von
50 Psg . anfangend , bis zu
den hochfeinsten ,

sowie

2 Mwer - GOMrelii Cflcilto .
*

4 { Samstag , den 24 . Mai e . , Abends I
4 9 Uhr , findet im „ Römer - Saal “ unsere 1

4 öffentliche Generalprobe 4 -

T Zu dem am 26 . und 27 . d . M . zu Ehrenbreitstein*n stattfindenden nationalen Gesang - Wettstreite statt . W
Hierzu laden wir unsere verehrlichen Ehren - und JUL

unactiven Mitglieder , sowie Freunde des Vereins zu
recht zahlreichem Besuche hiermit ergebenst ein .

Der Vorstand . ff
*

399 W

Kinderwagen .

Grösstes Lager
am Platz .

Stets ca . 100 Stück .

Preise ( von Mk . 9 .50
bis 150 Mk .) billiger
wie überall,weilohne
15 Procent Aufschlag
vor der Fabrikanten -

Vereinigung abge¬
schlossen .

Auf Wunsch

— --- Theilzahlungen .

Caspar Führer ’
s Bazar ,

Kirchgasse 2 . «" WU 9623
Filiale Langgasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

Pflaumenmus ,
Fruchtgelee , Mirabellen - , Johannisbeer - , Aprikosen -
Marmelade , Orangen - Marmelade , verschiedene
Compots ( hochfein ) empfiehlt die

^ tuneoem -

Senf - Fabrik , Schillerplatz 8 , Thorfahrt Hth .
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V - . 11 »
mit Wirthschaft und Laden , für Metzger , für— .— - «Ä » o mit Wrrth ' chaft und « aoen , jui .uicyyti ,

nhomufiOAl n Rh jpdllS 48,000 Mk . , rentiit Wirthschaft und Wohnung

UDerW6S6l ( L nn . frei . Anzahlung 4 - 5000 Mk . Zu erfragen bei 9830

Hotel Rheinischer Hof , Billa Grubwcg 1 « ( Neubau ! ,

. Qnn » nm Rbeiu . nächst dem Bahnhof und Dampfschiffe ge - , pinasti ' icbtet . ist su verkaufen oder zu ver »

Heinr . Fey , Besitzer .

iiiienri

| Geldverkehr j
Capitalie « x« verleihen .

Cavitalien in jeder Höhe werden stets nachgewiesen durch 9802
*

W . Merten , Taunusstraß « 21 .

Immobilie « r « kaufen gesucht .

Ein Haus mit Thorfahrt und großem Hofraum oder

auch großem Garten in der Nheinstraße , unteren Louisen « oder

unteren Friedrichstraße zu kaufen gesucht . Gef . Offerten unter

„ Haus mit Hofraum
" an die Tagbl . - Exp . erbeten . 9556

Suche eine ______
Villa «" MW

- um Alleinbewohnen , von 5 — 7 Zimmern , in Wiesbaden zu

kaufen und erbitte Offerten mit Preisangabe unter B . W . 84

an Moritz Mahn , Frankfurt a . M . (Fa 74 ) 175

Immobilie « r « verkaufen .

Neues Haus mit Garten , in feiner Kurtage ,

für 62 .000 Mk . zu verkaufen . Auskunft bei 9826

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Ein Haus mit Garten in der Walramstraße , nächst der Emser -

ftrajy tfi für 39,000 Mk . zu verk . Näh . Moritzstraße 28 . 9436

Loch * und Conditor - Jacke « ,

liug achtem Köper , 4 Mk . , Kappen 45 Pf . , Schürzen 70 Pf

bei Ph . Ifeuster , Kurz - , Weiß - und Wollwaaren - Geschäft ,

Oranienstraße 12 .

Anfertigung nach Maaß oder Muster .
______ ___ __

der Neuzeit entsprechend eingerichtet , ist zu verkaufen oder zu ver »

miethen . Näh . bei Carl Schaefer , Nerothal 18 .

Neues Haus mit Garten , in der Nähe der Taunus »

strafte , für 32,000 Mk . zu verkaufen . Nah . ber 9827

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Ein schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

Elegantes Haus mit Läden , ganz in der Nähe des Koch¬

brunnens , als Kapitalanlage , welches einen Ueberschutz

von 3000 Mk . rentiit , zu verkaufen . Auskunft bei 9828

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , L .

Ütllli * sch - Lage Wiesbadens , m . anl .

S1Tpt ) lljt ! ♦ Baupl . , weit unter Selbstkosten »

preis verkäuflich . Näh . durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 4324

MMt ßWliltze ÄÄ « .

® “ »
, U e “ iaufen ' iluslmis ^ b - ,

Dotzheimerstraße 2,1 .

Ein Haus mit nebenanliegendem , schönem

Ban - Terrain
preiswerth zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . ,

Großes Haus im oberen Rheingau , mit großem

Weinkeller , für 80,000 Mk . zu verkaufen . Auch können

Weinberge und Ackerland dazu gegeben werden . 9831

---- ---- Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Grundstück , 26 Rth . , schöne Aussicht , am Reservoir ( Stadts .) ,

mit 13 Bäumchen prcisw . zu verk . durch Lud . Winkle » -
,

Taunusstratze 27 , 2 Tr . hoch . 97

(xxne Lage am Rhein , nächst dem Bahnhof und Dampfschiffe

&« . 8 - * Tmass -

J . .M - EIER !
I s Taunusstr . lo . t

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

I ML .
E . Welta , ML «

8 Immobilien - Agentur . X

X Haupt - Agentur für Feuer - , Ledens » und Reise - X

Z unfall -Berstcherung . 3720 £
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Capttalien ! « leihen gesttcht .

4000 Mark als 1 . Hypothek auf ein Haus zu 4 - 4tz, ° /»

per 15 . Juni gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9717 ,

Ans »in hiesiges rentables Etablissement wird eine 1 . Hypothek w

Höhe von
'

36 — 40,000 Mk . gesucht . Agenten verbeten .

Näh . in der Tagbl .- Exp . 9797

25,000 Mk . auf gute 1 . Hyp . ges . d . M . Linz , Mauerg . 12 .

65,000 Mark auf 1 . Hypothek gesucht . Offerten unter

S . B . 12 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

7000 Mk auf 2 . Hypothek , direct nach der Landesbank , zu

5 o/o gesucht durch M . Linz , Mauergasse 12 .
auf 1 . Hypothek nach auswärts gesucht .

S/Cb " " " "
Brandkassenwerth 4 - fach . Angebot « unter

Z . 101 an die Tagbl .- Exp . erbeten . 988 «

25,000 Mk . auf 2 . Hypothek , unter 60 ° /o der Taxe , aus

I gleich ges . Off . unter O . E . 60 an die Tagbl .- Exp . 9838

O Taschen , Handkoffer , Plaid -

Ls hüllen , Plaidriemen ,
xl/V 441 ' 41»4 ' 4 ' * » '

Hunde -Halsbänder und

Maulkörbe , Hosenträger re . empfiehlt 9810

IT . Lammert , Sattler ,

Sensen ,
Sicheln

mit allem Zubehör ,

Heugabeln ,
Rechen etc .

empfiehlt

Hch . Adolf Weygandt ,

Ecke der Weber - und Saalgasse . 9804

Ramimch !
Burgstraße 93 find gut gearbeitete kieferne Waschklammern

mit Knöpfen pro 100 für 60 Pf . zu haben .

( Bespül
wird billig abgegeben bei -

9820

Gebr . Abler , Neroberg .
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Alleinige Fabrik - Niederlage
Crefelder Seiden - Stoffe .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Verkauf zu Original - Fabrikpreisen, ä
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , PU - jetzt Michelsberg 14 . 5144

Der weltberühmt gewordene Triumph - Stuhl jetzt nur Mk . 2
, mit feinerem Ueberzug Mk . 2,50u . MkJ

fc (zugleich Stuhl , Fauteuil , Chaise - longue ) , 11611 ! lüft SclllltZSCllirm ML 3 .
---

, 0611 !
Unentbehrlich für V 'eranda ’s und Gärten .

Bpffangematten vonm . 2 . so ; € < arten - Oroquets von m . 2 . 50 .
•W Neuheiten in Sommer - Spielen und Turn - Apparaten .

Anerkannt billigster Verkauf .

J . Keul , 12 Ellenbogen - IO Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .
f gasse Firma und No . 12 bitte zu beachten . 9746

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ 0
x Wasserdichte imprägnirte ♦

t Staubmäntel ?
▲ ausserordentlich praktisch und leicht

, J
A in allen Papons und Preislagen .

♦ Gebr
. Reifenberg <

X 8 Webergasse 8 . 93g6
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MMW Kinderwagen
Große Preisermäßigung .

K . Wegen Umbau und Geschäfts - Veränderung

| K verkaufe sämmtliche Sitz - und Liegewagen
bedeutend unter den Concurrenzpreisen . ,

Ebenso sämmtliche Haus - und Kuchen -

Artikel in Glas - , Porzellan - , Holz - ,

Blech - , Korb - und Bürsten - Waaren zu

bedeutend ermätzigten Preisen .

Eine Parthie Was ch - Garnrturen , 5 - theil . ,

blan bemalt , in gangbarster Grütze , nur

2 Mk . 80 Pf .

Franz Führers Bazar ,

nur Ellenbogengasse 2 . 9oeo

Aechtes Malz - Extract
der Niederrheinischen Malz - Exlract - Brauerei

Lackhausen bei Wesel .

Garantirter Gehalt 16 °/o Extractivstoff , 8 ° /o reiner MalMcker

Altbewährtes und bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Brust - ,

Hals - und Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvales -

centen Wöchnerinnen , schwächliche Kinder ; ärztlich empfohlen .

Vorräthig in Flaschen ä 65 Pfg . mit Flasche in Wiesbaden bet

Herrn Bd . B5hm , Adolphstratze 7 , und Herrn Jean Haub ,

Mühlgasse 13 .
_______________________________ _____

Vogelkäfige
ZU 50 Pf . , 1 Mk . , 1 Mk . 50 Pf . etc . , in hübscher

Ausführung , offerirt y d ~

\ Caspar Führer ’» Bazar , Kirchgasse 2 u . Langgasse 4 .

IMflne - null MWmvWe
für Fraur « und Töchter .

Wiesbadeu , Neugasse 1 .

Kurse für einfache und feinere Handarbeit , Maschinen -

nähen , Wäsche - Zuschneiden , Putz , Schneidern , alle

einzeln und zum Theil monatlich zu belegen .

Labres - resp . 10 -Monatskurfe m allen praktischen

Fächern für aus der Schule entlassene junge Mädchen zu er -

Kurft ?ür JLcih -
"

jede Technik der Kunst - « . Gold -

^
Außerdem Zeichnen , Malen , Lederschnitt , Netzen ,

Holz » und Lederbrand re .
___

Eintritt jeder Zeit .

Näheres durch Prospeete und die Vorsteherin 9276

Frl . H . Ridder .

Gartenfest mit Jahrmarkt
in dem

Freiherr von Knoop
’
schen Garten

( Eingang Theodorenstraße )

am 27 . Mai , von Nachmittags 2 Uhr bis IO Uhr Abends .

Entree 1 Mk . für Erwachsene , 50 Pfg . für Kinder .

Der Ertrag des Gartenfestes ist für de » katholischen

Kirchenbau in Sonnenberg bestimmt .

Näheres besagen die Plakate . 9811

. ,
'

11746

Vietor sehe

Knnstgewerbe - « . Frauenarbeits - Schule

Bestehen seit 1879 . Emserstrasse 34 . Bestehen seit 1879 ,

Kurse in allen praktischen Handarbeiten

( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,

im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst -

irewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch

oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähme

Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Frl .

Julie Vietor , oder den Unterzeichneten . Prospeete gratis ,

Moritz Vietor .

Seite 5

geschmackvoll garnirte

Damen Hüte
von 8,50 bis 50 Mark .

L . Strauss ,

।wy » 88 Langgasse 32 .
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Möbel ! Möbel ! Möbel !
Saufe , tausche und verkaufe

gut erhaltene Möbel .

1 Mahagoni - Büffet mit Marmorplatte , 1 dito kleines in Nuß¬
baum , 1 einthüriger Kleiderschrank , 4 ovale Tische , 2 Canape

' s ,
1 Waschkommode , 2 Salonspiegel , 1 großer Regulateur , Nachttisch ,
24 Wiener Stühle und verschiedene Oelgemälde billig zu verkaufen .

IPriesir . Gerhardt ,
Kirchhofsgasse 7 . 9833

Naphtalin - Blätter
,

sicherstes Mittel gegen Motten und Insecten

jeder Art , ebenso

selbsttätige Desinfections - Kästen
empfiehlt 9819

Löwen - Apotheke von Dr . Kurz
,

Langgasse 31 , gegenüber „ Hotel Adler “
.

Ein neuer schöner schwarzer Damen - Umhaug billig zu ver¬
kaufen Schwalbacherstraße 43 , 2 . Stock .

Unterricht [
Müad

Ein hier angest . Lehrer würde noch einige

Privat - bezw . NachhülfeftunÄen
ertheilen in Deutsch , Latein , Französisch ,

Geometrie und Rechnen . Mäßiges Honorar . MH .

Querstraße 2 , 3 Tr . 9516

Dr . Hamilton $ ZUSM )

_

YU “ Caa
Wk Lenons de firan ^ ats d ’une ' Institutriee

franyaise . S ’adresser chez Feller & Gecks ._______
3721

ES® *" Private lessons in Fnglisii and Ferman
Philippsbergstrasse 31 , I rechts .

_______
Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth .

gründ ! . u »»terricht zu maß . Preise . Schwalbchrstr . 51 , ll . 7986

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin crtheilt .
Näh . Rheinstraffe 34 , 1 . Etage links .

Unterrichts > Anzeige .
Unterzeichneter , ein Schüler des berühmten Gesangs -

Professors Ferd . Sieber in Berlin , langjähriges Bühnen¬

mitglied der Hoftheater zu Darmstadt , Stuttgart und Wies¬
baden , übernimmt die gewissenhafte vollständige Ausbildung
für die Bühne (Solo und Chor der Oper ) unter Garantie
des Erfolges .

Gründliche Ausbildung für das Concertfach .
Auch wird Clavierunterricht nach bewährter eigener

Methode ertheilt . Für Unbemittelte Preisermässigung .

Sprechstunde von 12 — 1 Uhr .

Carl Röhrke , Musik - Director ,

________ HEI
Clavierstunden werden billig crtheilt ? MH . in der

Keppel & Mliller '
schen Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

Unterricht im Porzellanmalen in u . außer dem .yause
von F . W . Xolte , Maler , Karlstraffe 44 , eine Stiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 3523

SRIrtfrtti * * „ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

4/UU1UIU . vorräthig im Verlag , Langgasse 27 . •

Wirthschafts - Gefnch .
Ein cantionsfähiger Mann , welcher sechs Jahre selbstständig eine

Wirtschaft führte , sucht eine Zäpferei zu übernehmen .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 9837

Gesucht zum 1 . September oder früher möbl . Hochparterre , 5 bis
6 Zimmer und Zubehör , in der Nähe der Kathol . Kirche , von
einer Familie ( 4 Pers .) . Fr .- Offerten mit Preisangabe unter
W . A . 33 postlagernd .

Abgeschlossene ruhige Wohnung von 2 — 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . October von einem einzelnen Herrn gesucht .
Offert , mit Preisangabe unt . A . M . 1OO an die Tagbl . - Exp .

Gesucht per 1 . October
eine hübsche Wohnung von 4 Zimmern und Zu¬

behör in möglichst freier Lage von zwei Damen .
Gef . Offerten mit Preisangabe unter F . H . SO
an die Tagbl . - Exp . 9798

Ein großes leeres Zimmer mit großem Fenster , nach Norden ge¬
legen , tvelches sich als Maler - Atelier eignet , gesucht . Offerten
Kirchgasse 34 , 2 Stiegen hoch . 9086

Gesucht auf 1 . Juli ein kleines Kohlenlager mit kleiner
Wohnung . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9814

Gesucht ein Antheil Scheune für Heu . 9758
H . Wenz .

Eiskeller oder Raum in einem solchen zu miethen gesucht .
MH . in der Tagbl . - Exp . 9824

W UerurrethrMgru
Geschaftsiokalr eU .

El

Ein kleiner Laden zu vermiethen Nerostr . 35 . 7128

Saöti in Mulchen NeWsse 16 ,

sehr geeignet für ein Delicatessen - Geschäft , mit oder ohne
Wohnung sofort zu vermiethen . 5868

mit Wohnung zu vermiethen 7305

Stiftstraffe 13 .

Mainz .
Ein Laden in erster Lage sofort oder später zu vermiethen .

MH . unter No . 31639 bei 11 . Frenz in Mainz . 148

Wohnungen .

W Groffe Burgstraffe 13 , Bel - Etage , bestehend aus
3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . Juli , event . sogleich zu
vermiethen . 7266

Walramstraffe 11 ist Wegzugs halber ein Hochparterre von
3 Zimmern und Küche per 1 . Juli oder früher zu verm . 9119

Weilstraffe 16 ist eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . 9674

Kleine Wohnung , auf Wunsch mit Stallung , zu vermiethen
Rüderstraße 9 . 9499

Möblirte Mahnungen .

Gttt möblirte Billa , in schattigem Garten gelegen , ganz
oder getheilt , mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen
Mrankfurterftraffe 14 . 9118

Ünilirpnftrnßp R not )e dem Park , ist eine möblirte Wohnung ,
sowie einzelne Zimmer , zu vermiethen .

Ebendaselbst auch eine hübsche möblirte Mansarde .
Mainzerstraffe 34 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern

mit Zubehör , Balkon und Gartenben . , event . auch 2 möbl .
Etagen zu verm . MH . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Rheinstraffe 57 , Bel - Et . , möbl . Wohn . , einz . Zimmer . 8586
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selbst von 11 — S Uhr . 9595

SB * Ein hübsch möblirtes Zimmer ist für den

monatlichen Preis von 20 Mk . zu vermiethen . Näheres

Friedrichstraße 20 , II :
_______________

Rheinstraste , Ecke Bahnhofstr . 1 , P , möbl . Wohnung , einzeln

Sonnenbergerstraste 10 eine herrschaftliche , elegant möbl .

Wohnung mit Küche und Zubehör anderweitig zu ver -

mietben 9471

Möbl . Wohnung , Bad , Kapellenstraße 2b , Bel - Et . 9362

In der eleganten Villa „ Wald - Idylle
“

, Kapellen¬

strasse 70 , nahe am Walde , sind 5 — 6 Zimmer ,

Küche etc . , möblirt oder unmöblirt bis zum 15 . September

ev . auch länger billig Abreise halber zu vermiethen

und sogleich en beziehen . Näh . im HBüSC

Ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . Goldgasse 2a , 2 St . 9152

Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang ist zu vermiethen

Karlstraße 5 , 1 St . links . . Ä
7860

Ein möbl . freundliches Zimmer preiswürdig an einen Herrn zu

vermiethen . Näh . Kirchgasse 14 , im Mehgerladen . 9677

Ein möbl . Zimmer an eine anständige Dame zu

vermiethen Kirchgasse 20 bei Arnold .

Ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Kirchgasse 36 .

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Langgasse 22 . 9712

Ein möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen Louisenstraße 11 .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Marktstraste 13 ,
im 2 . Stock bei Schierstein .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 18 , II l . 7173

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 21 , Stb . 9734

Möblirte Zimmer .

Adlerstraste 6 , nahe der Langgasse , ein schönes großes möbl .

Zimmer zu vermiethen . ->665

Adolvhstr . 12 , 2 Tr . rechts , großes Zimmer , gut mobl . 971o

Bahnhofstraste 20 , Bel - Etage , schön möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 8618

Bleichstraste 8 , I , 2 möblirte Zimmer zu verm . 9596

Gr . Burgstraste 7 , II , gut möbl . Zimmer zu verm . 8636

1 £ i Parterre , schön möbl . Zimmer auf 1 . Juni

PUjlIOgt 10 , zu vermiethen . 9603

Marktstraste 12 , Hth . 3 Tr . , ist ein schön möbl .

Zimmer zu vermiethen . 8806

Moritzstraste 6 , Bel - Etage r . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 8975
"
Villa 3fer ® thai W

möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215

Neugasse 15 , Bel - Etage , ein g . möblirtes Zimmer mit 1 auch

2 Betten , auf Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 9643

Oranienstraste 8 , 2 . Etage , 2 auch 3 möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 8845

Saalgasse 10 , nahe dem Kochbrunnen , sind 2 möbl . Zimmer
an Kurgäste zu vermiethen . 1 St . hoch links .

Schulberg 10 ist ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension auf gleich zu vermiethen . Näh . daselbst . 7795

Steingasse 31 , II rechts , freundlich möbl . Zimmer sofort

zu vermiethen . Preis monatlich 13 M . 9394

Stiftstraste 22 ein eins . möbl . Zimmer zu vermiethen . 9692

Taunusstr . 40 gr . gut möbl . Zimmer ( separater Ging .) z . v .

Webergasse 40 ein gut möbl . Zimmer sof . zu verm . 8950

Wellritzstr . 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer bill . zu verm . 9747

MM * Möblirte Zimmer
mit und ohne Pension zu vermiethen Bleichstraße 23 , I .

Gut möblirte Zimmer auf gleich oder später zu ver¬

miethen Friedrichstraste 18 , 2 . Etage links . 8788

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraste 24 . 4648

Möbln -t - Zimmer A 'S - K Tmitti,eu
Möbl . Zimmer , Gart . , Bad , Kapellenstr . 2b Bel - Et . 9363

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension , einzeln oder

zusammen , abzugeben Bleichstraße 3 , 1 St . 9303

schöne Zimmer ( Bel - Etage ) , möblirt , zu ver -

» SIW8 - miethen Jahnstraße 5 . 7608

Zwei gut möbl . Zimmer sind in der Nähe der oberen

Rheinstraße für 43 Mk . pro Monat zu vermiethen . Näheres

in der Tagbl . - Exp . 8537

Salon mit Schlafzimmer
zu vermiethen Tannusstraste 38 . 3419

Salon nebst Schlafzimmer mit einem auch zwei Betten , eventuell

Pension Wörthstraße 1 , 2 St . 8859

Ein möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Pension , sofort zu ver¬

miethen Adlerstraße 57 , 2 . St .

Möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraste 1 , 2 St .

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu ver¬

miethen Faulbrunnenstraße 7 , Vorderhaus 1 St . 6875

Ein freundliches großes möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten

ist mit oder ohne Pension zu vermiethen . Faulbrunnenstraße 10 ,

Parterre rechts zu erfragen . 8485

(ein Mm uiöblirtts Mmr
auf gleich oder später zu vermiethen Röderstraße 17 , Vdh . 1 St .

Ein möbl . Zimmer oder 2 leere Zimmer vom 1 . Juni an zu ver¬

mieden Schwalbacherstr . 37 , Hth . Parterre rechts . 9720

Ein schön möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Schwalbacher -

straße 39 , 1 . Etage links . 9562

Möbl . Zimmer Taunusstr . 25 , II . 7566

Gut möbl . Zimmer , eventuell mit Pension , sofort zu

vermiethen Webergasse 15 , 2 . St . 9602

♦
____ e

Ein schön u . gut möbl . Zimmer zu verm . Weberg . 44 , II . 8339

Nahe der oberen Nheinstraße ist ein gut möbl . Zimmer in freier

Lage zu vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . .
9409

Sofort zu vermiethen in einer Villa elegant möblirtes

Zimmer mit Pension . Bäder im Hause . Näh . zu erfr .

in der Tagbl . - Exp . 9520

Möbl . Mans , zu verm . Schwalbacherstr . 1 . Näh . im Schuht . 88 <8

Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Adlerstr . 13 , Hth . II r .

Anständige j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstr . 2 , Hth . I . ! .

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Castellstr . 6 , 1 St . l . 8797

Anst . j . Leute erh . Logis ; a . W . auch Kost Feldstr . 21 . 9320

Ein reinlicher Arbeiter erh . Logis Schwalbacherstr . 33 , Vdh . III .

Zwei fein möblirte Zimmer zu vermiethen in Biebrich ,

Rathhausstraße 11 . 9591

Fremden - Pen fto «

Fremden - Pension
Rheinstraste , Ecke Bahnhofstraste 1 , Parterre .

Fein möblirte Zimmer . — Mästige Preise . — Bäder .

Keere Zimmer , Mansarde « .

Hermannstr . 12 , Hochp . , 1 l . Zim . zu vm . N . im Lad . 9639

Hirschgraben 8 ein kleines Parterre - Zimmer zum 1 . Juni

zu vermiethen . 9546

Tannusstraste 21 ist ein schönes großes unmöbl . Parterre -

Zimmer auf 1 . Juni zu verm . Näh . im Seitenbau links .

1 — 3 unmöblirte oder möblirte Zimmer in einem hübschen ruhigen

Hause an der Taunusstraße sofort billig abzugeben . Wo ? sagt
die Tagbl .- Exp . 9686

Ein leeres Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 55 , 1 St . r .

Bleichstraste 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Person
zu vermiethen . 6807

Ein großes heizbares Mansardzimmer an eine anständige Person
sofort zu vermiethen Adelhaidstraße 60 a . 9710

Remise « , Stallungen , Keller ete .

Scheune zu vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9725
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ausgeführt . 5752

Grosses Lager
in

goldenen end silbernen Herren - und Damen - Iemontoir - Uhren
,

in Silber von 18
,

in Gold von 35 Mark an .

Regulateure von 14 Mark an .

H . Lieding , @
16 Ellenbogeng ^asse 16

Pn Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repassirt
• Ui werden . Reparaturen werden unter Garantie prompt und billig

Verantwortlich für die Rcdaction : SB. Schulte vom Brühl : für bett Anzcigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
RotattoitSvrcsien -Druck und Verlag der L . SLelhnberg 'schen Hof -Luchdruckerei m Wiesbaden .

Eine MsmM - Kmwliius
enthaltend , zu verkaufen Ellenbogengasse 15 a , Parterre .

Coiffeur aus Wien ,

Schiitzenhofstrasse 1
,

Ecke der Langgasse ,

fiF * für Damen abgesondert ,
“ ’W

empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften hn anerkannt

feinen Haar - und Bartschneiden , Frisiren und

Basiren bei feiner Bedienung , billigen Preisen und sehr

vortheilhaftem Abonnement .

Perriicken und Toupets für Herren und Damen ,
•wie jede künstliche Haararbeit und Reparaturen von ge¬

tragenen Zöpfen und Chignons in vorzüglicher Ausführung
unter Garantie und billigster Berechnung . 1796

fBgr - Amerikanisches Kopfwäschen .

3 Neue 2

Hotel Quellenhof
,

Ccke KlllligO und UerojWe .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich vom

heutigen Tage an die so sehr beliebten und

anerkannt vorzüglichen Biere

Kanzler - Bräu

3 Strumpfwaaren - Handlung . 3464 M

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten 9651

Gebr . Kirschhöfer ,
Langgasse 32 , im „ Adler "

.

baumwollene Beinläugen I
mit Garn auf Knäuel . ?

L . Schwenck
, Mühlgasse 9 ,

§

und

Lagerbier
der

WMrbmmi W . Dlh in fjonou o . W .

im Anstich habe .

Indem ich diese Biere besonders empfehle ,

zeichne Hochachtungsvoll Wvs

J . Schneider .



1 . Beilage zrmr Wiesvadeuer TaME .

1890 .Donnerstag , de « 22 . Mai

Sonnen

Kestellungeu auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für tat Monat Juni werden hier im Verlag - Langgasse 27 - auswärts von unseren Nebenstellen

und den Postämter » entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt
" ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ansgebreiteten ,

auch das AremdenpuMKum

umfassenden Leserkreises von MMhettrosfeNer Wirkung als Anzeigeblatt für die

^ ^

Dadas „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächste » Umgebung unserer

Stadt , feinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

Mode ® .

Charlotte Schi Ikowski
Sehwalbacherstrasse S9 .

Wegen vorgerückter Saison empfehle ich alle

Neuheiten derselben , als :
,

Strohhüte ,
Blumen ,

Federn , Spitzen,

Tülle
,

Bänder etc „

zu herabgesetzten Preisen .

Besonders mache ich auf eine grosse Parthie Federn

(Amazonen , cr6me und weiss ) aufmerksam . 9576

« rosse Hausnhren ,

Schlagwerke mit schönem vollem Ton .

Pendulen , Regulateure etc . in grösster Auswahl bei

« g . Otto Kus , Uhrmacher , 4 Mühlgasse 4 .

Inhaber des 0 . Theod . Wagner
’schen Uhrengeschäftes

Gegründet 1863 . 9445

Schirme
,

alle Neuheiten der Saison
,

findet man in

billigst
bei P .

Peaucellier ,
24 Marktstrasse 24 . 9230

Excelsior Pearl Tuberosen
,

ertra starke amerik . Zwiebeln zur Topfeultnr , mit rein

weißen , köstlich duftenden Blumen , per Stück 15

10 Stück 1 Mk . 20 Pfg . , wieder eingetroffen bei 9738

A . MLollath , nur Michelsberg 14 .

Empfehle mein bestassortirtes Lager von

Rmse - ArttKeln jeder Art
zu den allerbilligsten Preisen .

Hochachtungsvoll .

1 . Harbo , Sattler ,

___________ __
Ellenbogengasse 6 . 9748

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nutzd ., mau und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864
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Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .

J . Kantorowicz , Berlin N . , 88 Arkonaplatz .
Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 1

Möbel
jeder Art , bei bekannt billigsten Preisen , beste Be¬

zugsquelle und Qualität , liefert unter Garantie die Möbel¬

fabrik von 8018

Ottstadt & Comp . ,
Kostheim bei Mainz .

Empfehle zur Saison in grosser Auswahl :

Eiserne Garten - und Balkon - Möbel .

Gartengeräthe .

Eissciiräiike - Fliegenschränke .

Verzinktes Drahtgeflecht .

Eiserne Bettstellen .

Rollschutzwände .

Basenmähmasclilnen . 8977

A . Hesse
,

vorm . A . Willms ,

Telephon No . 9 .

gSF * Eröffnung
des

WksdsdkM mtd )ani [i | tn reppMWsmkg
w mit Dampfbetrieb .

- WH

Nach neuem patentirtem System staubfrei arbeitend , in

geschlossenem Raume .
Wirksamste , billigste und schonendste Reinigung !

Durch Handklopsen nicht entfernt erreichbar !
Bei jeder Witterung und zu jeder Jahreszeit !

Kostenfreie Abholung und Zustellung .
Der Unternehmer 8512

Fritz Steinmetz .

Klopfwerk Wohnung
obere Dotzheimerstraße Ecke der Adelhaid - und

rechts . Oranienstraße .

ly * Bestellung per Postkarte erbeten . ' Witz

Eine Mntterhenne
mit 15 bis 18 jnngen Kücken zu 10 Mk . ,

Ungarische Zuchthühner !
1890er Brut , fleißige Einleger , je nach Größe , ein Stamm

5 bis 7 Stück , zu 6 Mk . 50 Pfg . ,
versendet franco in Postcolli gegen Nachnahme bei Garantie
lebender Ankunft Jacob Baruch ,

Export - Geschäft , Szt . - Hubert ( Süd - Ungarn ) .

Feiustes Parguet - Boden - Wachs
,

weih und gelb ,

_ Stahlspäne ,

Leinöl , Leinöl - Firnitz ,

streichsertige Fußbodm - Farbe
,

unübertroffen an Dauerhaftigkeit , Trockenkraft und
Härte , in allen Nüancen vorräthig .

£
Dresdener Fußbodenlack

zu Fabrikpreise « .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhafte »
Fußboden - Anstrich bereitwilligst ertheilt .

Meli . Tremus ,
Droguen - und Farbwaaren - Handlnng ,

2 a Goldgasse 8 a . M48

Girmtlü ttiter KerHem - ADodkillM

®
mit Farbe ( kein Spirituslack ) ,

der beste « nd dauerhafteste

Fussboden - Anstrich ,
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glanze über Nacht voll¬
ständig erhärtet ohne nachznkleben , wodurch bet

Fußboden sofort wieder begangen werden kann .
In Büchsen ä 1 Klgr . in verschiedenen Farben , Probeaufstriche

und Gebrauchsanweisungen zu haben in der Material - und
Farbwaaren - Handlnng von (Dr . a 1958 ) 7

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

W * Rur ächt mit obiger Schnhmarke . - WE

Die Theerprodncten - Fabrik
Mattar & Gassmus in Biebrich

empfiehlt ihre anerkannt besten Fabrikate , als : 8743

Asphalt - Dachpappen , Dachlack , Dachkitt , Klebemasse ,
Jsolirplattcn , natürlichen und künstlichen Asphalt ,
Goudron , Holzeement , Deckpapier , Carbolineum re .
Für Wiesbaden ohne Preiserhöhung frei Lager oder Baustelle .

Für Wckereien .

Saar - Flamm - Stückkohlen , sowie la mel . Förder -
stammkohleu , sehr grob , letztere auch für Maschinenheizzwecke ,
empfiehlt fuhren - und waggonweise

Willi . JLinnenkohl ,

____ ___________ Kohlenhandlung . 7819

Kolalen .

la Ofenlohlen 23 Mk . ,
la Nußkohlen 26 Mk . per 20 Ctr . ,

über die Stadtwaage franco Haus Wiesbaden , gegen Baarzahlung ,
empfiehlt

Biebrich , den 2 . Mai 1890 . 8746

____________
A . Eschbacher .

Ein eleganter , fast neuer Krankenstnhl zu verkaufen Nero -
straße 32 . 7499
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Restauration und Conditorei

6071
empfiehlt

«ff' '
17 ächt arab . Mocca „ „ „ 2 . 580

empfehle als äußerst vortheilhaft und billig für

Die erste Sendung Wasser

1 . 80
1 . 00

II
II

II
n

per x/i
bei 6

No . 10 candirt . . .

„ 0 nicht candirt .

C . W . lieber ,

Bahnhofstraße 8 , sowie Saalgasse 58.

Empfehle für die bevorstehenden Feiertage Boden -

Heimer Weißwein ( eigenes Wachsthum )

von verschiedenen Jahrgängen zu billigem Preise . 9401

Georg Steiger , Platterstraße 10 .

« nmrrmn » nr « rrnmmmmn
► Meine anerkannt sehr feine , besonders wohl und fi
> kräftig schmeckende Special - Sorten N

12 „ „ -
13 Bifitenkaffee

von

Carl Maehenlielmer .

Schattiger Garten dicht am Rhein . • Endstation

der Dampf - Strassenbahn .

Diners ä part .

19 * Bestauration a la carte .

Gute Küche . — Reingehaltene Weine .

Flaschen - Biere . — Diverse Liqueure .

Cafe und Conditorei .

Reelle Preise , prompte Bedienung .

Garten - Pavillon das ganze Jahr geöffnet .

Achtungsvoll

Carl Madienheimer , .
Hotel Nassau — Biebrich a . Rh .

Haushaltungen , Caft
'

s , Restaurants ,

, Badehäuser , Hotels rc .

Bei größerer Abnahme Preisermäßigung .

Zucker
billigst in größter Auswahl .

A . H . Einnenkohl ,

erste unD älteste Uaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb ,

15 Ellenbogengasse 15 . stos

Schweizerkäfe per Pfund Mk . 1 .—

PpzMll Limburger ,, „ — 45

Saalgasse 30 , im Laden .

Ohne Aufschlag
verkauft das Kaffee -Lager

Robert Konx ,
Frankfurt a . M

„

Filiale : Wiesbaden , Langgasse 37 ,

seine hochfeinen , candirt und uncandirt

gebrannten Kaffee ’ s

per Pfd . Mk . 1 .20 , ISO , 1 .40 , 1 .60 , 1 .80 ,
2 .— , 2 .50 , wie seither . 8726

Kaiser - Sect
(natürliche Flaschengährung ) ,

Marke : Bachem & Fanter in Hochheim ,

Apfelwein - Mousseux
,

ganz vorzügliche Qualität , von Jacob Stengel , Sonnenberg ,

zu Originalpreisen stets zu haben bei &dlz

Heb . Eifert ,
Neugasse 584 .

Flasche Mk . 2 . 20 ,
Flaschen ä Mk . 2 ,

Empfehle aus meinem reichhaltigen Lager besonders
meinen selbstgekelterten

1886er garantirt reinen Hallgarter p . FI . Mk . 1 .10 ,

„ Pfälzer Weißwein . . . » „ ,, 60 .

H . Büppel , Taunusstrage 41 .

Backpulver
empfiehlt

Mch . Trenins , Drognen - Handlung ,

2 a Goldgasse 2 a . 6101

: gebrannter Kaffee
”

pro Pfd . Mk . 1 . 70

„ 170

der Kaiser Friedrich - Quelle

ist eingetrosten .

Aug . Schmitz ,

General - Depositeur der Kaiser Friedrich - Quelle ,

Bahnhofstraße 20 . ssn

„ Raffauer Hof "
,

,
ULSL

,
altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Westre

aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt tn Flaschen

und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Betten

und Aussicht auf die Rheiulandschafl , deutsche historische Wem -

stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer

Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,

empfiehlt auf
' s Beste Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe .

Frisch gewässerte prima Stockfische , so schön und fein wie im

Winter bei Frau Ehrhardt . Ellenbogengaste 6 und a . d . Markt .

Prima englische Sperse - und Setzkartoffeln werden

im Centner und Matter verkauft Röderallee 20 . 61 <1



N - . 118Kette 12 Wiesbadener Tagblatt .

X

Bernhard Fuchs
, Marktstraße 34 -

,

7736

Ferner sind in großer Auswahl vorräthig :

Hochzeits - Anzüge , Herren - Reiseröcke , Stanley - Mäntel und

Schuwalosss , Haveloks u . Hohenzollern - Mäntel , Jünglings - Anzüge
u . - Paletots , Knaben - Paletots u . - Anzüge , Knaben - Joppen u . - Hosen .

Badewannen
,

Sitzbäder , Schwammwaunen in allen Größen zu ver¬

kaufen und zu vermiethen . Ein Badestuhl mit Ofen sehr preis¬
würdig zu verkaufen , sowie alle sonstige Küchengeräthe empfiehlt

W » Pritzer ,
Grabenstraße 14 . 9594

TT *   T • mehrere alte Mteister -

v lolinen
, Zlustrument ^ sowie
7 einige geringe , 1 - Vio¬

line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
Parterre links . 3875

schnell umzuschlagen ,

eine ganz bedeutende Ermäßigung
auf meine schon bekannt billige « Preise eintreten zu lassen .

*

Ich darf nunmehr mit Recht behaupten , daß am hiesigen Platze noch nie so billig
verkauft worden ist und biete ich daher meiner verehrten Kundschaft

gUy * *
ganz bedeutende Uortheile .

- WD
Das Lager enthält in reichhaltigster Auswahl :

Fertige Herren - Sacco - Anzüge Mk . 16 , 18 , 20 , 24 , 30 — 50 ,

fertige Herren - Jaquett - und Gehrock - Anzüge Mk . 33 — 60 ,

fertige Herren - Frühjahrs - Paletots MI . 15 , 18 , 20 , 25 , 30 - 40 ,

, fertige Herren - Sackröcke Mk . 7 , 8 , 9 , 10 , 12 , 15 — 24 ,

' fertige Herren - Hosen in Buckskin Mk . 5 , 6 , 7 -/ - , 9 , 10 , 12 — 20 ,

fertige Herren - Hosen und - Weste » Mk . 10 , 12 , 14 , 16 , 18 — 25 ,

.
C - nfirmande » - Anzüge

vis - ä - vis der „ Hirsch - Apotheke "
.

MOOGOGOOGOGGOGO

Große Preisermäßigung !
Ich habe mich entschlossen , um die großen Vorräthe

Lokai - Sterbe - Versicherungs - Kasse.

Aufnahme gesunder Personen bis zum Alter von 50 Jahren

zu jeder Zeit . Anmeldungen nimmt entgegen und ertheilt jede
gewünschte Auskunft Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

Alle Arten Blumen und Bouquets sind vorräthig , auch
Material für Filigran - Arbeiten . 8058

___________
C . Kuhmichel , Wellritzstraße 3 .

selbstverfertigte , in jeder Größe ,
-Ha . empfiehlt

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .
Reparaturen schnell und billig . 3384
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Spitzen ,

Bänder
,

Federn ,

Tülle
,

Crepe ,

alle

Putz - Artikel

; Damen - Hüte
,

?

elegante

Modell - Hüte
,

k Streikte
,

Empfehle im Ausverkauf eine

große Parthie der neuesten

Staubmäntel
(gmntltt mWW )

in Alpacca , Wolle und Seide

zu außerordentlich billigen Preisen ,

“ " " ' " ' " "
es uni Fiete

in Seide , Wolle und Tüll bedeutend

unter Kostenpreis .

A .
Maass

,

10 Lauggasse 10 . 9375

* ♦/ * * * # neuest . Patent , Mittelgröße , für

Vf Private oder kl . Kaufleute pass . ,

billig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 8607

Seite 13

Garnirte

Z Sonnensdiiriöe
, ♦

♦ nur Neuheiten dieser Saison
,

▼

in grösster Auswahl zu

fabelhaft billigen Preisen

empfehlen 299

♦ 8
. finttmami & Co

. ,
♦

♦ 8 Webergasse 8 .

isnggusse E/vVagner ,

L ‘ ‘
TM,se

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - fiandlnng .

( Verkauf und Miethe . ) 254

hochfeine Pariser

Blumen
,

sowie billige

sächsische Blumen

findet man in grossartiger Aus¬

wahl zu auffallend billigen Preisen
bei

P .
Peaucellier

,

___
S4 Marktstrasse 24 . 6097

Halte mein

Spengler - und Installations - Geschäft
zur Ausführung aller in diese Fächer einschlagenden neuen Arbeiten ,

sowie zu Reparaturen bestens empfohlen .

Carl Nistler , SSffiÄ
7 Ellenbogengasse 7 .
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75820 Kirchgasse 20 .

ID
.

Grosse Weimar Lotterie
.

Ziehung unwiderruflich 7 .- 9 . Juni er . - ^ |

© 700 Gewinne , Werth

200,000 ml

Hauptgewinne :

50,000 « . l w .

20,000 Mk . L w .

Porto und Listen 30 Pf .

extra .

MUltrr SAh - Kogcr , MsMWft 10 .

Wilh . Wacker .

Mache noch extra aufmerksam auf eine Parthie zurückgesetzter
Damen - Stiefel , die ich um jeden Preis abgebe . 257

Loose ä 1 Mark
( 11 für 10 Mk .)

empfiehlt und versendet
auch gegen Coupons und

Briefmarken

die General - Agentur

Oscar Bräuer & Co. ,

Bankgeschäft ,
Berlin W .,

Leipzigerstraße 103 .

(E . B . ä 380 ) 175

Marter M - Kager ,

IO Häfnergasse 10 , unweit der Webergasse .

Empfehle große Auswahl in Herren -

Stiefeletten ( nur la Qualität ) zu den billigsten
Preisen .

Alle Arten Damen - Stiefel von den

billigsten bis zu den hochfeinsten .

Halbschuhe für Herren , Damen und
Kinder , mit Zug und zum Schnüren .

Kinder - Knopf - und Haken -

Stiefel in bekannt guter Qualität .

Pantoffeln in Lasting , Plüsche Leder

Visitkarten , Einladungskarten ,

Verlobung « - und Vermählung « - Anzeigen,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
■werden elegant und billig angefertigt in

Carl Schnegelberger
’

s MMerei
,

Für Geflügelzüchter !
i Spratt

’s Geflügelfutter , Kückenfutter , granulirtes
Präriefleisch ( Crissel ) , sowie geschälte Hirse zur Auf¬
zucht empfiehlt billigst 9737

A . llollath , nur Michelsberg 14 .

E
.

L Specht & Co

n
H

Damen - Stiefel . .

„ Hausschuhe
Kinder - Stiefel . .

Grösstes Lager von Handarbeiten jeder Art .

Handgestickte fertige Gegenstände .

Alle Materialien zu Handarbeiten

nur in besten Qualitäten . 8850

Vorhänge , Portieren , Tischdecken .

Fantasie - Möbel mit isl ote Stickerei.

Spitzen , Atlasse , Plüsche , Fries , Brocatborden ,
Croisäe ’

s , Biber , Congress - und Marly - Stoffe .

Portefeuilles — Korbwaaren , fertig gestickt und montirt .

NB . Auf einen Posten besserer Damen - Stiefel ( sehr
preiswürdig ) mache ganz besonders aufmerksam . 8161

n 5 . „
120 „

„ - .60 „

J © S ® ph TÜWBIMSSy Schuhmacher ,

1 Kirchgasse 1 , nächst der Rheinstraße ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Schuhwaaeen
Herren - Stiefel . . . von Mk . 6 .50 an .

Walramstrasse'. Burgstrasse

Telephon -

für

Damen

8017

von

Herren - Ga

und Decorations - I

Strauss - und Schmuekfed

Glacd - Handsohuhen

Lieferung in kürzester Zeit .

Fabrik hier Walramstra

Tietze ’
s Miichßiii

oder „ Keine Fliegen mehr “ in Zimmern , Küche und
Stall . Bestes , gefahrloses Mittel . Es tödtet die lästigen
Insecten sofort und bewahrt so Menschen und Vieh vor der

häufigen Uebertragung von Krankheiten . Gleich schnell tödtet
es Schwaben , Motten , Russen , Wanzen etc . Zü haben in
Packeten ä 10 , 25 u . 50 Pfg . bei den Herren ( Ins .- No . 123 )

A . Cratz , Droguerie , E . Mobus , Wiesbaden .
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Tapeten
in größter Auswahl , von den billigsten bis zu

den feinsten .

Wir machen besonders auf eine schöne Auswahl in

mittleren GolÄtaPeterr von 60 — 100 Pfg .

aufmerksam .

Musterkarten stehen gerne zu Diensten .

J . & F . Stith ,
Friedrichstraße 10 . wie

modernste und vollkommenste Nähmaschine ,

gän ^ ich geräuschlos , unübertroffen in ihren Leistungen .

Aerztlich empfohlen für junge und schwächliche Personen .

Für Haushaltungen und Näherinnen besonders sehr

zu empfehlen . Allein zu haben bei 5597

Fr . Becker , Mechaniker , Michelsberg 7 .

Wichtig : Buch » fßjtßr d . Eire 1 Mk .- Marken

Wo z . v . od . z . w . Klnderjegen .

Literatur - Büreau Dr . 28 Offenbach a . M .

tür

r Flchus ,
*

Umhänge , Jaquettes ,

Promenade - und Regenmäntel
vom Billigsten bis Feinsten . 8569

E . WESSSSERRER , A

Gr - - ~ * » e

8 Specialität in feinen Genfer und Glashtitter

Taschenuhren .

Gg . Otto Bus , Uhrmacher , 4 Mühlgasge 4 .

i Inhaber des C . Theod . Wagner
’schen Uhrengeschäftes . W

Gegründet 1863 . 9444 S

Knaben - Sicherheitsrad ( Bicyclette ) ,

noch neu , für Alter von 6 — 12 Jahren , unter Garantie

für 75 Mk . zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .-Exp . 9537

t

(41 . Forts .)

Schulter an Schulter
Roman von Kerrnann Keiöerg .

richtete einen sorgenden Blick auf seine kleine Freundin und suchte

sie mit tröstenden Worten aufzumuntern .

Aber es gelang ihm nur halb . Die Wellen , die der Wind

aufwühlte , hatten weißschäumende Köpfe , die See draußen zeigte
ein mitleidloses , drohendes Gesicht , und wenn Minna einmal das

Auge gen Westen wandte , sah sie jetzt auch nur noch Wasser —

nichts als öde schimmerndes Wasser .

Als Felix das Boot bald darauf wiederum umlegen mußte ,

trieb es sehr weit ab , und von dem bisher gewonnenen Vorsprung

ging ein erheblicher Theil verloren .

Aber er unterdrückte seinen Verdruß und seine Sorge , um

Minna nicht muthlos zu machen . Noch einige Schläge nach Norden

und Süden , dann sind wir schon bald bei der Fischerstadt ! "

erklärte er vielmehr . „ Und dann , wenn ' s gar zu spät wird , zu

arg mit dem Wetter , Minna , lege ich an der großen Freiwiese
beim Steg an und sag

' s Classen , dem Bootverleiher , daß ich nicht

weiter hätte kommen können .
"

Diesmal gelang
' s dem Knaben , Minna etwas zu beruhigen .

Wenn nur eine sichere Aussicht war , daß sie überhaupt

zurückkehrten !

Und doch ! Der immer stürmischer werdende Wind ängstigt »

sie wieder und steigerte ihre Furcht . Um aber auch ihrerseits

Unerschrockenheit an den Tag zu legen , begann sie zu schwatzen

und erzählte von der Hochzeitsfeier . Und nach Kinderart über¬

treibend , fügte sie hinzu : Ebba ist reich , sehr reich . Man sagt ,

sie habe viele Millionen , und nach der Hochzeit wolle sie unk

Eduard nach Paris und London reisen .
"

Aber während sie noch plauderten , bemerkte Felix , daß di »

Segelstangenschleife am Mast herabgeglitten war . Das Leinen

hatte bereits an Straffheit verloren und begann zu flattern .

„ Kannst Du wohl einen Augenblick steuern , Minna ? " fragt »

der Junge . „ Sieh ! da drüben auf den hohen Baum mußt Dn

halten . Ich muß
' mal nach vornenl Komm ! So ! Halt Dich fest ! "

Minna besann sich einen Augenblick .

„ Können wir nachher wieder zurücksegeln ? "
fragte,sie . ,

„ Ja , aber dann müssen wir kreuzen,
" erklärte Felix wichtig . I

„ Ich dachte , ich wollte zurückrudern .
"

„ Ne — ne — Du ! bitte nicht ! Das dauert zu lange . "

Durch des Knaben Inneres zog ein Gefühl von Ent¬

täuschung .
Sie dachte nicht , wie er , allein an das Glück , daß sie bei

einander seien . Sie war mit ihren Gedanken schon wieder daheim .

Aber zu gutmüthig und zu ritterlich geartet , auch seiner Verant¬

wortung gedenkend , nickte er und gab nach .

„ Wie Du willst, " stieß er , nur einem leisen Mißvergnügen
Ausdruck verleihend , heraus .

Und „ paß auf ! " fuhr er fort und legte plötzlich das Segel

um . Da er aber mit dem Winde drehte , schlug das Fahrzeug

stark auf die Seite , und Minna rutschte bis an die Brüstung .

Erschreckt wich sie zurück und klammerte sich an die Boot¬

bank fest . , „ « , . , „
„ Ne — Ne __ Du ! " rief sie und sah chn halb flehend , halb

zornig an . . „ , . . _ ,
Der Junge jedoch lachte , seine eigene Sorge rasch herab¬

dämpfend , und lenkte , das Steuer fest fassend , das Fahrzeug an

das südliche Ufer .
Aber der Wind wurde immer starker , und nun legte sich der

Einsegler mehrfach so scharf gegen das Wasser , daß die Wellen

hineinschlugen . Bei Minna wich die Freude an der Fahrt stetig

mehr . Unbehagen , gar Furcht überfielen sie , und diesen

Empfindungen gab sie Ausdruck .

„ Wie spät ist es ? Weißt Du es ? — Laß uns nur lieber

gleich
'
zurück . — Es wird so kalt " — stieß sie heraus und zog ,

stark fröstelnd , ihr Jäckchen enger um den Oberkörper .

Nur ihr letztes Wort blieb in dem Knaben haften . Er
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( Fortsetzung folgt .)

Und nachdem Minna nicht ohne Gefahr Felix
'

Platz eingenommen ,

sprang er behende an den Mast und brachte das Segel in

Ordnung , indem er es höher emporschob und die Schleife zur

Verhütung abermaligen Rütschens naß machte .

Gleich darauf aber fuhr ein heftiger Stoßwind in das Leinen ,
und — plötzlich knackte die Stange und — zerbrach in zwei

Stücke . Nun flatterte das Segel ziellos hin und her , Minna

verlor die Fassung , und das Boot irrte steuerlos und von den

Wellen gepeitscht auf dem hoch gehenden , wildbewegten Wasser

umher .

„ Donnerwetter ! " rief der Junge ! „ Auch das noch ! " Aber

schnell gefaßt , raffte er das Segel zusammen , band es fest , hob
den Mast aus und legte ihn in ' s Boot .

„ Mit dem Segeln ist
' s nichts mehr ! " rief er der todesgeäng¬

stigten Kameradin zu ; dann griff er ohne Besinnen nach den

beiden Rudern und tauchte sie in ' s Wasser .

„ Nur immer geradeaus steuern , Minna ! " rief er und strengte

alle seine Kräfte an , um erst einmal wieder in Kurs zu kommen .

Minna nickte ängstlich und that , wie ihr geheißen . Aber sie

verstand ihre Sache schlecht , und es blieb Felix , nachdem er sich

eine halbe Stunde fast vergebens abgewüht hatte , nichts übrig ,

als selbst Steuermann und Ruderer zu gleich zu sein .

„ Den Steuergriff ab ! Es geht nicht ! " befahl er . „ Und ich

kann ' s auch nicht holen . Wir müssen irgendwo an ' s Ufer . Der

Wind ist zu stark gegen . Drüben werde ich zu landen suchen .
"

Nach diesen Worten , die Minna mit heftigem , vergeblich unter¬

drückendem Weinen begleitete , änderte er die Richtung und lenkte

an die von ihm bezeichnete Stelle .

Inzwischen war ' s fast dunkel geworden . Die Situation

wurde immer unheimlicher , und Minna immer angstvoller .

Bleich und zitternd saß sie da , hielt sich mit den Händen an

der Sitzbank fest und schaute bang und erwartungsvoll auf ihren

muthigen kleinen Freund . Aber ihre Gedanken richteten sich auch

« uf das Kommende ; sie büerdachte , wie und wo sie landen würden ,

daß sie den Weg nicht kannten , daß die Ihrigen sich beunruhigen
würden . Und die Vorwürfe und die Schelte ! Wenn sie doch nur

Dagmar Bescheid gesagt hätte !

Dem Knaben aber floß bei der Arbelt der Schweiß von der

Stirn , und obgleich er so muthig dreinschaute und Minna immer¬

fort Trostworte zurief , war er selbst tief bedrückt . Er sorgte

aber nicht um sich , sondern nur um sie , die so stumm dasaß , die

um seinetwillen frieren und sich ängstigen mußte . Immer heftiger

schlugen die Wellen gegen die Bootplanken , mit immer unheim¬

licheren Tönen sauste der Wind durch die Luft ! Ein paar pfeil¬

schnell sich senkende und mit ihren Flügeln die weißen Wogen be¬

rührende Möven kreischten auch wieder ihre unheimlichen Melodien

und erhöhten das Schauerliche der Dunkelheit .

Was sollte daraus werden ? Wie mochte das enden ? Zum ersten

Mal stieg in Felix der Gedanke einer möglichen Gefahr auf . Und

wenn wirklich das Ufer erreicht wurde , brach neue Sorge an .

Wie sollte er das Boot bergen ? Wie fand er den Weg nach

Hause ? Dörfer waren hier nicht am Ufer . Vielleicht landeinwärts .

Sicher würden sie erst in spätester Nacht wieder in Föhrde an¬

langen . Wie würden sich auch seine Eltern ängstigen , und welche

neuen und berechtigten Vorwürfe warteten seiner !

Aber der Knabe raffte sich doch wieder auf . Es war nun

einmal so . Das Grübeln half nichts . Es galt , zu handeln !

Mit erneuerter Kraft setzte er die Ruder ein , wandte häufig

den Blick rückwärts , damit er die Richtung nicht verlor , und athmete

aus , als er nach fast anderthalbstündigcr Arbeit seine Anstrengung
von Erfolg gekrönt sah . Ein hellerer Streifen tauchte endlich im

Dunkel vor ihnen auf , das Land war nicht mehr fern . Wenn

nicht anders , muhte er sich seiner unteren Kleider entledigen und

das Fahrzeug an das hier überall flache und für Boote mit scharfem
Kiel schwer erreichbare Ufer ziehen .

„ Was machst Du ? Geht
' s Dir gut ? Bist Du traurig ? Zürnst

Du mir , Minna ? " So und ähnlich drang
' s wiederholt über des

Knaben Lippen . Und Minna , in sich zusammengekauert , schüttelte
leise den Kopf und sagte : „ Wenn Du es nur aushalten kannst ,

Felix ! Wenn ' s Dir nicht schadet ! " Nun dachte sie auch nur an

ihn , ihre kleine Seele war bei ihm .

Endlich waren sie nahe dem Ufer , und Felix stellte sich auf¬
recht . Er stieß mit einem der Ruder das Boot vorwärts , und cs

gelang ihm , bis auf zehn Schritt das Land zu erreichen . Dani ,
aber saß es fest , und es blieb nichts anderes übrig , als in ' K

Wasser zu steigen und das Fahrzeug an ' s Ufer zu ziehen .
Wie gedacht , so gethan ! Er machte Minna ein Zeichen , zog

die Stiefeln und Strümpfe aus , streifte die Beinkleider so hoch
wie möglich und ließ sich in das kalte und hoch aufschäumende
Wasser hinabgleiten .

Aber er vermochte das Boot doch nicht ganz heranzukriegen und
watete deshalb zurück und trug Minna — sie schlang die Arme

fest um seinen Hals , hob den Unterkörper hoch und zitterte vor

Angst an seiner Brust — mit bebenden Knieen an den Strand .
Wie einst Paul seine Virginie , so rettete er sie durch die Brandung .
Dann aber mußte Minna auch mit anfassen , das Boot so weit

emporzuziehen , daß es von den Wellen nicht fortgeschwemmt
werden konnte .

Nachdem das mit Anspannung aller Kräfte geschehen , sah sich
der Knabe um und prüfte , wo sie eigentlich waren .

Sie befanden sich auf einer von Knicken umgebenen Wiese ,
und daran stießen , links und rechts , bebaute Felder .

Also geradeaus und dann zur Linken auf dem hoffentlich
nicht fernen Landweg zur Stadt ! Noch einmal sah der Jungs
nach , ob auch das Fahrzeug sicher geborgen sei , dann faßte er

seine Minna an der Hand und lief mit ihr auf gut Glück die

Wiese entlang bis an den Wall . Des Kindes Kleider flogen ;
der Wind fuhr durch ihr blondes Haar und zerzauste es ; unheim¬

liche Laute erfüllten die Luft ; vom Wasser her grollte die

Brandung . Aber das hatte jetzt keine Bedeutung mehr . Sie hatten
ja festen Boden unter den Füßen ! Die Gefahr war vorüber !

„ Hast wohl ordentlich Angst ausgestanden , Minna — meine

Minna — " flüsterte der Knabe weich und drückte die Hand des

noch vor Schrecken zitternden Kindes .

„ Und bist Du mir gut ? " fügte er hinzu , den Druck wieder¬

holend , durch den er feine Zärtlichkeit und seine Sorge an den

Tag gelegt .

„ Ja , ja ! " gab sie langgezogen und innig zurück . „ Du bist
» mein « Felix — "

Die letzten beiden Worte verhallten fast . Aber er hörte sie ,
und gerade weil sie so leise geflüstert waren , klangen sie ihm

doppelt berauschend .

„ Wart ' ! Ich geh ' voran und helfe Dir ! " rief er , als sie nun

an den Wall gelangt waren . Rasch sprang er hinauf , hielt ihr
seine Rechte hin und stützte sie beim Emporklettern . Es ging gut
von statten , zumal nun eben der Mond die Gegend erhellte .

Als sie an der anderen Seite wieder hinabsprangen , bemerkten

sie zu ihrer nicht geringen Freude , daß sie sich neben dem hier
eine Biegung machenden Landweg befanden , und nun eilten sie
wiederum Hand in Hand vorwärts . Oft liefen sie , dann ruhten
sie eine Zeit lang athemholend ans , und als sich gar die ihnen
bekannten , über die Felder führenden Nebenpfade eröffneten , wich
die letzte Sorge und Unruhe , und Alles , was gewesen , hatte seine

Schrecken eingebüßt . Später , als der Hauptweg wieder von ihnen
beschritten werden mußte , hörten sie aus der Ferne Pferdegetrappel
und Wiehern , und rasch hielten sie inne . Ein Fuhrwerk näherte

sich , das mit zwei flinken Pferden bespannt war .

„ Fahren Sie zur Stadt ? Bitte ! Können wir mit aufsteigen ? "

rief Felix dem Kutscher zu .
Der Mann spähte durch das Halbdunkel und hielt die schnauben¬

den Thiere an . „ Ja , gans gjern ! Jk fahr abers blot bit nah
Tümpeldörp,

"
gab er zurück .

„ Ja , danke , bat is ja dicht bi de Stadt ! " rief Felix zurück ,
half Minna den Wagen erklettern und setzte sich mit ihr hinten
in ' s Stroh .

„ Ne , danke ! laten Se man , tot sitten hier wunnerschön ! "

erklärte er , als der Landmann wenigstens einen Platz neben sich
auf dem Kutscherbock anbot .

Aber eine Decke erbat Felix ; in diese hüllte er seine Minna
und ein wenig auch sich selbst ein und rückte , um ' s ihr wärmer

zu machen , dicht an sie heran . Bald fühlte er , wie sich ihr
Köpfchen an seine Schulter lehnte , und hörte zuletzt ihren regel¬
mäßigen , leisen Athem an feiner Brust . Sanft schlafend ruhte
sie neben ihm . — Durch das Herz des Knaben aber zog ein Ge¬
fühl stillseligen Glückes --
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Bekanntmachung .

Freitag , den 23 . Mai l . I . , Mittags 1 Uhr , wird
*

die Rinnenpflasterung in der Gartenstraße zu Rambach
incl . Material - Lieferung , zusammen veranschlagt zu 700 Mk ., tn

dem Geschäftszimmer des Bürgermeisters öffentlich versteigert .

Kosten - Anschläge nebst Bedingungen können an demselben Tage

vor der Versteigerung auf der Bürgermeisterei eingesehen werden .

Rambach,
'

den 16 . Mai 1890 . ,
204

Schwein , Bürgermeister .

^ * * * * * * * * * * * * * * * * d

j H .
Exner

,
Wwe

. ,

3 Neugasse 14 ,

» empfiehlt in grosser Auswahl zu sehr

4 billigen Preisen :

t Korsetts , Schürzen für Damen und

I Kinder , Hemden ,
Hosen , Unterjacken ,

T Damen - und Kinder - Strümpfe , Socken ,

Kragen und Manschetten , Shlipse ,

Hosensträger ,
Handschuhe

, sowie alle

Kurzwaaren u . s . w .
9612

WelliWi zm KrM des . Mesblldkuer legülatt “ in dm Uii - dnoltm

Der Verlag

ES

Bierstadt .

Dotzheim .

Erbenheim
Rambach .

Schierstein
Sonnenberg

tt

II

II

n

n

n

. Theod . Roemer ,

. Johann JLnpp ,

. Friedrich Ott ,

. Ortsdiener Stahl ,

. Frau Schiink , Wwe . ,

. Conrad Speth ,

. Frau Christ . Wiesenborn , Wwe .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt
" in der nächsten Umgebung Wiesbadens seinen Leserkreis immer mehr

erweitert , ist Anzeigen in demselben anch dort der Erfolg gesichert .

fW den Monat Juni nchmen jederzeit an :

in Biebrich - Mosbach

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 2000 Messingziffern für Straßenlaternen

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden und

sind die hierauf bezüglichen Angebote verschlossen und mit ent¬

sprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 27 . Mai c .,

Nachmittags 4 Uhr , bei dem Unterzeichneten einzureichen . Die

Bedingungen können auf Zimmer No . 3 des Verwaltungsgebäudes ,

Marktstraße 16 , während der üblichen Dienststunden eingesehen
werden .

Wiesbaden , den 19 . Mai 1890 . *
Der Director der Wasser - und Gaswerke . Muchall .

Ernst Arnold ,

Glaserei ,

Wiesbaden , Kirchgaffe 29

Anfertigung von Kirchenfenstern in Kathedral und

Butzen , in einfacher wie in complicirter Zusammen¬

stellung , für Villen und Geschäftshäuser , Hotels rc . rc .

Nur eigene — keine Fabrikarbeiten .

Zeichnungen und Muster stehen zur gefälligen Ansicht .

Verglasung mit Rohglas .

Verglasung mit Fensterglas .

Alle Glasorarbeiten und Reparaturen , sowie das Ein - * *

rahmen von Bildern und Spiegeln werden prompt ♦♦

* und billigst besorgt . * * >

Spiegel und Erkerscheiben .

HANDPFLEGE

Beschneiden , Policen und Emailliren der Fingernägel
nach Pariser Methode .

___
E - Rathschläge in allen kosmetischen Fragen . - WH

Frau A . Helmreich ,
Hand - und Teintpflege -Atelier .

Frankfurt a . M . , Zeil No . 3/2 .

Zu sprechen in Wiesbaden : Eifenbahn - Hotel ( Rhein -

straße ) , Zimmer No . 4 , Parterre , jeden Freitag ,
' /« IO — 1 Uhr .

Schriftliche Anmeldungen werden dort entgegengenommen .

Balkon - Geländer ,

bestehend aus Sandstein - Postamenten mit Eisen -Füllungen , ca .

5 Mtr . lang , wegen Bau - Veränderung billig zu verkaufen . Näh .

Bau - Büreau Friedrichstraße 42 . 8084
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Auffallend

in

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern H

hält zu den billigsten Preisen empfohlen 9684

Näh , in der Tagbl . - Exp . 9716

190

8578

Schuhmacher - ArbeitenMk . 4 . —
kate vpüUäKIIUIIUül frei Nachn .
E . Degener , Räucherei , Swinemiinde . i empfiehlt sich Eh . Hahn , Zahnstraße 21 .versendet 7553

F

espq
3 Z

“ ÄS ' Speckflunder

M . Stillger , Häfnergasse 16 .

gg

fl O

ite
2 *®
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Q
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billig sind die Preise und ebenso reichhaltig die

Auswahl für

Herren - und Knaben - Kleider
bei

Ornstein & ScSiwaj *
^

37 Langgasse 37 ,
Ecke der Goldgasse .

Die Schweinemetzgerei
und Fabrik feiner .

Wirth gesucht .

Cautionsfähige tüchtige Wirthsleute werden gesucht . Fr .- Off .
unter A . W . 100 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

L . Scheid Nachf . ,

________ __________ Friedrichstraße 47 , Eckladen .

Zum Unfertigen aller

von

P . Flory , Nachf . von L Behrens ,

Langgasse 5 ,

empfiehlt zu garnirten Platten , kaltem Aufschnitt re . rc .
alle feineren Fleisch - und Wurstsorten in stets frischer

vorzüglicher Waare .

Schweinefleisch , frisch und gesalzen ( Solberfleisch ) ,
sowie Kalbfleisch stets vorräthig . 8041

MHKUMMUtzckMU ZZUM MM MUU M
vV 'yvW WW vV

Gute gelbe Kartoffel «
find zu haben Schmalbacherstratze 23 bei K . Faast . 9699

- W
88 .

Glas - nnd

PorpUan - Uiederlage .

Prompter Versandt nach außen .

Gebraudisartikel für Hotels und Restanrationen

i,r
e * «
g tat

Waldfest .

Ein hiesiger besserer Verein mit großem Anhang und Be¬

kanntenkreise veranstaltet im Monat Juli c . im District „ Bahn¬
holz

" ein SBalbfeü und will die Lieferung der erforder¬
lichen Speisen und Getränke an einen Wirth ver¬

geben . Reflectanten wollen Offerten unter Angabe der Be¬

dingungen und Preise unter H . S . 102 an die Tagbl .- Exp .

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
“ go für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf = .

lUK
'H aufmerksam zu machen , daß sich mein I

M Atelier für künstliche Zähne rc . |

einreichen .
________________________________________

Mineral - Bäder
liefert billigst nach jeder Wohnung

unverändert wie seit 7 Jahren
a

ig » . Große Burgstraße 3 , 1
.= g 8 xM - au der Ecke der Wilhelmstraße , «

neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "
, s

Hjg befindet . Hochachtungsvoll <»

*. AA 0 * Biicolai - i

TDK Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 6980 I

Hühnerangen - Operationen
werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel
kunstvoll beseitigt . 6087

J . Jang , Specialist , Neugasse 4 .

Mniitm und ftodjftau Petroschka
wohnen jetzt Kirchgasse 7 , Hth . 2 Treppen . 9593

PU - Zwei Sperrsitze ( ' /» Abon .) wegen Abreise abzugcben .

BrMlseh
unauffällig , radikal , entsprechend schnell, schmerzlos
Seilt alle geheimen Krankheiten und Folgen , infSef .
Herren - und allgemeine Schwäche des Mannes ,Rückenmarks. , Haut -, Nieren -, Blasen » und Frauen¬
leiden , Wour ohne Insertion (bei Herren und Damen )
nach ganz neuer , an mehr als $0.000 Patienten mit
Srsolg erprobter Methode und Special - Medikamenten

Hartmann
Chef-Arzt d«S von der hohenk. t. n.-ö. Statthalterei conc. Wiener
allg. Krankenvereines, gew. MitgliedderWienermeb. Facnlth't und
MitglieddesWienermed.Dr.-Colleg., bestcenommirterSpecialarzt.
Für gewissenhafte und rationelle Behandlung gavantirt<. der Weltruf der feit 20 Jahren bekannten Anstalt . \
Honorar mässig « — Correspondenz discretest «

Wien I , Lobkowitzplatz No . 1b .

Wiesbaden , im April 1890 .
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"
Zwei anständige Herren können Mittags - und Abeudtisch

billig erhalten . Näh , in der Tagbl .- Exp . 7425
.....

• • i werden nach der neuesten Mode zu
50 und 75 Pfg . garnirt 6224

Schulberg O , 1 St .

Herren - Anzüge werden unter Garantie nach Maaß ange¬

fertigt , Hosen 3 Mk . , Ueberzieher 9 Mk . , Röcke gewendet
5,50 Mk . , sowie getragene Melder gereinigt und reparrrt
bei B . Bieder , Herrenschneider , Marktstraße 12 , Htrhs .
'

Herrenkleider werden unter Garantie angesertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 3656

weiden gewaschen und gespannt , in creme

und weist binnen kurzer Zeit wie neu

AMMU

fiardinen - Wäsclierei auf Neu .

Mull - und Tüll - Gardine » werden gewaschen , gebleicht ,

auch cräme und ecru gefärbt und mittelst besonderer Einrichtung in

der Appretur wie neu hergestellt . Preise äußerst billig . Lieferung

in kürzester Zeit in der 8947

Färberei und chem. Wasch - Anstalt
von Willi . SSiseliof ,

Gr . Burgstraste 10 und Walramstraste 10 .

| Wiesbadener Öünger - Ausfuhr - Gesellschaft
8 Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

H man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
I wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Eine geprüfte Krankenpflegerin und Masseuse , von

den Herren Aerzten bestens empfohlen , empfiehlt sich den geehrten

Herrschaften . Hellmundstraße 48 , II .

Heiraths - Gesuch .

Nur für vornehme vermögende alte Herren .

Eine ältere , adel . , alleinst . , evang . Dame v . vornehmer Fam .,
v . edl . Char . , gut . Herz ., fein . Bild . , ang . Aeuß . , kinderl . Wtw . ,
nur 60,000 Mk . Berm ., aber sehr Häusl . , wünscht e . ehrenhaften

Gatten , w . mehr auf Tugend als gr . Berm . sieht . Offerten unter

„ Gemüthl . Heim " E . 8 . 105 an Haasenstein & Vogler ,
Ä; G „ in Köln a . Rh . Discr . Ehrens . ( H . 42715 ) 57

Uerkaufe

JM - ColonmlwLircn - Gcschäst
in feinster Lage Verhältnisse halber zu verkaufen . Offerten unter

B . 1 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

l Militär - Effecten : |
M Infanterie - Helm mit lederner Helmschachtel , ■

Mützen , Schärpe , Epaulettes ,

V Achselstücke , Porte - öP ^ e ,

H Offieier - Tornister , Handschuhe , B

M Alles in bestem Zustande , zu verkaufen . Näheres in der A

2 Tagbl .- Exp . 8722

Ein gut erhaltenes Tafelelavier billig zu verkaufen . Näh .

Herrngartenstraße 9 , Parterre .            tfl4
"

Ein neues schwarz . Pianino , krzsg . , Verhältnisse halber zu

verkaufen Nerostraste 5 . _________
>.......... .....

Ein - u . zweithürige Kleider - u . Küchenschränke , Bett¬

stelle « , Nachttische , Kommoden , Waschkommoden ,

Tische zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 732b

Zwei egale vollständige Bette « . mit Sprungrahmen
billig zu verkaufen Saalgasse 26 , im Laden .  94b3

Kinderbett billig zu verkaufen Kl . Schwalbacherstr . 4,1 . 8216

Zwei Bettrahmen , neu bezogen , 97 4 ~ 191 Ctmtr . , mit

2 neuen Kopfpolsteru ä 20 Mk . zu verk . Wellritzstraße 2 , Hmterh .

Feldstraße 15 , Dachwohnung , sind Möbel zu verkaufen .

Eine Spiegelscheibe , 1,65 Mir . breit , 3,20 Mtr . hoch , zu

verkaufen . Näh . Friedrichstraße 84 . 9774

Bügcsstähle zu haben Helenenstraße 30 , Eckladen .

ziemlich großer , für Restaurateure

passend , sehr billig zu verkaufen .

Näh , in der Tagbl .- Exp . ________
Drei <8isschrä « ke , von 12 Mk . an , ein Eiskasten zu

15 Mk . zu verkaufen Kleine Schwalbacherstraße 9 , Part .

Eine Heidelberger Zimmerdouche ( Maquet ) , ganz neu ,

mit 3 Brausen und einer Douche sehr preiswürdig zu verkaufen .

Näh . Emserstraße 35 , Parterre .

Billig zu verkaufen mehrere Gaslüster , 1 — ^ . „
Nammeu ,

und 2 noch wenig gebrauchte Badewamre « . Näh . Jahn -

straße 3 , Part ____________ ___________________
Es sind billig zu verkaufen eine neue Feidschrniede ,

eine Saug - und Druckpumpe , eine Badewanne mit Ofen ,

eine Rasen - Mähmaschine in Biebrich , Rathhausstraße 11 . 9590

Dreirad ,

wenig gebraucht , engl . Fabrikat , billigst abzugeben . 9558

___________
Mechaniker Carl Kreidei , Webergasse 42 .

Ein gut erhaltenes doppelsitziges Zweirad ( sechsmal

gefahren ) ist eiliger Abreise halber billig zu verkaufen .

Näh . Taunusstraste 6 , im Laden . 9761

Kranken - Fahrstühle
es y iray a

Ein neuer leichter Mctzgcrwage « ( Break ) billig zu verkaufen

bei I » . Mapp , Helenenstraße 5 .

Ein gut erhaltener Kinder - Sitzwagen zu verkaufen Krrch -

gasse 13 , Parterre .
™

Ein Kinder - Sitzwagen zu verkaufen Friedrichstraße 34 , Hb .
"

Ein Kinder - Sitzwagen und ein Regulator billig zu

verkaufen Dotzheimerstraße 17 , Seitenbau II . —

Eine Waschbütte für 2 Mk . zu verkaufen Dambachthal 10 .
"

Hornspäne , bester Blumendünger , fortwährend zu haben

Webergasse 22 . ? 527

ßfctAA ca . 10 Morgen , verkaufe ich par -

^ WiOClr tlllvVF zellenweise heute Donnerstag ,

den 22 Mai , Vormittags 10 Uhr . Zusammenkunft am Wartthurm .
Ph . Brummer .

Der Klee , sowie das Obst sauf den Bäumen an den Äau -

vlätzen No . 63 und 67 Kapellenstraße soll gegen Baar verkauft

werden . Näh . Kapellenstraße 70 , von 11 — 2 Uhr . 9673

100 Ruthen ewiger Klee , am Bierstadter Berg , zu ver¬

kaufen . MH . Webergasse 42 . 9771

Wjesenhcu , Kartoffeln , Stroh zu haben Wellritzstr . 20 . 6542

Ei « Pferd
” * •

Kanarienvögel Markistraße 32 .
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per 100

Pfg

Bedrucktes Zeitungs - apier |^ y

Putzeimer etc

Mk .
40
35
35
35
35
35
30
30
25
25
22
20

100

Pfg .
per

Mk .
100

90
60
55
55
50
50
45
45
40
40
40

Bock & Co . AguiladeOro Becvas de Mode

Carolina Reynas flor fina ........

Henry Clay Conchas extra flor

A fernandez Garcia Conchas Esp . . . .

Flor de Inclan Elegantes ........
Bock & Co . Londre oitos flor fina . . .
Carolina Princip Sup ...........
Cabannas y Carvoyal Reynitas finas .

Ingenuidad Bouquet ............
Rosa Aromaticos Trabucos .......
Flor de Persia conchas finas .....
La Idea conchas finas ..........

lackirte Eimer Mk . 1 .25 , / Bazar ,
JPutztiicher 2 Stück 50 Pf ., I Kirchgasse 2

Fensterleder 50 , 75 Pf . und 1 Mk . | und Langgasse 4 .

per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgaffe 27 . ♦

No .

1
2
3
4
5
6a
6b
7a
7b
8 a
8b
9a

No .

9b
10 a
10b
11a
11b
11c
12a
12b
13a
13b
14
15

Jaeobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

WneraWU , harte Kaut
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haur -

wucherung in wenigen Tagen .

Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .

Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

SEIDEN - BAZAR S
.

MATHIAS
,

Telephon 112 . 17 Langgasse 17 .

Leichte Sommer - Blonsen

in Satin
,

Seide
,

Mousseline ,
Gloria und Tricot

in allen Grössen und Farben empfehle ich in grosser Auswahl zu sehr billigen Preisen . 213

W . Thomas , Webergasse 23 .

nm » Empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Neuheiten zu billigsten

npn Preisen .
4221

JL Ivll « Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

Mk . 1 , 1,25 \ offerirt : 9695
’ 1 Caspar

Führer ’»

Aguila d ’Oro Cretilectos d Bismarck .

San Juan y Martinez Cesares fina . .

Confederation Suiza non plus ultra . .

Cabannas y Carvoyal Alexandrinos . .

Villar y Villar Regalia de la Reyna . .

Henry Clay Conchas Especiaies f . fina

Meridiana (Pedro Murias & Co .) . . . .

Flor de Inclan Conchas finas d . d .

Sarranaya Reyna de Espana d . d . . .

La Carolina Reynas finas flor fina . .

Belinda Conchas Bouquet ........

La Carolina Reg . Princip flor fina . . .

Das Special - Geschäft für ächte Habana - Cigarren
von Carl Grötz , Webergasse 22 ,

beehrt sich den Empfang frischer Habana - Importen ganz ergebens ! anzuzeigen . Seit Jahren bin icn bemüht ,

stets die besten Marken aus den renommirtesten Fabriken meinen werthen Kunden zu den massigsten Preisen bieten zu

können und erlaube mir folgende Sorten ganz besonders zu empfehlen :

Schwarze Seiden ^ Stoffe
nur unter Garantie . 6679

Ii Apotheke , Rheinstratze .
i ii uv vi Mau verlange ausdrücklich Jacobi

' s Touristen «

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .
________________________ _

MW - Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 3942

i i
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Grpedttia « : Taussasse 27 .

No ^ lM19

1
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Wasch - Westen

9238

Neue Tricot - Kleider

W . Thomas
,

Webergasse 23 .

zegeu

GM MchklW ä VW 85 Mg .werden abgegeben per Kumpf 15 Pf .
9299Taunusstratze 53 .

Haur -

N Pf .
» ria -

iristen «

»sten
4221

Ecke der Karl - und Adel¬

haidstraße . 9412

Eine alte deutsche Fener - Bersicherungs - Gesellschaft
suckt für Wiesbaden und Umgegend einen tüchtigen Haupt - Agwten gegen vorihesthafte e mgungem

^
Offnen UN

„ Haupt - Agentur
“ an G . L . Daube & Co . ttt Frankfurt a . erbeten . v

für Mädchen 213

Neue Wasch - Anzüge für Knaben ,

Nene Tricot - Anzüge

müht ,
an zu
9647 ,

100

Pfg

schon von Mk . 4 . — anfangend ,

empfehlen

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz . 278

OmMMttttt GDI flfftff f * a * * * * * ^ M

Neue Tricot - Jaquettes ,

empfehle ich in denkbar grösster Auswahl vom billigsten bis zum allerfeinsten Genre SC 1 * S

/ J .
Gibelius

,

Ecke Itouisen - und Bahnhofstrasse ^

empfiehlt

Strohhüte für Herren von 1 .50 Mk . an ,
Strohhute für Kinder von 1 Mk . an ,
Filzhüte für , Herren und Knaben ,
Sonnen - Schirme für Herren , Damen und Kinder ,

Begen - Schirme für Herren , Damen und Kinder , und

Cravatten ,
Alles in grösster Auswahl .

liner -

iuren
3942 ,

Kartoffeln ---------------- ■ . . . . .-
^ 5

— — T—
ssTg * ; gute , gelbe , per Malter Mk . 3 .50 , empfiehlt A Nipnlav

zuhabenSchwalbacherstr 47 . 9155
M . HiLUIdJ ,

%

W Grosses Lager in Herren - und Knaben - Mützen von 7 » Pfg . au .

• R « l cmgctrofsen : Neue he « e
^

Mode « hüte
^
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Betlcn -Möbsl
ganze

[Ansslaflnngen:

U
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B
W

( ans Elsass ) ,
W Wiesbaden , 4 Grosse Burgstrasse 4 .

" W

—

Türkische Pflaumen , größte und süße Frucht ,
bei 5 Pfd . Abnahme per Pfd . 28 Pfg .,

Amerikanische Ringäpfel „ 5 „ „ „ „ 60 „
feinste Qualität , empfehlen 8790

Eiirgener <L Mosbach , Delaspeestraße 5 , Markt ,
J . C . Biirgener , Hellmundstraße SS .

(Nachdruck verboten .)

Frau Mette .

Novellette von K . Uely .

„ Die neuen Zeitungen , gnädige Frau ! " sagte die Gesell¬
schafterin und legte die noch von Druckerschwärze feuchten Blätter

auf das japanische Tischchen zur Seite der Liegenden . Eine Kopf¬
bewegung dankt ihr . Die Commerzienräthin ist immer höflich ,
immer milde , immer beherrscht unter den größten Schmerzen —

so bequem ihr , Hanna von Bohsen , dadurch ihre Aufgabe ge¬
macht wird , sie ist zuweilen im Stande , diese Art zu hassen , sie
fühlt sich beschämt , sie hat so viele Wünsche und die blasse , kranke ,
reiche Frau äußert nicht einmal den nach dem Tode , wie sie nie
einen für gänzliche Genesung hat .

Wer das verstehen könnte ? die schwarzhaarige Hanna nichts
Es ist schwer , sein Leben in Abhängigkeit hinbringen , mag die¬

selbe noch so freundlich gestaltet sein , wie sie es hier im Hause
ist — ungleich härter muß es sein , sich jede Laune befriedigen
zu können und gelähmt dazuliegen , nicht im Stande , Hand und

Fuß zu bewegen — und so jung zu sein , so schön und so ver¬
nachlässigt von dem lebenslustigen Gatten , wie Frau Elma .

Hanna wüßte zu gern , welche Sehenswürdigkeiten , Feste ,
Aufregungen die Hauptstadt heute wieder in Bewegung bringen ,
aber Elma Siebermann ist nicht einmal neugierig , wie Andere ,
und so muß Hanna geduldig weiter in dem Stramin sticheln , den
sie zwischen den Fingern hält .

Die goldenen Bilderrahmen blitzen von den Wänden , das
elektrische Glüblicht übergießt Alles mit Tagesklarheit , ohne zu

Gute Kartoffeln
ä Kumpf 14 Pfg . , im Malter billiger , zu haben bei 9745

Phi . A . Schmidt . Moritzstraße 5 .

Empfehle bei wirklich guter Arbeit
Kleider - Schränke , Spiegel -

Schränke , Küchen - Schränke ,
Kommoden , Wasch - Kom¬
moden , Tische , Stühle , Spie¬
gel , Sopha ' s , Cbaise - longues ,

ganze Garnituren u . Zimmer - Ein¬

richtungen , eomplete Betten , sowie
einzelne Thcile rc . zu äußerst billig ge¬
stellten Preisen . 8016

Betten - und Möbel - Fabrik von

Phil . Lauth , Tapezirer ,
Marktstraße 12 , 1 Stiege ( am Rathhaus ) ,

nach hier und auswärts frei .

Koffer
empfiehlt in allen Größen , PlmÄhiillerr und

Taschen zu äußerst billigen Preisen

Fr . KrohmsamiB
, Sattler

,

10 Häfnergasie 10 . 9032

Hebende Kamberger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Rossel . 1762

w » AS wtj nli _ k -- - iBii fllfria all 1 .Al ?

Schutz marke .

jSßite MiW ,

Fantasie - Schürzen ,

§ Schwarze Schürzen ,

l Mal-Schürzen ,

^ AltientscheSchürzen ,

Borton - Schürzen .

Wiesbaden ,
4 Grosse Burgstrasse 4 .

Kindcr- Schürzen
,

Schnl- Schnrzen
, «

Küchen-Schürzen ,

Hans-Schürzen ,

Träger-Schürzen , \
Servir -Schürzen ,

'

Am hiesigen Platze kann durch den Alleinverkauf
'

en Schürzen -Fabrik eine besonders

Frankfurt a . Mairn ,
4 Am Salzhaus 4 .

ier schönsten Muster zu billigsten
4004

iidaden von Karl Perrot

Auch grosses Lager in Sehürzen - Stoffen aller
Art zum Selbstanfertigen .

einer leistungsl

frosse
Auswal

'reisen bieten .

Elsässer

Elsässer Schürzen
,

grosse Sendung Neuheiten soeben eingetroffen .

Tncot - kri^ l
'

. faiUen » 1
i frieot

t U
l ^ * * 7L

*
.6O ,

* ■- ’
* ■

■

L
« t - Jäckohen 1

\ in ß Grossen , A
„ M

\ kragen,
®
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Mein Gott "
, ruft Hanna , „ ich wußte nicht , daß Sie

musikalisch sind , daß Sie solch liebliche Stimme haben — "

Ein eigentümliches Licht zuckt in den Augen der Andern auf .

„ Kranke Vöglein schweigen, " sagt sie leise und senkt das Haupt .

„ Wollen Sie nach Sophie klingeln , liebes Fräulein !

Die Gesellschafterin gehorcht schnell , die Jungfer erscheint und

nimmt die Befehle der Herrin entgegen .

Recht schön sollst Du mich machen , Sophie , die blaue

Brokatrobe .
" Hanna sieht auf die sonst stets leer und dunkel

bleibende Loge bereits die Operngläser gerichtet — ste wird sich

auch schön machen , es ist doch einmal ein Ereigmß in ihrem ein -

tÖUtil
$ Ttif Hilfe der Jungfer erhebt sich die kranke Frau .

,
Wir haben eine Stunde Zeit , liebe Hanna — vielleicht

blicken Sie vorher noch einmal in Heine
' s Gedicht „ Frau Mette "

,

dem der Opernstoff entnommen zu sein scheint — * und im Gehen ,

das ein halbes Wanken ist , recitirt sie selber :

Strait Mette erwacht aus ihrem Schlaf
"

Wer finat vor meiner Kammer ?

Sie achselt ihr Kleid , sie schreitet hinaus ; —

Das ward zu großem Jammer . —

Kurz vor Beginn der Oper wird der Rollstuhl der Com -

merzienräthin Elma Siebermannn in die ProsceniumSloge des

ersten Ranges geschoben und Hanna von Bohsen nimmt an der

Seite derselben Platz . Mit glänzenden Blicken schaut sie auf das

reichbesetzte Haus , auf die schimmernden Toiletten der Damen .

Es ist eine seltsame Unruhe in dem Publikum — die Erwartung

einer Premiere . Wie behaglich es hier in der lichtüberstrahlten

Loge ist in welcher der Spiegel ihr Bild zurückwirft . Rur ein

wenig von der rothen Damastgardine beschattet , ruht Frau Elma

in ihrem bequemen Sessel . Wie schön sie aussteht in dem blaß¬

blauen Kleide mit den kostbaren weißen Spitzen und den blitzenden

Brillanten ; Goldglanz . strahlt aus ihrem blonden , welligen Haar ,

die Wangen sind leicht geröthet und Hanna grollt fast . Heute
i folgt diese Frau einer plötzlichen Laune , erträgt die Qual einer

sorgsamen Toilette und scheint so fieberhaft erregt , wie die lebhaft

plaudernde Menge ringsum — als interessire sie sich für die

Aufnahme oder das Ablehnen dieser Erstlingsoper eines Unbe¬

kannten . Wenn sie das kann , warum hat sie sie , Hanna , so lange

in die Eintönigkeit ihres Salons gebannt , wo das Geplauder der

kleinen Meta sogar eine Erholung ist — wenn es nicht , wie am

heutigen Nachmittag , rührend und peinlich zugleich wirkt ? !

Lude « , das regelmäßige , schöne Gesicht Frau Elma ' s hat den

ynerrtroegt zufriedenen Ausdruck , ganz leise tickt die Uhr — was

dies , Frau nur immer denken mag ? Soviel glaubt Hanna richtig

- u ahnen , daß sie häufig in der Vergangenheit weckt . Aber was

kann die ihr geboten haben ? Was hat ein siebzehnMhriges , vor¬

nehmes Fräulein denn Großes erlebt auf dem Schloße auf dem

Land » ? Vielleicht klingen ihr , wenn sie den Kopf so lauschend

hebt die Melodien der Tänze in ' s Ohr , die man zu ihrer Hoch¬

zeit spielte . So jung ist sie dem Millionär vermählt , dem es um

ihre adelige Geburt zu thun war , willenlos natürlich , denn die

böse Welt sagt , mit dem Gelde des Schwiegersohnes sei das alte

Wappen neu vergoldet .
Und die böse Welt sagt auch , daß die sanfte , geduldige

Frau nicht glücklich ist — und sie entschuldigt die Extravaganz

des Gatten , der allerhand Passionen hat , Jagd , Sport — und

de « schönen Circusreiterinnen Feste giebt , Bouquets spendet und

1 fit mit Schmuckgegenständen beschenkt . „ Was wollen Sie , immer

eine kranke Frau zu haben ! Und wenn sie einer Heiligen gleicht

— sapristi , das geht auf die Nerven ! "

Wenn die Damen von Elma ' s Kreise sie besuchen und in

überschwängliches Bedauern ausbrechen wollen oder sich bei der

Schilderung eines rauschenden Ballvergnügens plötzlich erschreckt

unterbrechen , wehrt Elma leise ab oder lächelt gütig : „ Fahren
'
Sie nur fort — ich entbehre gar nichts , denn ich habe mein

Hanna lauscht nach dem Corndor hin , tn dieser steten , vor¬

nehmen Stille ist sie so sehr feinhörig geworden .

„ Die kleine Meta scheint mit der Bonne zuruck zu sein, "

bemerkt sie . , , . ..
O bitte , holen Sie sie herein , Fräulem Hanna !

„ Mama , Mama ! " jauchzt wenige Secunden später ein helles

Sümmchen und mit ausgebreiteten Armen huscht eine zierliche

Gestalt über den Teppich bis nach dem mit kostbaren Decken über -

hangenen Ruhebett . .
Aber da sinken die Aermchen Nieder und das blonde Ge -

schöpfchen steht regungslos .

Beug
'

Dich herab , mein Kind — so ! " Das rosige Münd¬

chen wird geküßt . „ War es schön , Meta , lustig unter all den

kleinen Mädchen ? "
fragt die Liegende .

O — ja ! " und dann ein langer Athemzug .

„ Ihr spieltet — das war wohl köstlich ! "

Ja ! "
'
fein sinnender Ernst kommt auf das Gesichtchen .

„ Aber , es war noch etwas Schöneres da,
" meint sie und

zeigt
"
die spitzen kleinen Zähne .

„ Was denn , mein Herz ? "

Ich habe etwas gesehen , Mama - " ihre Augen werden

größer , „ denke doch nur , eine Mama , die gehen kantz ^ und die

man anfassen darf — „ Lina ' s Mama — "

Ein Seufzer , Hanna ist zusammcngeschreckt, ihr thut das

kindliche Geplauder weh , wie muß es erst die kranke Frau

treffen ! Aber die Stimme zittert nicht einmal , mit welcher

Frau Elma erwidert : „ So ? - Du mein kleiner herziger

Schatz ? Und wie Deine Bäckchen glühen , Mademoiselle Rose

soll Dir Dein Gesellschaftskleidchen ausziehen , Deine Puppen

warten .
"

Das Kind springt davon . , „ u , , ,
Nun die Zeitungen,

" bittet die Dame . Hanna hätte bemah

ein „ endlich
"

gerufen , und dann lieft sie , Hof - und Gesellschafts¬

nachrichten , Kunstnotizen und Theaterberichte zuerst - mit Seufzen

geht sie immer später zu den Leitartikeln und parlamentarischen

Nachrichten über , für die Frau Elma ein ihr unbegreifliches

Interesse besitzt .

Ah " sagt sie dann , „ hier ist noch eine kleine Bemerkung

über den
'
jungen Componisten , dessen Oper heute Abend die Feuer¬

probe bestehen soll — Kurt Wolfram — "
,

, Kurt Wolfram,
" wiederholt die Commerzienräthm tit einem

halb stockenden Ton , welchen Hanna für eine Frage nimmt .

„ Der Herr Commerzienrath unterbrach gestern unsere Zeitungs¬

stunde — und so las ich wohl allein weiter — "

Das blonde Haupt und die großen Augen wenden sich
it )r

^ Von einer neuen Oper war die Rede — " ihr Gatte hatte

ihr das Men « zu einem Herren - Frühstück auf seinem Jagdschloß

vorgelegt — „ sie hieß — "
,

Frau Mette " von Kurt Wolfram und man wies mck be¬

sonderem Eifer darauf hin, " ergänzt die Gesellschafterin - und

hier steht : „ Wir haben unseren gestrigen Berichten über den

Componisten der Oper „ Frau Mette " noch hinzuMugen , daß es

doch nicht so ganz mit dem völligen Unbekanntsem Kurt Wolf -

ram ' s stimmt — vor acht Jahren wurde seine erste Compofttion ,

ein Liedchen , bekannt : „ Im Walde wandl ' ich und weine , die

Drossel sitzt in der Höh ' " - dasselbe kehrt auch in der Oper

wieder , dem vielversprechenden Werk , auf dessen Darstellung dl »

ganze musikalische Welt gespannt ist . Jedenfalls dürfte der heutige

Opernabend ein sehr ereignißreicher werden — "

„ Ah ! " Hanna läßt das Blatt mit einem Seufzer sinken .

Sie sieht in Gedanken das reichgefüllte Haus , die gespannten
Mienen und sie darf sich weder mit aufregen , noch sich freuen
und sie ist doch noch jung , gesund , genußfähig .

„ Der arme Componist , welch
' eine Stunde der Prüfung wird

es für ihn sein ! "
sagt ste dann halblaut .

„ 3a — und wir wollen sie auch mit durchleben ! "
Hingt es

von dem Ruhebett zu ihr herüber .

Hat sie recht gehört ? „ Gnädige Frau , Sie wollten — "

In die Oper "
, sagt Elma mit sonderbar warm klingendem

Ton ,
"

ich kenne das kleine , entzückende Lied , und ste summt vor

sich hin : . .
„Die Drossel sitzt in der Höh ' ;
Sie springt und singt gar feine
Warum ist Dir so weh ? "

Die Schwalben , Deine Schwestern ,
Die können 's Dir sagen , mein Kind ;
Sie wohnen in ' kleinen Nestern
Wo Liebchens Fenster sind . "
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Sie betrachtet sich und gefällt sich in dem weißen Wollkleide ,
von dem sich ihr schwarzer Kopf mit dem etwas dunklen Teint
und den schwarzen Augen Vortheilhaft abhebt , sie trägt einen

Strauß dunkelglühender Rosen an der Brust .

„ Hm !"
hat Herr Siebermann gesagt , auf den Stufen der

Treppe stehenbleibcnd , als sie ihm begegnete — „ Hm — Fräulein
Hanna , man kennt sie ja kaum wieder ? " Und sie hat die Hul¬
digung , die er nach seiner Art in diese Worte gelegt , wohl ver¬

standen und ist erröthet .
Um das Heine

'
sche Gedicht hat sie sich freilich nicht gekümmert ,

ihr Putz und die freudige Erwartung haben sie einzig nur in

Anspruch genommen und sie wird ja dort von den Brettern herab

erfahren , was e§ für eine Bewandtniß mit dieser Frau Mette

hat . —

Das Zeichen — die Ouvertüre beginnt .
'

Frau Elma beugt sich vor und sitzt dann regungslos , als

solle ihr kein Ton entgehen — ah , und da ist nun auch die
Melodie : „ Im Walde wandl '

ich und weine — "

Hanna betrachtet verstohlen das Publikum , die Commerzien -

räthin und bewegt coquett den Kopf auf dem biegsamen Halse , —

ob man sie wohl bemerkt ? Ein paar Herren steckten dort unten
die Köpfe zusammen bei ihrem Eintritt — ob neben dem Ausruf
der Verwunderung , daß die Millionärsfrau einmal ihre selbstge¬
wählte Einsamkeit verlassen , wohl auch die Frage auftaucht : Wer

mag ihre Begleiterin sein ? Dieser Gedanke beschäftigt sie mehr ,
als der an den jungen Componisten , über dessen Wohl und Wehe
jetzt diese Menge Menschen entscheiden soll . —

( Schluß folgt .)

Angenommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 21 . Mai .)

Adler :
Möller u >. Fr . Hannover
Mertens , Fr . Rent . Berlin
Beckmann , Landrath . Usingen
Hesse , Comm .- Rath . Heddernheim
Arioni m . Fr .
Wolff .
Rötelmann .
Frommelt , Kfm .
Seligmann , Kfm .
Aron , Kfm .
Ott , Kfm .
Schmitz , Kfm .

Barmen .
Darmstadt .
Darmstadt .
Frankfurt .
Emmerich .

Mülhausen .
Pforzheim .

Coblenz .

Bären :
Hackenthal , Dr . med . Berlin .
Aichingen . Hamburg .
Hohenhau m . Fr . Görlitz .
Ehiermann m . Fr . Mecklenburg .
Frhr . v . Meyern . Salzwedel .
Goldschmidt m . Farn . Breslau .

Hotel Block :
Prüfer , Frl . Leipzig .
iBruce m . Fam . Dublin ,
van Son . Paris .
Calman m . Fam . New -York .

Zwei Böcke :
Hesse m . Fr . Heddernheim .
Paetzelt , Assessor . Berlin .

Central - Hotel :
Glitsch , Kfm .
Helling , Kfm .
v . Scheven .
Reuter , Kfm .
Schmidt , Gutsbes .

Stuttgart .
Elberfeld .

New -York .
Langenfeld .

Wellesleben .

Hotel Dasch :
Rantzau , Hptm . Coburg .
Schwartze , Kfm . Berlin .

Hotel Dahlheim :'
Büsgen , Fbkb . Vallendar .
Rockstroh , Pfarrer . Amerika .
Bädeker , Fr . Boppard .
Büddeberg , Frl . Essen .

Eisenbahn - Hotel :
Lodemann , Rent . Inowraglad .
Peters , Kfm . m . Fam . Ladlage .
Strause m . Sohn . Berlin .

Einhorn :
Nord , Rent . m . Tocht . Stettin .
Siegfried , Kfm . Rauenthal .
Dannhof , Kfm . London .
Bredow , Kfm . m . Fr . Zürich .
Schloss , Kfm . Heidelberg .
Birk , Kfm . Frankfurt .
Stein , Kfm . Nordhausen .
Koll , Kfm . Neustadt .

Engel :
Kratz m . Tocht . Dortmund .
Flesche , Direct . m . Fr . Darmstadt .

Englischer Hof :
Bruyere , Frl . Haag .

Zum Erbprinz :
Rothgerber , Frl . Oberstem .
Hübner , Kfm . Berlin .

Heeg , Fr .
Scbmeller .' Schmeller , Fr .
Rivmius , Fr .
Zahn , Kfm .
Kirchner , Fr .
Feist , Frl . \

L .-Schwalbach .
Würzburg .
Würzburg .

Lang , Rent . m . Fr .
Heeg .

Würzburg .
Würzburg .
Strassburg .

St . Goarshausen .
Nordhausen .

Trabern .

Europäischer Hof :
Menk , Fr . Prof . m . Tocht . Leipzig .
Kneist , Fr . m . Tocht . Dresden .
Hofmeier , Fr . Geh . Rath . Berlin .
Hofmeier , Frl . Berlin .

Grüner Wald :
Buncke , Kfm . Hamburg .
Wohl , Staatskämm . Marktbreit .
Heintz , Kfm . Neupfotz .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Langensipen m . Fr . Leipzig .
Schiller . Berlin .
Kranz , Landrath . Löwen .

Vier Jahreszeiten :
Zeller , Gutsbes . m . Fr . Buffalo .
Blith m . Fam . England .
Itzinger , Kfm . Berlin ,
v . Kornatzki m . Fr . Swinemünde .
Roosen , Pastor m . Fr . Hamburg .
Klde , Fr . Hamburg .

Goldene Kette :
Fey . Alsenz .
Kühme . Bochum .

Goldenes Kreuz :
Wernicke m . Fr . Liebenwalde .
Wernicke . Liebenwalde .
Erk m . Fr . Schweinfurt .
Quendel . Frankfurt .
Kölsch . Gaualgesheim .
Schubert . Bamberg .

Goldene Krone :
Hirsch , Kfm . Breslau .
Blanck , Kfm . Elberfeld .
Kaufmann , Hotelbes . m . Fr . Köln .

Nassauer Hof :
Ehlermann , Dr . Dresden .
Delbrück m . Fr . Berlin .
Andre de la Porte m . Fam . Haarlem .

Villa Nassau :
Calman m . Fam . New - York .

Kur - Anstalt Nerothal :
Bauer , Kfm . Manchester .
Bestehorn , Fr . Ascherrieben .
Pinner , Kfm . Berlin .
Orban , Fr . Rent . Köln .

Nonnenhof :
Steinmeiater , Kfm . Trier .
Jacob , Kfm . Heilbronn .
Lill , Kfm . Mannheim .
Schenck , Kfm . Mettlach .
Behrens , Kfm . Dresden .
Engels , Kfm . Wickrath .

Hotel du Nord :
Samper , 2 Hrn . Paris .
Wolf , Frl . Magdeburg .
Williamson m . Fr . Amsterdam .
Mankienicz m . Fr . Hamburg .

Hotel St . Petersburg :
v .JRezvay , ExelL , Fr . Petersburg .
Mildner , Ober - Ing . Hannover .

Pfälzer Hof :
Albrecht . Leipzig .
Reinhardt . Friedeisberg .
Schmidt , Fr . Dr . Schlangenbad .
Kramer m . Fr . Finnentrisp .

Rhein - Hotel L Dependance :
Hardt , Fr . Strassburg .
Ilgner , Dr . med . Elbing ,
van Baak , Rent . m . Fam . Haag .
Evermode , Rev . London .
Elfenbein , Kfm . Moskau .

Rheinstein :
Seka , Frl . Wien .

Ritter s Hotel garni :
Marnykkooy , Rent . Amsterdam .
Ruhden , Rent . Elbegen .
Wiefel , Bergw .-Dir . Stassfurt .

Römerbad :
v . Cederwald m . Fr . Stockholm .
Aren , Frl . Stockholm ,
v . Cederwald . Stockholm ,
van Aspere , Ing . Amsterdam .
Arend , Ingenieur . Amsterdam .
Schrader , Fr . Gutsbes . Ochla .
Schrader , Fr . Ochla .

Rose :
Vincent , Capitän m . Fr . England .
Embden , Fr . Dr . Hamburg .
Dehn , Fr . Hamburg .
Reenstierna . Stockholm ,
v . Beck -Früss , Frfr . Stockholm .

Weisses Ross :
Bewig , Fr . Braunschweig .
Köhler , Kgl . Oberförst . Nienburg .
Iven , Fr . m . T . Düsseldorf .
Hoehle . Berlin .
Kroenlein m . Fr . Schweinfurt .

Schützenhof :
Hoeck , Stations -V orst . Strassburg .
Rimane , Frl . Bromberg .
Bunge , Fr . Leipzig .
Gygas , Baumeister . Halle .

Weisser Schwan :
Olesen . Jungetgaard .
Kranz m . Fr . Königsberg .
Helmer , Dr . m . Fr . Svendsborg .

Spiegel :
Conrad , Fr . Hildburghausen .
Wachtel , Kftn . Berlin .
Baulich , Kfm . m . Fr . Neusalza

'

Hentschel . Neeealaa ,
Weber , Fr . Mecklenburg .
Berkholtz , Fr . Schwerin .
Räuber , Dr . m . Fam . Gera .

Tannhäuser :
Denner , Kfm . m . Fr . Heidelberg .
Messner , Kfm . Zeulenroda .
Fränkel , Kfm . Frankfurt .

Taunus - Hotel :
Boerner , Frl . Leipzig .
Jobeimann , Kfm . m . Fr . Berlin .
Munck , Frl . Rent . Helsingfors .
Goddard , Fr . Rent . m . T . Florenz ,
Schrader , Fr . Gutsbes . Ochla ,
Wehrhahn , Fr . m . T . Hamburg .
Wehrhahn , Fr . Hamburg .
Scheunemann m . Fr . Berlin .
Becker , Kfm . m . Fr . Haetzingen ,
Eiteste , Oberst -Lieut . m . Fr . Trier ,
Misch , Kfm . m . Fr . Berlin .
Goldschmidt , Kfm . Frankfurt .
Heitzelstedt m . Fam . Ballenstedt .
Oltensen , Kfm . m . Fr . Hamburg ,

Hotel Victoria :
du Fay , Fr . m . Bed . Frankfurt ,
von Schütz , Frl . Frankfurt ,
Lehment . Düsseldorf ,
Ruland m . Fr . Münster .
Hawley m . Fr . Chicago ,

Hotel Vogel :
Moog , Kfm . Limburg .
Freytag , Apotheker . Camberg .
Herzgeist , Kfm . Magdeburg .
Sanner , Kfm . Crefeld ,

Hotel Weins :
Himmelheber . Sailenweiler .
Linz , Rendant . Coblenz .
Gerke , Frl . Görlitz .
Heim , Fr . Freiburg .
Heim , Frl . Freiburg .
Racquä m . Fr . St . Louis .
Sachs , Frl . Berlin .

In Privathäusern :
Geisbergstrasse 5 :

Kirschner . Culmbach .
Zschille m . Tocht . Halle .
Reinhardt , Fr . Baurath . Berlin .
Beinhorn , Frl . Hannover .

Pension Mon -Repos :
von Stempowska , Frl . Holland .

Russischer Hof :
Löwenheim , Rent . Berlin .
David , Fr . Rent . Berlin .

Taunusstrasse 32 :
Finke , Buchhändler . Wesel .
Finke , Fr . Rent . Wesel .

Villa Frorath :
Bruch , Fr . Dr . m . T . Pirmasens .

Villa Margaretha :
Tuchtfeldt , Fr . Hamburg .
Ottow , Officier . Berlin .

Armen - Augenheilanstalt :
Baumart , Lina . Biebrich .
Baumart , Jean . Biebrich .
Börner , Dorothea . Kelsterbach .
Brendel , Heinrich . Rockenhausen .
Diefenbach , Marg . Laufenselden .
Door , Johann . Dehrn .
Gross , August . Norcken .
Helferich , Wilhelm . Heistenbach .
Jung , Johann . Rothenbach .
Kraus , Anna . Werschau .
Kremer , Maria . Camberg .
Martini , Johann . Hundheim .
Metzler , Lina . Eisenach .
Pauly , Adam . Niederselters .
Philippi , Marie . Usingen .
Schmidt , Jacob . Steindorf .
Schmidt , Wilhelmine . Berzhahn .
Liefert , Anna . Gershafen .
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3 . Kettagr zürn Wiesbadener TagblM .

Donnerstag , den 22 . MaiJI5118
1890 .

Bekanntmachung .

Die Ai -Welle für Längenmaaße , FlüfsigkeitSmaaße , HoHlmaaße ,

Gewichte und Waagen ( im Kellergeschoß des neuen Rathauses )

bleibt am Donnerstag dieser und der nächsten Woche , also am

22 . und 29 . d . M . , wegen Beurlaubung des Aichmeisters ge¬

schlossen .
Wiesbaden , den 19 . Mai 1890 . *

Der Oberbürgermeister . V . Jbell .

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

( das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

-Ochsen zu 48 Ps . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der

unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft . An Wieder¬

verkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und Wirthe ) darf

das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .
I , , , > .. . ■ I. ' 1 — —

Kurhaus zu Wiesbaden .
‘Dienstag , 27 . Mai , Nachmittags 4 Uhr (nur bei günstiger

"
Witterung ) :

Grosses Gartenfest .

Drei Musikcorps . — Doppel - Concert . — Elektrische Beleuchtung .
Illumination . — Grosses Feuerwerk .

Eintrittspreis : 1 Mark pro Person .
Letzter Zug nach Kastel -Mainz -Frankfurt : 10 ’° Uhr . *

Der Kur -Director . F . Hey ’ l .

Bekanntmachung .

Freitag , den 23 . Mai 1890 , von Vor¬

mittags 97 , und eventuell Nachmittags
21/ , ühr ab , werden in dem

„ Rheinischer Hof "
,

Ecke der Mauer - und Neugasse hier .

& 1 engl . Knaben - Velociped , 1 Kin -

der - Dreirad ( deutsches Fabrikat ) ,

1 hohes Bicycle ( engl . ) ,

verschiedene Brod - Schneidmaschinen , sowie
hieran anschließend ca . 50 Fl . Rum , 50 Fl .

Cognac , 50 Fl . Pfeffermünz , Bittern , Ing¬
wer , Anisette , Getreidekümmel , sowie ver¬

schiedene Weiß - u . Rothweine , Champagner
und dergl . mehr

öffentlich freiwillig gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 21 . Mai 1890 . 193

Wollenhaupt , Gerichtsvollzieher .

mpfiehlt sich zur Herstellung

von : Couverts , ---

fig 2- — Postkarten ,
7 ^ ^ 5 * * ^ Bestellzetteln , Lieferscheinen ,

Empfanflscheinen, Waaren -Etiquenes, Packel-Adressen etc.

Manner - Gesangverein.

Freitag , den 23 . Mai , Abends 9 Uhr :

General - Berfammlnng .

Tagesordnung : a ) Sommerveranstaltungen .
b ) Vereinsangelegenheiten .

Um allseitiges pünktliches Erscheinen ersucht dringend 115

_______________ _____ ______
Der Vorstand .

Gesellschaft „ Saxonia "
.

Wir machen nochmals auf die am 1 . Pfingsttage stattfindende

Hheinfahrt
mit Musik nach Büdesheim und zurück

aufmerksam .
Karten ä 2,50 Mk . incl . Mittagstisch sind bei unserem Vereins -

wirth Herrn Keller , Schwalbacherstraße 7 , und Herrn Conditor

Jumeau , Kirchgasse 7 u . 37 , zu haben . Abmarsch vom Louisen -

platz aus llt7 Uhr . Der Vorstand .

MMerruM nur 5 Tage

Total Ausverkauf
des

Orient - Sasars
Carl Holder aus Mannheim

in

Wiesbaden ,

Rerostraßk 12 . Ncrostraßc 12 .

MMW W - M - M Wm - Wma
müssen in obiger Zeit geräumt sein und gebe deshalb sämmtliche

Stücke zu auch nur jedem annehmbaren Preise ab .

Größte Auswahl in Ofenschirmen .

I Kaiser - Sect
,

I
moussirender Rheinwein , I

1/1 Flasche Mk . 1,75 ,
*/2 Flasche Mk . 1,10 ,

10/i Flaschen Mk . 16 ,
*

empfiehlt 9867 ■

J . Rapp , Goldgasse 2 .
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Schnupftabake , T, » dung/m« ^
Gebrüder Lotzbeck in Lahr

erhalten Wiederverkäufer zu Fabrikpreise » . 9865
Jean Kaub , Mühlgasse 18 .

Verloren zwischen Sonnenbergerstraße und Theatei

eine goldene Brache mit Saphiren u . Perlen .

Finder Belohnung Sonnenbergerstraße 2 .

Ein Kanarienvogel entflogen . Abzugeben gegen Belohnunj
Elisabethenstraße 4 .

Angemeldet bei der Königs . Valirei - Directiorr .

Verloren : 1 Brache , mehrere Portemonnaies mit Geld , 1 Brieftaschi
enthaltend 400 Mk ., 1 Uhr mir Kette , 1 goldene Kette mit Medaillon
1 Tischdecke mit Seide , 1 Silberkette mit Lorgnette , 1 Kindersessel .

Gefunden : 1 Buch , baares Geld , 1 Uhr , 1 Porstccknadel , 1 Portemonnav
mit Inhalt , 1 Pferdedecke , 1 Knabenmütze , 1 Ring vor mehreren Wochen
1 Schirm , 1 Lorgnette .

Entlaufen r 1 Hund . Zugelaufen r 1 Hund .

Verschiedenes
Ein Fräulein ( Ladnerin ) sucht in anständigem Hause einfachei

Mittagstisch . Briefe unter M . 52 bef . die Tagbl .- Exp . ;

Neue Matjes - Häringe ,

Castlebay 20 , Stornoway 15 Pfg .

Neue Malta - Kartoffeln
per Pfund 14 Pfg .

Franz ISlank ,
Bahnhofstrasse 12 . 9842

Prima gelbe Kartoffeln per Kumpf 15 Pfg . , sowie schöne

Mauskartoffeln per Kumpf 26 Pfg . empfiehlt 9852
W . Schuck , Metzgergaffe 18 .

” " $ * * * Sarg - Magazin W,Ä :

Grosses Sarg - Magazin

4061

47 Friedrichstr . 47 , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

von M . Blümer

Crepe - und Tmer - B
von Mk . 1 . 50 an

in grösster Auswahl .

L . Strauss
,

32 Langgasse 32 , im Adler .
7825

Reine Weine

anerkannt besonders preiswerth ,

weisse von 60 Pf . , rothe von 80 Pf . per Flasche

aufwärts . 9866

Theilweise eigenes Wachsthum .

J . Bapp , Goldgasse 2 .

Fette koschere

Kchter Traubenwein , von Geh . Hofrath Prof . Dr . R .
Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräftigungsmitte
für Kranke , Reconvalescenten und Kinder empfohlen , direct

importirt vom Hause Adolfo Rittwagen in Malagp unc
Alleinverkauf durch 9868

J . Bapp , Goldgasse 2 .

bei 9869

Igrn . Dichmanii
,

12 Marktftratze 12 .

/ z . MmdeigW UMIMerki
9i e - nrg - lst Wissbaden , Mthg - rg - ss« *e

liefert raschund preiiwürdig :

ßoucert - Urogramme ,

Eintrittskarte « zu ßoncerte « und Källen ,

Fanzkarten , Theaterzettel , Plakate . 4

Ü Verloren . Gefunden IxfglS ]
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Ausnahmsweise gut bezahle ich abgelegte Herren - und Frauen -

161

Möbel - Verkauf .

ne .

( H . 42809 ) 57

9865
18 .

Karoline Schneider .
Katharine Beltz .

schöne
9852

18 .

eine Woche im Voraus .

Brief für Sie postlagernd Köln .

itraße
>. 3516

3 -
59

Die Unterzeichneten nehmen hiermit ihre Aussagen gegen die

Ehefrau des Milchhändlers Georg Beltz II . von Naurod

als unwahr zurück .
Naurod , den 20 . Mai 1890 .

Anonyme Zuschriften bleiben unberücksichtigt Franco - Offerten

unter P . Q . 101 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

. . . . Preisangabe unter

hauptpostlagernd hier erb .

tton .
meftaschl
ledaillo »
fiel .
emonnat
t Woche »

'
Ein großer feiner Gewicht -Regnlateur mit Schagwed ! ist

billig zu verkaufen . Näh . Röderstraße 25 , Part . 9853

Theatci
Perlen .

lohnuni

Elegante Laden - Einrichtung ,

für ein Wäsche - , Putz - und Kurzwaren - Geschäft geeignet ,

nebst sämmtlichen Laden - und Auslagerequisiten billigst abzugeben .

Näh , in der Tagbl . - Exp . 9864

Ein Kinder - Sitzwagen bill . zu verk . Taunusstraße 33 , Hth .
"

Ein Kinder - Liegwageu zu verkaufen Feldsttche 13 , Seirerd .nnsachei
Exp . ;

ESisi

Portraits
werden in künstlerischer Ausführung nach der Natur und

nach Photographie in Oel , Pastell « nd Kretde

angefertigt .
Bestellungen werden Nerostraße 25 , 1 . Etage ,

entgegengenommen . Auch werden daselbst alte Gemälde

zum Reinigen und Firnissen angenommen .

Karl Watzelhan
,

H . S . IGO .

18 . Apr . 4 — 5 . Marschall -Niel -Rose . — Abgelehnt d .

Krankh . Bin and . Meinung , neuer Termin erw .

Brief bitte unter vollem Namen F . von H . Köln oder

Haasenstein & Vogler , A . - G . , Köln sub G . W . 155

18

che
tt

SelbWlldige Restauratim
zn pachten gesucht . Offerten unter „ Restauration

“

an die Tagbl . - Erp . z « richten .

MSckwalbacherstraße 29 in der Bel - Etage werden heute

Md die folgenden Tage nachstehende Möbel billig abgegeben ^

1 bock elegante Salon - Einrichtung , bestehend aus 1 Sopha und

6 Sessel mit Plüschbezug , 1 Secretär , Antoinettenttsche , 2 Eylinder -

B ^ eaur - ferner 1 hoch elegante Schlafzimmer - Einrichtung , 1 « ücher -

75s ö I schrank 4 ovale Tische , 1 Klappsessel mit Stickerei , 6 Kommoden ,

dl 1 ! tl = ? l D1 iHCH 5 polirte Kleiderschränke , Waschkommoden mit und ohne Marmor -

Nachttische , 2 polirte Bettstellen , Etagere , Wen «

in meiner Thongrube am Bierstadter Berg ist von nun an bei Rohrstühle,
'

1 gebrauchter Teppich, * Mir . lang , 7 Bahnen breit ,

9818 I fftr 50 OdQentdlbc , ^ ccfbcttcn unb Snffcti , t)€ifu )t €bcncß
0efefeh4er ® trafe “

TOnoher Niorst ^ t Porzellan und Glassachen , Betttücher und Bettbezüge , Tischdecken ,
Fr « Buclier ; -öteistadt . I ^ult3en ls unt > 2 - thür . Küchcnschränke , Küchenstühle , 1 Pendnle -

Ein Kind zum Alitstillen gesucht , ganz oder den Tag über , I
U () r ^ Toilettenspiegel , 1 Goldspiegel , Kleiderstöcke und sonst noch

Nerostraße 29 , Hth . mehrere Sachen zu jedem annehmbaren Preis .

----
„ . n I Alleinst , geb . , häusliche , ev . Dame ,

Tfcwe USB4 * (18 | gut situirt , mit den edelsten Herzensgaben geziert , wünscht die

* pr .
m ß WM Bekanntschaft eines feinen gut situirten Herrn ( nicht unter 60 Jahren )

Mm UMhellmrsllhre « .
( K

57 I rf>tint ? Kranco » Offerten

Spr . Freitag , den 23 . Mai , Vorm . 9 - 11 , Hotel Schützenhof .

von Rasenbleichen Wiesbadens oder

Sonnenbergs mögen Offerten einreichen
unter

"
VF . t . 75 a . d . Tagbl . - ExP . 9815

All IWs MMMl Elisabechenstr
"

4 , Hofbau .

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Zimmer - , Küche « - und

Decken - Weiße « , sowie zu allen vorkommenden Tüncher - ----- -

uwb Anstreicher - Arbeiten bei billigster Berechnung und I xieider , Schuhe und Stiefel 2C. Auf Bestellung komme pünktlich

dauerhaftoe Arbeit . 9821 in ' s Haus . Simon Eandau , Metzgergasse 31

Wilh . Schwärzei , Tüncher , Walkmühlstraße 22 . -
Getragene Kleider , Schuhwerk , Alöbel , Pfandscheine werden

'
Arbeitslohn für Aufarbeiten von Polstermöbeln und Betten , angekauft von A . Kneip , Hellmundstr . 31 . Bestell , bitte per Po ^ .

Sprungrahme 3 Mk . 50 Pfg . , Seegras - Matrabe 2 Mk . , Canape Faulbrunnenstraße 12 , im Laden , wird stets getragenes

8 Mk . Karl Lannenberg , Tapezirer , Röderstr . 17 . 8568 | Schuhwerk gekauft . Heuser .

Krim mim MsGmil - ZMem I
Hotels ( völlMldige

^
Zimmer - Einrichtungen ) gesucht und gut brzichlt.

in empfehlende Erinnerung . 9808 Offerten unter B . A . 00 i . d Tagbl .- Exp . niederzulegenE
V . Hartung , Bleichstraße 11 . | Ein Weißzeugschrank oder eme Brandkiste zu kaufen

Herrschafts - Wäsche wird schön und billig besorgt gesucht Wilhelmstraße 24 . __________

Adelhaidstraße 52 , Hth . _ __ Ein kleiner Eisschrank zu kaufen gesucht Goldgasse 7 . 9705

Wäscherei - [ nternelinier
.
© 3 ^

ttWNSSÄW HSWBs
a -

Architect H . hauptpostlagernd hier erb .
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FamiUen - Uachrichten
*

9807 ♦Mai 1890 .

!W >5-
ii5 | Caa

jr McWlWkr GmeiMditzri ) ,

schönste , kleinste Rasse , verkauft
Fr . Ehmann , Restauration „ Zum Bahnhof "

.

Eine ächte Ulmer Dogge ( Männchen ) ,
«/. Jahr alt , preis '

würdig zu verkaufen bei

L . Schlüter , Castelerweg 11 , in Biebrich .

Durch die glückliche Geburt eines ♦

kräftigen Jungen |
wurden hocherfreut J

Albert Heinrich ♦

und Frau , Sophie , geb . Seipel .
*

Hof Hengstbach bei Siegen . $

Danksagung .

Für die herzliche Theilnahme bei dem Hinscheiden unserer

lieben Mutter spreche ich im Auftrage sämmtlicher Hinter¬

bliebenen den herzlichsten Dank aus . 9518

Fritz Keidecker , Turnlehrer .

Papageien , Amaranten , weiße Reisvögel , alle Sorten Sittiche ,

Distelfinken , Stockfinken und andere Vögel , Kanarien , große 2luS >

wähl empfiehlt Vogel - u . Samenhandlung Hennin « , Schulgaste .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem Hinscheiden unseres vielgeliebten unvergeßlichen

Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels , des

M . - M .
- AMeuteii A . WM ,

für die finnigen Blumenspenden und das zahlreiche
Geleite zu seiner letzten Ruhestätte sagen wir hiermit

unseren innigsten Dank . 9666

Die tieftraurrnde » Hinterbliebenen .

Nußbaum , 2 - thür . , wie neu , sowie
ein großer Spiegel wegen Fortzug

billig zu verkaufen Faulbrunnenstraße 7 , 3 St . I .

Gute gebrauchte Möbel
,

welche in Tausch angenommen , verkaufe sehr billig :

1 Nußbaum - Büffet , 1 Ausziehtisch , 6 Speisestühle , so gut

wie neu , zu 380 Mk . , 1 Nußbaum - Büffet , 6 Stühle ,
1 Ausziehtisch zu 320 Mk . , 1 Kameltaschen - Canape ,

2 Sessel 225 Mk . , versch . Nutzbaum - Kleiderschränke ,

Canape , Schreibtische , Spiegel , Blumentische mit

Blume » , gute Zimmerteppiche , Waschkommoden mit

Marmorplatten , einzelne Plüschsessel , 1 verstellbarer Sessel ,

als Chaise - longue , 1 große , fast neue Badewanne , 1 Sitz -

Badewanne , 1 Mahagoni - Berticow , Etagöre re .

NB . Gleichzeitig bringe mein Lager in neuen Möbeln ,

Betten , einzeln , sowie eomplete Zimmer - Einrichtungen
in Erinnerung und halte mich bei Bedarf unter Versicherung

guter und reeller Bedienung bestens empfohlen .

N . Levitta , Langgasse 10,1 ,

Möbel - Fabrik und Lager .

ff Einige Reitpferde ,

> für leichten Zug geeignet , abzugeben . Näheres
— in der Tagbl .- Exp . 9865

Birken - Erbsenreiser zu haben Schulberg 4 .
___________

Bohnenstangen empfiehlt Debus , Hellmundstraße 43 . 9863

Schlaf - Divan , Chaise - longue (Ottoman ) , gewöhnliche

Sopha ' s sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 . 9822

Ein Bett , neu , vollständig ( 80 Alk .) , Deckbett mit 2 Kissen

( 20 Mk .) muß bis Freitag verkauft sein Röderstratze 17 ,

Hinterhaus . WF » 1 St . zu beachten . - WW

Ein noch gut erhaltener Rohrsessel zu verkaufen . Näheres

Nerostratze 10 , Hinterhaus 3 St . _
Ein gebrauchter zweirädriger Wagen , geeignet für Tapezirer ,

Schreiner , Lackirer re . , ist zu verk . Marktstr . 12 , im Möbelgeschäft .

Ein gebrauchter guter Krankenwagen zu verkaufen oder zü

vermiethen Mehgergasse 37 . _
9809

Ein neuer Schneppkarren zu verkaufen Karlstraße 32 .

Ein gebrauchter transportabler Kochherd billig zu

verkaufen . .
9835

J . Hohlwein , Helcnenstraße 23 .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten machen wir die traurige Mittheilung von dem Ableben unserer guten Mutter ,

Schwiegermutter und Großmutter , Frau

Katharina Christ , Mittwe , geb . Krämer ,

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie F . Uetterling .

Wiesbaden , den 20 . Mai 1890 . Familie Fritz Günther .

Die Beerdigung findet Donnerstag , de » 22 . Mai , Nachmittags 3V - Uhr , vom Leichenhause

( alter Friedhof ) aus statt .
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M Arbeitsmarkt W

9851

+

Immobilien

Möblirte Zimmer .

jsjtess

x

i

»

»

Eine durchaus zuverlässige fein bürgerliche Köchin
1 wird nach Eltville gesucht . Gute Zeugnisse erforder -

lich . Sich zu melden Blumenstraße 3 in Wiesbaden .

Gesucht zehn fein bürgerliche Köchinnen , zwölf Allein - Mädchen ,

tücht . Zimmermädchen , Verkäuferin . Bureau Victoria .

Eine fein bürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit über¬

nimmt , gesucht „ Villa Sara "
, Mainzerstraße 2 .

“
Gesucht perfecte israelitische Köchinnen für hier und

' auswärts , tüchtiges gut empfohlenes Alleinmädchen

Fein möblirte Zimmer Große Burgstraße 8 , 1 . Et .

Möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Hüfnergasse 5,1 St .

Schön möblirtes Zimmer für 20 Mark monatl . Louisenstraße 35 ,
Bel - Etage , Eingang Kirchgasse 17 . 9805

Möbl . Zimmer mit 1 — 2 Betten zu verm . Nerostraße 46 , I .

Zwei Arbeiter können Schlafstelle erhalten Wellritzstraße 15 .

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Sartinattraße 7 eine kleine Wohnung im 2 . Stock an brave
'

Leute per Juli zu vermiethen .
£ ,

9845

Kirchgasse 30 , vorm . Walther
'
scher Hof , sind auf 1 . Juli

mehrere kleine Logis und eine Werkstätte zu vermiethen . Näh .

beim Schlosser Graether daselbst . 9847

und in Handarbeiten gewandt . Meldungen von 11 — 1 Uhr .
Simon , Nerothal 23 .

Gesucht 20 — 30 Mädchen , welche gut bürgerlich kochen
können , Zimmermädchen , Hausmädchen und solche für
Mädchen allein , d , Frau Schug , obere Weberg . 46 , H . I .

Suche per 1 . Juni ein tüchtiges Dienstmädchen , welches Liebe zu
Kindern hat . Frau Jacob , Sedanstraße 2 , I .

MribUchr V - rforrerr , die Stellung finden .

Gesucht eine Kindergärtnerin , eine Herrschaftsköchin ,
eine französische Bonne , ein Herrschaftsdiener , zwei

Köchinnen in Pension , eine Haushälterin ( Wittwe ) für

Pension , eine Kammerjungfer mit Spracht . , eine Bei¬

köchin , ein tücht . Alleinmädchen , zwei junge Mädchen
vom Lande , eine Köchin und ein Bügelmädchen nach

England , zwei f . bürg . Köchinnen , eine Französin für ein .

St . u . ein Saalkellner f . sof . B . Germania , Häfnerg . 5 .

Eine rontinirte , dabei aber einfache Verkäuferin,welche
schon in der Branche thätig war , für eine feine Conditorei

gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9223

Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesucht

Webergasse 48 . ,
4149

ür feine Confcction eingeübte Näherin sofort bei hoher

Bezahlung gesucht . Meldungen nur 1 — 2 Uhr Mittags int

Laden Kl . Burgstraße 1 bei 8 . Fabian .
Eine geübte Kleidermacherin gesucht Hermannstraße 2 . 9846

Eine perf . Weißzeug - Näherin sofort ges . Näh . Tagbl .- Exp . 9860

Brave Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen

Taunusstraße 55 , 3 . Stock .
I Anständige Mädchen können das Kleidermachen erlernen Kleine

,, » »

» »

n • "

. 90

„ 1 - 60

Weissweine . . . . von 50 Pf . an die Flasche .

Deutsche Rothweine „ W „ » »

Bordeaux
Mousseux zur Bowle

Detaillirte Preislisten zu Diensten .

Adolf Wirth
,

Immobilien ? ir Verkaufen .

Onahe der Taunusstraße , 4 Wohnungen ,

tldtlVÖdUSy rentabel , schöner Garten , für 58,000 Mk .

»u verkaufen durch Imand , Taunusstraße 10 . ^ 03

na ^ e bem Walde , 32,000 Mk . , 38,000 Mk .,

48,000 Mk . , zwei Wohnungen , 60H00 Mk . ,

drei Wohnungen , großer Garten mit Bauplatz . — Drllen im

Nerotbal 56,000 Mk . , 60,000 Mk . , 70,000 Mk . 95,000 Mk .

— Große Villa mit 15 Zimm . , gr . Garten , beste Kurlage ,

für Pension , Verzugs halber mit oder ohne Möbel zu ver¬

kaufen durch Imand , Taunusstraße 10 . 2Ud

♦
(Sine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint tagte#
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält xedesmal alle D>-nstg- uche
und Dienstangebote , welche in der näcksterscheinenden Rümmer des „Wiesbadener Tagblatt

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 vfO-)

utim „ .     durch Stern s Bureau , Nerostraße 10 .

Mauerqasse 8 sind zwei schöne Dachwohnungen auf 1 . Juni I Gesucht zwei brgl . Köchinnen , eine Kellnerin , zehn bis fünfzehn t .

oder 1 Juli zu verm Näh . daselbst Hinterhaus 2 Tr . 9840 I Mädchen ( ein Zimmermädchen nach Schwalbach ) , sechs Küchen -

mädchen ( hoher Lohn ) d . A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
C * | tüchtiges solides Mädchen für jede Arbeit gegen guten Lohn

tn welcher ein Laden eingerichtet werden kann , zu vermiethen . I
gefU (f )L MH . in der Tagbl . - Exp . 9224

Näh . Kirchgasse 23 . 9850 I
Emmst gesucht ein Fräulein , nicht über 25 Jahre alt , heiteren

-- - ------------------------- 1
liebenswürdigen Charakters , mit Sprachkenntnissen , musikalisch

Millen , Häuser etr .

Büdesheim .

Ein zweistöckiges hochgelegenes Wohnhaus , neu hergerichtet , sehr

schöne Aussicht , Gas - Einrichtung , kleines Gärtchen , vorzüglicher

Weinkellner , 20 Stück haltend , sofort zu vermiethen . Auskunft

bei Peter Adam , Rüdesheim , Feldstraße 14 . 9812

Mohnungen .

Kirchgasse 2 , 1 . Etage .
Ein Monatsmädchen gesucht Hellmundstraße 25 , Part .

                                                   Gesuchtper sofort eine tüchtige Monatsfrau . Näheres

, in der Tagbl . - Exp . 9858

Eine Dame sucht zum 1 . Oct . in guter Kurlage eine Wohnung ,

die sich zum Vermiethen eign . , von 6 — 9 Zimm , und Zubeh . I VvdVSs ?

Gefl . Off - m . Preisang . unt G . H . 50 > an b WMg .
Hause schlafen kann , zu Kindern gesucht Häfnerg . 9 . 9683

Em ordentlicher junger Mann sucht per sosort Logis , -^ ayeres j im Alter von 15 — 16 Jahren , welches zu
in der Tagbl . - Exp .                          j Hause schlafen kann , auf sogleich gesucht .

Näh . im Blumenladen Taunusstraße 26 . 9778
—

Ein reinliches Mädchen den Tag über gesucht Stift -
' straße 13 , Gartenhaus Part .

Einzuges sauberes Mädchen für Nachmittags v .

2 bis 8 Uhr für kl . Arbeit und zn Kindern ge¬

sucht Lauggasse 26 , Eckladen .

Eine unabhängige starke Frau oder Mädchen zum Ausfahren

gesucht . Näh . Kapellenstraße 8 , 1 . St . 9859

Leute zum Roßhaarzupfen gesucht .
Strauss , Möbelfabrik , Michelsbcrg .

Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

“
tön fast neueö engl . Kuaben - Bieyelette sehr prcis -

würdig zu verkaufen . Näh . Sonnenbergerstraße 16 .
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Ein zuverlässiges Mädchen , das selbstständig
kochen kann , wird in eine kleine feine Haushaltung

gesucht Biebricherstraße 13 , 1 . Etage .

Mn flrltz . Zimmermädchen
Sofort ein Mädchen gesucht Hochstätte 24 .

Gesucht ein junges braves Mädchen für häusliche Arbeiten

Marktstraße 11 , 2 . Stock . 9541

Ein reinliches Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen kann , gesucht . Näh . in der Dagbl . - Exp . 9536

Ein braves tüchtiges Mädchen auf gleich gesucht
Röderstraste 23 , tm Laden . 7999

Mädchen für Küche und Haushalt gesucht Adolphstraße 7 ,
im Laden . 8917

Ein brav . Mädchen gegen guten Lohn gesucht Langgasse 5 . 9676

SP Ein einfaches Mädchen sofort gesucht Hell¬

mundstraße 25 , Parterre . 9687

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird gesucht .

Näh . in der Tagbl . - Exp . 9817

Ein sauberes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , findet an¬

genehme Stellung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9818

Gesucht ein Fräulein , das in der Küche bewandert ist , zur Stütze

der Hausfrau . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9825

Gesucht ein sittsames gut empfohlenes Mädchen , welches fein

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , Martin -

strafe 4 »
Ein starkes Mädchen , jdas jede Hausarbeit gründlich versteht ,

sofort gesucht Helenenstraße 17 , Part .

Ein Mädchen , das kochen kann und jede Hausarbeit übernimmt ,

gegen guten Lohn sofort gesucht .
Peter Flory , Langgasse 5 .

Ein junges Mädchen vom Lande gesucht Römerberg 24 .

Albrechtstratze 11

wird ein einfaches Mädchen vom Lande gesucht . 9832

Von einem pensionirten Officier Hierselbst wird zur Stütze der

Hausfrau zum 1 . August eine evangelische Dame , nicht

unter 25 Jahr , gesucht . Dieselbe muß perfect kochen , sowie
den Haushalt und das Nähen verstehen . Off . unter B . 131

an die Tagbl .- Exp . .
Ein gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann und ziemlich

selbstständig ist , etwas Hausarbeit mit übernimmt , wird zum

1 . Juni gesucht . Lohn 25 — 30 Mk . p . Monat . Näh . Geisberg¬

straße 2 , in der Weinstube Merz .
Ein tüchtiges Mädchen auf sofort gesucht Markt -

BasfflSgp straße 26 , 1 St . hoch .

Ein tüchtiges Spülmädchen auf 1 . Juni gesucht im 9843

Hotel Einhorn .

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht
* Schwalbacherstraße 43 , Hth . 2 Tr .

Gesucht ein einfaches Mädchen vom Lande für leichte Arbeit

Kirchgasse 23 , 1 St .
Ein fleißiges Mädchen auf gleich gesucht Saalgasse 30 , 1 St . 9849

Ein Dienstmädchen sofort gesucht Goldgasse 6 , 1 St .

Ein Mädchen für jede Arbeit gesucht Friedrichstraße 47 .

Ein ordentliches Dienstmädchen für Küche und Hausarbeit

gegen guten Lohn gesucht Adelhaidstraße 46 , Part .

W Mts WSW » S k " " ' ,ofoti

Ein junges braves Mädchen gesucht Gllenbogengasse 14 .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , zu zwei

Leuten gesucht , Näh . bei Frau Kogler , Friedrichstraße 36 .

Ein gewandtes Büffetmüdchen sofort gesucht , ebenso eine tücht . Kaffee¬

köchin , eine angeh . Restaurationsköchin , eine selbstst . Köchin in

eine Pension durch Grünberg
’ s Bür . , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht ein Mädchen in kleinen Haushalt Mauergasse 9 , 1 . St .

Ein reinl . Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und etwas

kochen kann , in kl . Haushalt gesucht Goldgasse 17 , Part .

Gesucht Alleinmädchen in gute Stellen , sowie Küchenmädchen durch

Frau Schmitt , Schachlstraße 5 , 1 . St .

Ein junges fleißiges Mädchen ges . Helenenstraße 2 , Part . 9862

Eine nette Kellnerin sof . gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 9861

W intermey er ’s Bureau , Häfnergaffe 15 , gegr . 1864 ,

placirt stets schnell Personal jeder Branche .

Weibliche Uersoue « , die Stellung suchen .

Ein Fräulein sucht eine ( Fa 74 ) 175

« T Filiale - MU
zu führen . Caution kann gestellt werden . Offerten unter

U . 506 an Moritz Hahn , Frankfurt a . M .
Als f . Kammerjungfer oder Reisebegleit . sucht ein Früul .

ges . Alters , der englischen Sprache mächtig , auf Reisen erf .
und im Bes . guter Ref . , bald . Engag . Näh . Tagbl . - Exp . 9727

Gebildete junge Dame , sprachkundig , sucht baldigst Stelle

als Reisebegleiterin und Gesellschafterin zu leid . Dame .

Beste Zeugnisse . Offerten unter M . 1890 an die Tagbl . -

Exp . erbeten .
Ein zuverlässiges Mädchen sucht noch einige Kunden zum Waschen

und Putzen . Näh . Platterstraße 4 , 3 Tr .
Eine reinl . Frau sucht Monatsstelle . Näh . Tagbl . - Exp . 9739

Eine junge Frau sucht Monatsstelle für Morgens . Dieselbe
übernimmt auch das Putzen eines Ladens . Näheres
Walramstraße 7 , Vorderhaus Dachlogis .

Ein Mädchen , welches Haus - und Küchenarbeit ver¬

steht , sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle

zur Aushülfe für Anfang Juni oder später . Näh .

Rheinstraste 73 , 2 St .
Ein Mädchen sucht für Morgens 8 bis Nachm . 4 Uhr Stunden -

Beschäftigung . Näh . Metzgergasse 29 , 1 Tr . rechts .

Eine ältere gebildete Dame , Wittwe , sucht Stelle als Haus¬
hälterin ; am liebsten bei einem einzelnen Herrn . Off .

sub ]L . O . 12 an die Tagbl . - Exp . 9512

Zwei gut brgrl . Köchinnen , ein Herrschafts - Haus¬
mädchen mit vorzügl . Zeugn . , mehrere geb . Kinder¬

fräulein mit u . ohne Sprachkenntn . , tücht . Allein -

mädchen , welche kochen können , empfiehlt
Wintermeyer

’s Bureau , Häfnergaffe 15 .

Perfecte Herrschafts - Köchinnen empf . Stern ’ s B . , Nerostr . 10 .

Eine Herrschaftsköchin und eine Beiköchin suchen Stellen .

Näh . Webergasse 35 .
Eine selbstständige Herrschaftsköchin sucht sofort oder später

Stellung . Näh . Kleine Burgstraße 3 , im Buttergeschäft .

Zwei fein bürgerliche Köchinnen mit 7 - jähr . Zeugnissen suchen

Stellen durch das Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Köchinnen , Allein - , Haus - und Kindermädchen , Bonnen , Fran¬

zösinnen , Haushälterinnen , angehende und perfecte Jungfern

suchen Stellen durch das Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder zu einer

Dame allein . Näh . Platterstraße 50 , 2 St . I .

Ein ordentliches Mädchen sucht zum 1 . Juni Stelle als Haus¬
oder Zimmermädchen . Näh . Adlerstraße 51 , Hth . 1 St . links .

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen

allein , geht auch auswärts . Webergasfe 46 , Hth . 1 St .

Ein j . Mädchen aus achtb . Familie , der franz . Sprache mächtig ,

sowie tut Nähen und Servicen erfahren , sucht Stellung als

feineres Haus - oder Zimmermädchen . Näheres

Jahnstraßc 14 .
Solides reinliches Hausmädchen , in Hand - und Hausarbeit

erfahren , empfiehlt sofort Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 ,

Zimmer - und Alleinmüdchen empfiehlt Bureau Germania .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Albrecht¬

straße 7 , Hinterhaus 2 St . links .

Tüchtige Alleinmädchen mit guten Zeugnissen suchen Stellen durch

das Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

•i Ein junges Mädchen von auswärts , in Handarbeiten
' und im Frisiren geübt , auch etwas musikalisch , wünscht

eine entsprechende Stellung . Gefl . Offerten unter Z . 21678

an D . Frenz in Mainz erbeten . 148

Ein anstünd . eo . Mädchen mit guten Zeugnissen , welches im Kochen ,
sowie in allen Haus - und Handarbeiten bewandert ist , sucht

passende Stelle . Parkstraße 6 , 1 Tr .



GrpedM » « : Kuuggusse 27 .
9816

.WL

verbeir . . Kenner alle ' ' :xistirendm hell »' ' ' nd fn tyn
Fenstergläser , vielbereist , sucht sicher »» selbstständigen . Posten

als llebernahme einer geeigneten Geschäfts ' eitung oder Reisendor¬

stelle in der VerglasungSbranche oder in einer Taftlglas -Fabri ^

oder - Handlung , ev . auch eine geeignete Vertretung mit M " ster

oder Lager in Commission . Offerten mit Verdienstangab - wolle

man unter H . 8930 a an Hausenstein & Vogl « * ,

A . - G . , München , lenden . , ( H 89 30 » ) 57

Ein von seiner Herrschaft gut empfohlener Diener sucht zum

1 . Juni Stelle durch Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

mit guter Schulbildung in ein

besseres kaufmännisches Geschäft
---- 9190

Männliche Personen , die Stellung finde « .

a einen tüchtigen jnngen Mann zum Ver -

TUtye kauf von Manufaktur - Waaren , sowie

zum Eiukasfiren . Offerten unter K . D . 12 an

die Tagbl . - Exp .

Gesucht zur Führung der Bücher em tm Baufache kundiger I

junger Mann für dauernd . Näh . in der Tagb - .- Exp . 9751

Schreiner gesucht Ecke der Karlstraße und verlängerte

Albrechtstraße .

Schreiner für danernd gesucht . 9744

Halousieufabrik Maxaner .

Glasergehülfe , ein tüchtiger , auf dauernde Arbeit gesucht

Friedrichstraße 19 . 88 ” 4

Glaser für dauernd sucht 9742

Jalonsienfabrrk Maxaner .

Oelfarbenstreicher für dauernd gesucht . 9,43

Jalousteufabrik Maxaner .

flT * Tavezirer - Gehülfen gesucht Römerberg 28 .

Ein guter Hosen - und ein guter Westenarvelter
g - sucht

w Helblng , SÄ ? 7

Einen sprach ! . Oberkellner , mehrere flotte jüng . Restaurations -

kellner für hier und auswärts und einen tücht . Koch sucht
‘

Griinberg
' s Bür . , Goldgasse 21 , im Laden .

Junq . gewandt . Kellner gesucht . Wlntermeyer
’ s Bür .

Ein Aushülfskellner für sonntags und ein Kellnerlehrlmg

gesucht . BurS Nassau .

Gesucht sofort zwei Restaurationskellner , sowie zwei junge Haus -

burschen durch Dorner
'
s Büreau , Herrnmühlgasse 7 .

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Ein junger Maun mit schöner Schrift , Inhaber eines Geschäftes ,

welches ihm noch freie Zeit übrig läßt , sucht um diese auszu¬

füllen , Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Gef . Offenen

8Ub L . K . 100 an die Tagbl .- Exp . 870,5

® i « junger verh . Mann , Handwerker , welcher eine

schöne Handschrift hat und dem gut - Empfehlun -

aen zurSeite stehen , sucht auf einem Büreau oder

dergl dauerr . de Stellung . Gefl . Off . belrebe man

unter H . R . 100 in der Tagbl . - Exp . « tederzulegen .

Ä * Kassenbote traueusstelle von
"

einem cautionsfähigen Mann mit la Referenzen gesucht . Offerten

unter K . B . 88 an die Tagbl .- Exp .

Ein in der Herstellung von gewöhnliche « « nd künst¬

lichen Verglasungen jeder Art

7495
9271

Seite 31
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________ . ...

SM anstündiges Mädchen vst ' gut « . Zeugnissen sucht Stelle zu I Ei « Gärtner gesucht " Steinmühle ft

größeren Kindern oder als Jungfer . Näh . Lchrstraße 5 2Tr . Sc6i ?litld
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit der - I VUl

, ~ nnM ß ...n
st - bt sucht auf gleich oder auch 1 . Juni Stelle . Näh . I per sofort gejucht . Nah . m der Tagbl . - Exp .

18 ihtb8 1 St I Ein Schreiner - Lehrlmg gesucht Lehrstraß « 31 .

gewandte
^

Jungf ?̂ sucht Stelle bei einer leidenden Dame ; Schreiner - Lehrling gesucht WellrtMaße ^ bn

am liebsten bei einer hier P »r Kur weilenden Dame . Zu er - I .
r ' 8

gizg

- ZM - LLZ
"

- - W
“ « Wi ®

™

7
"

ÄtÄX
® efa * * ,l,n ÄWÄ * * *

*

ÄSjJ XÄlK « bUti . W » 8 * * MH in d « W
L

kann , sucht Stelle . MH . Louisenstraße 43 , Frontspitze Em Junge kann m die ^ chre
traten

b «
zgellritzstraße 15 .

Ein solides Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle SchuymaMr , ^ eunyjuupe

al § Alleinmädchen . MH .
HauHaltes MU

^
Ein gew ? Hausb « rsche gefl Kl . Burgstr . 1,1 . Et 9573

Wt Qlfollto fIftU , erfahrens sucht
^

Stelle bei einem Ein jüngerer kräftiger Ha . rsbl . rsche mttgutcn Zeugmssenge -

Herrn oder einer Dame , gleichvstl ob hier oder im Ausland . sucht im Laden Ecke der Weber - und Sachgasse . 9648

Gefl . Offerten unter T . P . 40 an die Tagbl .- Exp . erbeten . Hausbursche gejocht
. „ Rothes Haus .

» TÄtii .?® »
* * E ' Ä Solider Hausbursche gesucht

Ein junges

'
Mädchen aus guter Familie , der französischen und Bahnhofstraße 12 .

9847

deutschen Sprache mächtig , sowie in Handarbeiten erfahren , Einen jungen Hausburschen jucht per sofort 980 -

sucht Stellung zu größeren Kindern oder als angehende Jungfer . Ko,clJ ’ M ' ^ berg 2 .

Näh . Jahnstraße 14 . , , Sauberer Bursche , welcher fahren kann , gesucht Lairggasse 5 9305

Ein Mädchen , welches selbstständig in Küche zw ;
und Hausarbeit ist , sucht Stelle . Näh . Wal - I Em junger MrM aw smnji

GnM ^ Mädchen/das
^

alle Hausarbeiten versteht , wird sofort gesucht Stemgassezu zwei Pferden
empfohlen durch Frau Zapp , Biebrich , Marktstraße  Em WUser MerWger MW

^
gesucht . Nur

Besseres Kinderfränlein , noch in Stellung , empfiehlt zum
solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden . Mh . Adel -

15 Juni Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .
‘

9690lö . jutu » terns
« | hardstraße 60 » .

____

sofort Stelle ; .m liebsten zu Kindern oder als

Hausmädchen . MH . in der Tagbl .- Exp . 9856



Taaes - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " W
Ds « « erstag » de « SS . Mai 1890 .

Fahrten - Uliine .

Nassauische Eisenbahn .

Tannnsbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

510 620 716* 740 -|- 8 * 850f 10 *

1054 + 1141f 1211 1258 * 2 *

285 + 350 450* 5sof 6 * 620 640f
-719 740* 823f 9t 924 * 1020 *

11 * (nur an Sonn - und gcicrtagtn ).
* Nur bis Casikl. t Berbindung nach

Soden .

Ankunft in Wiesbaden :

656* 638* 725+ 758t 817* 924
1016 * 1056t 1122 1222 * 19 +
126 147* 254t 317* 438t F28
546* 657* 730t 826* ß48t 10 4 *

1016t 1028 H45
• Nur von Castel. t Verbindung von

Soden .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
71 * 740 855* 1040 1057 108 230

414 510 75 827 *
* Nur bis Riidesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 72s * 915 1115 1153 * 1282

249 554 654* 739 845 931
* Nur von Rüdesheim .

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
(Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
810 140 750 | 632 ns » 69

Hessische Ludwigsbabn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 729 1112 257 642 I 79 952 1252 436 910

Mein - Dampfschissfahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

bfahrten von Biebrich : Morgens 7 °/«, 9 ' /« ( „Deutscher Kaiser
" und

.Wilhelm , Kaiser und König
"

) , 93/ . ( „Humboldt
" und „Friede

" ), 10 ' /«
und 1 Uhr bis Köln : Nachmittags 3 ' 1» Uhr bis Coblenz ; Abends
6 ' /- Uhr bis BiNaen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; M orgens 10 ' / « Uhr
bis Düsseldorf , Rotterdam nnd London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8 ' /« Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Tages - Verarrstaltimge « .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Die lustigen Weiber von Windsor "
.

aaus nt Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
rnnncn u . Anlagen an der Wilhelmllratze . 6 ' / - Uhr : Morgen -Musik .

ASiesö . Rhein - und Lannus - Llub . Abends 8 ' 1» Uhr : Versammlung .
Tannns -Llnb Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft „ Hontonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Lnrn -Werein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 9 ' / - Uhr : Gesangprobe .
Männer -Turnverein . Abends 8 ' 1» Uhr : Riegenturnen .
Turn -Gssellschaft . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Zither - Iercin . Abends 8 ' /» Uhr : Probe .
Jither - Hlub . Wends 9 Uhr : Probe .
Synaqogen -Oesangverein . Abends 8 ' 1» Uhr : Probe .
Gesangverein „ Kichcnzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Club . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Kraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegerv . „ Germania - Alle « a « nia " . 9Uhr : Gesangprobe,BucherauSgabe .

Wiesbadener Wilitär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Allgemeiner Aranken - Werein , K . K . Der Kassenarzt wohnt Schwalbacher -
4

straße 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ' 1»— 3 ' 1» Nachm . Meldestelle :

Marttsttaße 12 , bei Herrn Director Brodrecht .

Meteorologische Keol - acht « « gen .

Nachts Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wiesbaden , 20 . Mai .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abend » .
Tägliche »

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 750,2 751,1 750,9 750,7
Thermometer (Celsius ) . . 15,1 20,5 17,7 17,7
Dunstspannung (Millimeter ) 12,1 12,3 9,1 11,2
Relative Feuchttgkeit (Proc .) 94 69 61 75

Windrichtung u . Mndstärke
S .W . .
stille .

S .W .
mäffig .

S .W .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . thlw .heiter st . bewölkt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — 3,0 —

M etter - Airs stchtrn (NachdruN verdonn .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
AZ . Mai : Vorwiegend heiter , warm , schön , vielfach auffrischender böiger

Wind , veränderlich wolkig , stellenweise Gewitterregen .

Fremden - Fiihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Teiegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ‘/a Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ « Uhr und
Nachmittags 6 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Hygiea -Gruppe (Kranzplatz ) .
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Lawn - Tennis - Platz in den Kur -Anlagen vor der „Dietenmühle “ .
Ruine Sonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Coirrse .

Geld .
M .

16 .65 — 16 .70
Rcichsbank -Düsconto 4 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 4 °/e .

Engt . Sov -teigns
Goldalmarcov .K .
Ganzf . Zcheideg. ,
Hochd Silber „
ßjftrr . Silber .
Miss . Imperiales

16 .19 — 16 .23
16 .17 — 16 .21

4 .16 — 4 .20
9 .50 — 9 .54

„ 9 .55 - 9 .60
„ 20 .28 —20 .33
„ 2787 - 2794
„ 0000 — 2804

„138 .50 - 140 .50
„ 000 - 000

Amsterdam (fl .lOO) M . 168 .90 bz .
Antw .-Brüss .(Fr .l00 ) M . 80 .85 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .85 bz.
London (Lstr . 1) M . 20 .365 -370 bz.
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -Jork (D . 100 ) M . --
Paris (Fr .100 ) M . 81 -80 .95 -81 bz .
Petersburg (S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .75 bz.
Triest (fl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 172 .35 bz.

20 Frauken . . .
20 Franken in ' !»
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco

Frankfurt , den 20 . Mai .
Wechsel .

Oeffentliche Gebäude .
Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und3 .
Armen - Augenheilanstalt : Kapellen¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Platter¬

strasse 2 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureau : Friedrichstrasse 32 .
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6 .
Städtisches Krankenhaus : Schwab

bacherstrasse 38 .
Städtisches Schlaehthaus : Schlacht -

hausstrasse 2 .

Auszug aus den Wiesbadener Cioilstandsregistern .
Geboren : 14 . Mai : Dem Möbelhändler Georg Jäger e. T ., Wilhelmine

Regina . — 19 . Mai : Dem Glaser Wilhelm Maurer e. T .
Aufgeboten : Hülfsbahnwärter Bernhard Botte aus Herschbach im Unter *

westcrwaldkreis , wohnh . hier , und Johannette Margarethe Kadesch aus

8ahn
im Untertaunuskreis , wohnh . zu Hahn . — Gärtner Hugo Richard

rnst Kurandt , wohnh . hier , und Henriette Laura Antonie Träuptmann
aus Johannisberg im Rheingaukreis , wohnh . zu Johannisberg . — Aus
zweiter Ehe gerichtlich geschiedene Taglöhner Georg Matthias Göttcrt
aus Caub , Kreis St . Goarshausen , wohnh . hier , vorher zu Caub wohnh .,
und Anna Margarethe , geb . Mayer , aus Bärstadt im Untertaunuskreis ,
Wittwe des Dienstmanns Philipp Heinrich Neumann , wohnh . hier .

Verehelicht : 20 . Mai : Hotel -Portier Martin Johann Hcilmann aus
Schnepfenbach , Königl . Bayerischen Bezirksamts Kitzingen , wohnh . hier ,
und Sophie Herre aus Oberricdeubach , Königl . Bayerischen Bezirksamts
Brückenau , bisher hier wohnh . — Wemhändler Jacob Cohn aus Berlin ,
wohnh . daselbst , und Emma Bär von hier , bisher hier wohnh . —
Kaufmann Anton Philipp Carl Doru von hier , wohnh . hier , und
Johanna Christiane Eleonore Thon aus Erbenheim , bisher hier wohnh .
— Verlagsbuchhändler Dr . phil . Erich Günther Friedrich Theodor
Ehlermann aus Dresden , wohnh . zu Loschwitz , Kreis Dresden , und
Helene Annette Fleischer aus Dresden , bisher hier wohnh . — Expeditions -
gehülfe au der Hess . Ludwigsbahn Johann Christoph Beiz aus Eppstein
tm Obertaunuskreis , wohnh . zu Mainz , und Auguste Henriette Sophie
Dreisbusch von hier , bisher hier wohnh .

Gestorben : 19 . Mai : August Friedrich Ludwig , S . des Zimmergesellen
Christtan Heinrich Euler , 9 M . 24 T . — Königl . Major a . D . Albert
Henning von Kamecke , 69 I . 11T . — 20 . Mai : Catharine , geb . Krämer .
Wittwe des Weinhändlcrs Valentin Christ , 71 I . 3 M . 25 T .



4 . KMage zum Wiesbadener Tagblatt .

1890 .Donnerstag » den 22 . Mai

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Beilage : Schultera « Schulter . RomanvonHermann

Heiberg . (41 . Fortsetzung .)

in der 2 . Beilage : Frau Mette . Novellctte von E . Vely .

^ ^ ^ ^ 44 * * ^ * ^ * * * ^ ^ * * * * ^ * * *

Koeales und Vroomzielles .

= Personalien . Ihre König ! . Hoheit di - Frau Prinzessin
Luise von Preuhen reiste gestern Abend von hier ab und begab stch

zunächst auf einige Wochen zum Kurgebrauche nach Marienbad . — Der

neu ernannte Herr Oberregierungsrath Heinsius trifft m der ersten

Woche des Jnm hier ein und übernimmt sofort sein Amt ber der hiesigen
Königl . Regierung .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :

1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung eines Gesuches um

Kleinhandel mit Spirituosen . 3 ) Vorlagen von Beschlüssen des Bezirks -

Ausschusses , betr . a . den Erlaß einer Polizei -Verordnung über Einführung
einer Polizeistunde für Wirthschaften mit weiblicher Bedienung , b . die

Festsetzung der Entschädigung für zu enteignendes Gelände an der ver¬

längerten Hellmundstraße . 4 ) Beschlußfassung über die Annahme einer

letztwilligen Zuwendung . 5 ) Begutachtung von Baugesuchen . 6 ) Ver¬

gebung von Arbeiten und Lieferungen . 7 ) Gesuche und Anträge ver¬

schiedenen Inhalts .
- o - Stadt - Ausschuß . Sitzung vom 21 . Mai unter dem Vorsitze des

Herrn Bürgermeisters Heß ; Beisitzer : die Herren Stadtvorsteher Stein -

kaul er und Wagemann . Zunächst gelangte die Geweroestrettsache des

Kutschers A n t o n M a a s , betr . Schankwirthschaftsbetrieb , zur Verhandlung .
Mn Gesuch des Klägers Maas um die Concession zur Weitersührung , der
in dem von ihm käuflich erworbenen Hause Kellerstraße 3 bestehenden Wirth -

schaft in unbeschränkter Weise wurde in Uebereinstimmung mit der Polizei¬
behörde und dem Gemeinderath auf Ablehnung begutachtet und zwar aus
Gründen , welche in der Person des Gesuchstellers selbst liegen . Auf das

Gesuch erging deshalb ablehnender Vorbescheid des Stadt -Ausschusses , gegen
welchen 2c. Maas Widerspruch erhob . Der Stadt -Ausschuß schloß sich den

Ausführungen der Kgl . Polizeibehörde an und beschloß , daß der Wider¬

spruch derselben als begründet zu erachten und der Antrag des Gesuch¬
stellers zurückzuweisen sei , unter Belastung desselben mit den Kosten .
— Die Kaufleute I . C . Bürgener und Adam Mosbach betrei¬
ben in dem Hause Delaspeestraße 5 gemeinschaftlich ein Colonial -

waaren - Geschäft , für welches sie im Februar c. wiederholt um die

Concession zum Kleinhandel mit Branntwein eventuell zum Verkauf in

versiegelten oder verkapfeiten Flaschen nachgesucht haben . Die Polizei¬
behörde äußerte sich dahin , daß sich die Verhältnisse seit der Ablehnung
des ersten Gesuches im vorigen Jahre nicht geändert hatten und deshalb
keine Veranlassung vorliege , dem erneuteil Gesuche zu entsprechen . Dem

Anträge seiner Accise -Commisston gemäß , beschloß der Gemcmderath , den

Antrag auf Kleinhandel ablehnend , dagegen denjenigen auf flaschenweisen
Verkauf genehmigend zu begutachten . Bei dem Widerspruche der Polizei¬
behörde mußte das Gesuch durch Vorbescheid des Stadt -Ausschusses , rote

angebracht , abgelehnt werden . Auf Klage der Gesilchsteller Bürgener und

Mosbach erkannte der Stadt -Ausschuß , daß der Widerspruch der Polizei¬
behörde in der Richtung für begründet zu erachten sei, als er den Kleinhandel
betreffe , weil ein Bedürfniß hierzu nicht nachgewlesen erscheine ; dagegen
müsse der weitergehende Antrag auf flaschenwetfen Verkauf tur begründet
erachtet werden , da nach Art des fraglichen Geschäftes em Bedürfniß
hierzu anerkannt werden müsse . — Im weiteren Falle steht das Gesuch
des Schankwirths Fr . May um die Concession zum Ausschank von
feineren Liaueurcn in seiner Wirthschaft Hermannstraße 9 zur Verhand¬
lung Das im October v . I . eingereichte Gesuch des rc . May um die

Concession zum unbeschränkten Schankwirthschaftsbetriebe in dem von ihm
käuflich erworbenen Hause Hermannstraße 9 wurde vom Gemeinderath im
Einverständniß mit der Polizeibehörde nur tm beschränkten Sinne , also
mit Ausschluß des Ausschanks von Branntwein , auf Genehmigung begut¬
achtet , indem er die Bedürfnißfrage in letzterer Beziehung verneinte .
Entgegen dem Votum der Polizeibehörde , hat dagegen der Gemeinderath
den Antrag des : c. May um die Concession zum Ausschank feinerer
Liquenre auf Genehmigung begutachtet . Bei dem Widerspruche der
Polizeibehörde mußte ablehnender Vorbescheid des Stadt -Ausschusses ergehen ,
gegen den sich die zur Verhandlung stehende Klage des 2c. May richtet . Der
Stadt - Ausschuß erkannte auf Abweisung des Widerspruchs der Polizeibehörde
und ertheilte dem Kläger die Erlaubniß znm Ausschank feinerer Liquenre ,
weil bei der starken Entwickelung der Hermannstraße ein Bedürfniß hierzu
anerkannt werden müßte . — Als letzter Fall stand sodann ein Antrag der
hiesigen städtischen Armen -Verwaltung zur Verhandlung , welcher die

zwangsweise Anhaltung des Schreiners August M . hier zur theilweisen
Alimentation seiner Kmder znm Gegenstand hat . Diese Kinder , vier an

der Zahl , im Mer von 13 - 5 Jahren , sind seit geraumer Zeit der öffent¬
lichen Armenpflege anheimgefallen und tu der Kleinkmder -Bewahranstalt
untergebracht . Für ein Kind müssen jährlich 130 Mk . oder rin Ganzen
520 Mk . ausgewendet werden . Da nun der Vater , der Wittwer ist , einen

täglichen Verdienst von 4 Mk . hat , so war die Armen -Verwaltung der

Ansicht , daß er sehr wohl im Stande sei , einen monatlichen Beitrag zu
diesen Kosten zu leisten . Seinem protocollarischen Versprechen , dies

zu thnn , ist M . anfänglich iiachgekommen , weigert sich aber seit
Juli vorigen Jahres , diese Beiträge zu leisten . Den Grund

hierzu , er wolle nach und nach seine Verhältnisse ordnen , sich toteuer ver -

Heirathen und dann die Kinder zu sich nehmen , konnte die Bezirksversamm¬
lung nicht als stichhaltig anerkennen . Der Stadt -Ausschuß beschloß dem

Anträge der Armen -Verwaltung gemäß , daß M . im Verwaltungszwangs¬
verfahren anzuhalten sei , zu den Untcrhalttingskosten für seine Kinder einen

monatlichen Beitrag von 30 Mk . in 14 -tägigen Raten zu leisten und ging
dabei von der Erwägung ans , daß M . so viel verdiene , daß er 1 Mk .
täglich abgeben könne , es ihm auch , tote aus den Verhältnissen hervorgehe ,
mit der Zurücknahme seiner Kinder nicht ernst sei , vielmehr angenommen
werden müsse , daß es ihm am guten Willen fehle . Der Beschluß basirt
auf dem § 65 des Ausführungs -Gesetzes zum Unterstützungswohnsitz -Gesetz
und ist sofort rechtskräftig .

= Verein der Künstler « nd Kunstfreunde . Am 20 . d . M . hielt
der hiesige „Verein der Künstler und Kunstfreunde " feine statutenmäßige
ordentliche Hauptversammlung ab . Der Jahresbericht des Schriftführers ,
Herrn Gerichts -Assessors Schwarz , recapitulirte die Ereignisse des ver¬

flossenen Vereinsiahres in fesselnder Form und gedachte in warmen Worten
der besonderen Verdienste des Präsidiums . Hervorzuheben wäre daß die

Mitgliederzahl annähernd auf der gleichen Höhe geblieben , und daß Herr
Kammermusiker Fuchs zum Ehrenmttgliede ernannt toorben fft . Aus dem

Rechenschaftsberichte , welchen der Kassirer , Herr C . Hensel , erstattete , ergab
sich das erfreuliche Resultat , daß trotz der gesteigerten Ausgaben , welche
im verflossenen Winter durch die Heranziehung auswärtiger Kräfte zu den

Kammermusik -Aufführungen nothwendig wurden , in ber VeremSkasse noch
ein kleiner Ueberschuß verbleibt . Zu Rechnungs -Reviforen wurden gewählt
die Herren Carl Brück , Director des Vorschuß -Vereins , und Justizrath
Dr . Koch . Die Versammlung beschloß , den statutenmäßigen Jahresbeitrag
von 15 Mk . für die ordentlichen Mitglieder beizubehaltcn und setzte den für
die Beikarten , sowie beit seitens ber außerordentlichen Mitglieder zu
zahlenben Beitrag auf je 6 Mk . — wie im verflossenen VereiNSiahre —

fest ; bas Eintrittsgeld für die ordentlichen Mitglieder ist dasselbe geblieben
(6 Mk .) . Die Bekanntmachungen ber Vereins -Angelegenheiten werden nach

tote vor durch das „WiesbadenerTagblatt
" und den „Rheinischen Kutter '

erfolgen . Die Bibliothek des Vereins befindet sich von letzt ab m den

Raumen der Buchhandlung von Messing & Reubke , vormals C . Hensel .
Alsdann wurde zur Neuwahl des Vorstandes geschritten Es wurden ein¬

stimmig gewählt a . in das Präsidium : die Herren Justizrath Dr . Bruck ,
Professor Mannstaedt , Rechtsanwalt Dr . Fleischer und b . zu Beisitzern :
die Herren Prediger Albrecht , Dr . Ausfeld , Hermann v . Bequignolles ,
C . Hensel , Realschul - Director Dr . Kaiser , Kammermusikus Knotte , Chef¬
redactenr Lahm , Dr . rned . Laquer und Gerichts -Assessor Schwarz . Außer

diesen Herren haben in dem Vorstände Sitz und Stimme die beiden

Herren Ehrenmitglieder , Oberlehrer a . D . Bögler und Kammermusiker
a . D . Buths . Der neugewählte Vorstand vertheilte die Vereinsamter

wie folgt : Herr v . Bequignolles wnrde zum literarischen Comimssar , Herr

Hensel zum Kassenwart , Herr Dr . Laquer zum Hauswart und Herr

Assessor Schwarz zum Schriftführer bestimmt . Anchlm Sommerharblahre
wird das Vereinsleben nicht ganz ruhen denn im Monate Juli wird cm

Kirchen -Concert unter Mitwirkung der Concert -Vere nigung des Komgl

Domchores aus Berlin und des Herrn Adolf Wald stattfinden . Mit

einem Hoch auf das Wachsen und Blühen des Vereins wurde die Ver¬

sammlung geschlossen .
s - Ausstellung in der Gewerbeschule . Der hiesige „Gewerbe ,

verein " welcher jedes Jahr eine Ausstellung der Arbeiten der Schuler
seiner verschiedenen Anstalten arrangirt , verbindet damit den Zweck , dem

größeren Publikum Gelegenheit zu geben , die Leistungen der einzelnen
Schul -Abtheilungen sehen und beurteilen zu können . Die dieSiahnge
Ausstellung wurde gestern Morgen 11 Uhr von dem Vorsitzenden des

GewerbevereinS , Herrn Rentner Gaab , eröffnet Erfreulicher Weise
toaren neben vielen Meistern und Schulern , den Lehrern der Anstalt , dem

Vorstände des GewerbevereinS auch einige Mitglieder des Gemeinderaths
und des Central -Vorstandcs des Rass . GewerbevereinS erschienen . Die

Eröffnungsworte des Herrn Gaab toaren etwa folgende : „Hochgeehrte
Versammlung ! Von Seiten des Vorstandes des GewerbevereinS , der

verschiedenen Innungen und der Handwerksmeister ist mir der ehrende Auf¬
trag geworden , Sie zur Ausstellung zu begrüßen und willkommen zu httßen .
Es muß als eine erfreuliche Thaisache bezeichnet werden , daß stch in den
letzten Jahren im hiesigen Handwerkerstände die Erkennttiiß immer mehr
Bahn bricht , daß die Bildung ber Jugend ein Haupffactor zur Hebung
des deutschen Handwerks ist . Natürlich müssen theoretische und prakffsche
Ausbildung Hand in Hand gehen . Wie weit dieses Streben stch bei uns
verwirklicht hat , soll Ihnen diese Ausstellung zeigen . Ist auch die Aus¬
stellung nur klein und enthält sie auch , wie andere Ausstellungen , keine
Prunkstücke , so kann doch ber einsichtsvolle Beschauer sich ein Bild von
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unseren Bestrebungen machen . Auch der starke Besuch unserer Gewerbe¬
schule zeigt gewiß , tote die Handwerker bestrebt sind , den Lehrlingen eine
tüchtige Ausbildung zu verschaffen . Von den 1300 Schülern der verschie¬
denen Anstalten entfallen etwa 800 auf die Gewerbeschule , welche Lehrlinge
sind . Seit Eröffnung des neuen Semesters sind bis jetzt 180 neue Zöglinge
ausgenommen worden und dieseZahl wird sich noch erhöhen . „ Herr Gaab gab
noch einige Erläuterungen zu der Ausstellung und betonte , das 7 Säle dazu
benutzt seien . Die practischen Arbeiten zählten 45 Lehrlingsarbeiten und
23 Gesellenstücke , im Ganzen 73 Gegenstände aus den verschiedenen Ge¬
schäften . Von den Zeichnungen ( über 9000 ) seien nur diejenigen des
letzten Jahres anSgelegt . Die besseren Schüler würden für ihre Letstungcn
eine Prämie und die angehenden Gesellen einen entsprechenden Lehrbrief
erhalten . Herr Gaab dankte allen mitwirkenden Factoren , die zum Ge¬
lingen der Ausstellung sich keine Mühe verdrieße » ließen , den Meistern
sowohl als den Lehrern , und sprach die Hoffnung aus , daß das Dar¬
gebotene den Schülern ein Sporn des Eifers toerben möge , daß sie fern
von socialistischen Bestrebungen in der Arbeit eine Würze und keine Last
des Lebens erblickten . Zum Schluffe seiner trefflichen Ansprache gedachte
Herr Gaab des Schutz - und Schirmherr » alles Edle » und Guten , unseres
fragen und weisen Kaisers , des Freundes der Arbeiter , der mit geschickter
Hand die Geschicke des Vaterlandes lenkt und brachte ihm ein dreifaches
Hoch , in welches die Anwesenden begeistert einstimmten . — Ueber den
Rundgang durch die Ausstellung morgen .

A Gartenfest z« m Kesten der Katholischen Kirche im Kormen -
borg , Ueber das in Aussicht stehende , bereits erwähnte WohlthätigkeitSfest
wird uns noch geschrieben : Es sind fast 2 Jahre verstrichen , seit in
Sonnenberg der Grundstein zu einer katholischen Kirche gelegt wurde .
Nunmehr im Rohbau vollendet , ist die Kirche durch ihre schöne Lage und
ihre wohl einfachen aber würdigen Formen eine wahre Zierde für
Sonnenberg . Den Bemühungen des derzeitigen katholischen Pfarrers in
Sonnenberg ist es gelungen , einen Theil der zum Bau der Kirche nöthigen
Summe zusammenzubringen ; allein noch fehlt viel , um die ganze Ban -
schuld zu bezahlen und die nöthigsten Einrichtnngsgegenstände , als Glocken re .
zu beschaffen . Um die noch fehlenden Gelder wenigstens zum Theil bci -
zubringen , soll am Dienstag , den 27 . Mai , von Nachmittags 2 Uhr ab bis
10 Uhr Abends , in dem in liebenswürdigster Weise zur Verfügung gestellten
Freiherr von Knoop ' schen Garten ein Gartenfest abgehalten
werden . Einen Haupttheil des Gartenfestes bildet ein Jahrmarkt
mit Buffet , Bazar , Verkaufs - und Schießbuden , wobei Dame »
aus allen Kreisen der hiesigen Gesellschaft in kleidsamen ! Rococo -
Costüm mitwirken werden . Für den Bazar sind van viele »
hiesigen und auswärtigen Familien , namentlich auch von Ihrer Königl .
Hoheit der Prinzessin Christian von Schleswig - Holstein
und von I . K . Hoheit der Prinzessin Friedrich von Hohen -
zollern reiche Geschenke eingegangen und werden weitere Beitrage noch
gerne von Frau von Vogaiewsky (Frankfurterstraße 8) entgegen¬
genommen . ES soll dies Gartenfest ein ächtes Volksfest werden und
ist der Eintrittspreis ( 1 Mk . für Erwachsene , 50 Pfg . für Kinder ) so niedrig
gestellt , daß auch Wenigerbemittelte sich betheiligen und so ihr Scherflein
zu einem edlen Zweck betragen können . Nach dem aufgestellten Progranim
zu urtheilen , wird den Besuchern des Gartenfestes , Großen Ivie Kleinen ,
viel des Vergnügens und Amüsements geboten werden . Möchten nun die
Besucher recht zahlreich sein und so zum Gelingen des Festes und zur
Erreichung des beabsichtigten edlen Zweckes das Ihrige beitragen .

- i . Die letzten Tage vor Pfingsten sind wie ein „Vorabend großer
Ereignisse

"
. Allgemeine Aufregung hat sich der Gemüther benlächtigt .

Schneider und Putzmacherinnen sino die gesuchtesten Leute , aber auch die
geplagtesten . Zum heiligen Pfingstfest will eben Jeder gern einen neuen
Menschen anziehe » ; da muß ein neues Kleid gemacht und der Hut wenigstens
frisch garnirt werden . Die Waschfrauen müssen einen Berg von weißen
Westen bewälfigen , und Alle arbeiten Tag und Nacht , um den an sie ge¬
stellten Anforderungen gerecht zu werden . Wie die Menschen nun einmal
sind , lassen sie Alles bis auf den letzten Augenblick . In den letzten acht
Tagen kommen sie und dann soll Alles um jede » Preis rechtzeitig fertig
toeroeit . Die Handwerker geben sich natürlich redliche Mühe , aber Un¬
mögliches könne » sie eben auch nicht möglich machen und c§ wird Manchen
und Manche geben , die das Bestellte nicht rechtzeitig zum Pfingstsonntag
erhalten und denen dann dadurch die erste Festfreude arg gestört wird .
Aber jetzt sind Alle noch guter Hoffnung , da roerbat alle möglichen Pläne
geschmiedet , um des Pfingstfestes Freuden voll genieselt zu können . Drei -
viertcl der Menschheit macht zu Pfingsten eine Fahrt ins Grüne . Die
Vereinsvorstände arbeiten mit fieberhafter Sorgfalt alle Einzelheiten des

Sfingstprogramms
aus . Wer selbst noch nicht Vergnügungsvorstand eines

ereins gewesen , hat gar keine Vorstellung , was da Alles durchdacht und
vorbereitet fein toiIII Auch in den Familien wird hin und her discutirt
und alle Vorzüge und Schattenseiten dieser und jener Partie beleuchtet .
Die Personenfrage spielt dabei eine große Rolle . Wen soll man eittladen ,
ober welchem Kreise sich anschließen . ES liegt in dem eigenartigen Zauber
des Pfingstfestes , daß an solchen Ausflügen sich die Herzen am leichtesten
zu finden wissen und eine Pfingstpartie , die keine Verlobung im Gefolge
hat , rechnen viele Damen zu den verunglückten . Jetzt malen sie sich noch
Alles aufs Rosigste aus . Mariechen unv Gretchen sitzen den ganzen Tag
in stiller Seligkeit träumend da und überlegen , welcher von ihren Ver¬
ehrern das verhängnißvolle Wort sprechen wird . Und wie er es wohl
anstellt ? Und was sie darauf erwidern werden ? Der würdige Papa
verfolgt unterdes mit Aufmerksamkeit die Wetterberichte in den Zeitungen ,
um im Voraus zu berechnen , was für Wetter am Pfingsten sein wird ;
er studirt die Kursbücher , die Dampffchifffahrtspläne und die Touristen¬
karte der Umgebung , denn ein Familienoberhanvt muß Alles gewissenhaft
besorgen . Die sorgliche Hausfrau aber connnanbirt inzwischen ben großen
Reinigungsfeldzug , der dem ganzen Hausstände neuen Glanz verleihen soll .

Die Gardinen werden gewaschen , ganze Ströme von Wasser ergießen sich
durch die Zimmer , die Möbel und Teppiche werden gründlichst ausgeklopft
und manchmal wird es schier ungemüthlich vor all den Vorbereitungen zu
einer festlichen Gemüthlichkeit . Aber wie die Hoffnung der schönste Tbeil
unseres Erdendaseins ist , so sind auch die jetzt von Alle » gehegten Er¬
wartungen der kommenden Festesfreuden der schönste Theil der Pfingst -
vergnügungen .

* Gin „ heiliger " Käser . Draußen ist nun Alles grün ge¬
worden ; Regen und Sonnenschein haben das ihrige dazu beigetragen , daß
die Erde in Lenzespracht erblüht . Und beide müsse » auch zusammen¬
wirken : Mairegen und Maisonne . Sobald aber die Flur sich mit einem
grünen Teppich überkleidet und die Bäume ihre Laubgewänder anlegen ,
gleich regt sich auch das Leben in den kleinen Gästen , die zu Feld und
Wald auf Besuch kommen . Da beginnt ein Getriebe und ein Gezappel
zwischen den Halmen und auf ben Zweigen , » nb namentlich finb es bie
kleinen Sechssüßler , die Alles beleben , unter diesen wieder zumeist
Schmetterlinge und Käfer . Leider haben sich manche nur eines kurzen
Lebens zu erfreuen , das ihnen noch mehr verkürzt wird durch den Kampf
um ' s Dasein und durch die Nachstellungen seitens der Menschen , insonder¬
heit der Jugend . Nur ein Käferlein ist es , das viel mehr Schonung er¬
fährt als seine Geschwister , und ich batte mitunter Gelegenheit , zu be¬
obachten , daß sogar wilde Buben es mit einer gewissen Scheu behandelten
und sich nicht einfallen ließen , es zu tobten . Wir kenne » es Alle , das
kleine halbkugelige Thierchen mit den rothen ober rothgelben Flügel¬
decken , die sieben schwarze Punkte zeigen , mit dem schwarzen Brust - und
Kopfstück und den feinen Beinchen . Sieben Punkte hat es und fieben Namen :
Herrgottsthierchen , Marienkäfer , Herrgottsschäfcheu , Marienwürmchen ,
Muttergottslämpchen , Gotteshühnchen und Sonnenkühchen . Die Natur¬
forscher nennen es Coccinella septempunctata . Woher kommt es nun , daß
das Herrgottsthierchen , das winzige Ding , zu einem gewissen Ansehen ge¬
langte . Wir muffen bis in ' s Alterthum , b . h . in 's germanische zurückgehen .
Der Bote Wotans war der Storch , der Fricka ' s das Manenköferchen .
Der Storch brachte bie Seelen ber Kleinen aus dem „Wolkenteiche "

, das
Käferlein ans der Erde , in die es seine Eier gelegt hatte . „ Frigjehönna "

— Frigghühnchen hieß das Herrgottsthierchen bei ben alten Germanen ,
namentlich bei den Sachsen . „ Frauenkühle

" — Franenkühchen heißt es
heute noch bei beit Schwaben , Sunnküken ( kleines Sonnenhuhn ) bet den
Westfalen . Hatten die kleinen Germane » ei » solches Käferlein gefunden ,
dann setzten sie es auf die Haud , ließe » es auf den Zeigefinger laufen und
fangen einen Zauberreim , wenn es aufflog :

Sunnekieken flieg ,
Dien Bader iS m ' Krieg ,
Dien Moder iS in ' Engelland ,
Engelland iS affebrannt ,
Sunnekieken flieg !

Wenn es aber flog , dann jubelten sie über das Seelchen , das gebracht
wurde , und es war eine Sünde , das Thier zu tobten ; man vernichtete
bann ein n » geborenes Leben . Dann ist das Christenthnm gekonimen . Der
kleine Seelenbringer hat fein Ansehen behalten , namentlich in Niederdeutschland .
Aber den Namen hat er gewechselt . Nun an Wotans Stelle ist ja Gott
getreten und an ber Allmutter und Himmelskönigin Fricka Stelle die
Jungfrau Maria . Also heißt der Käfer Herrgottsthierchen oder Marien¬
käfer . Daß er auch „ Kistchen "

genannt wird , kommt vielleicht daher , daß
das Thierchen , wenn man es mit dem Finger streicht , einen gelben Tropfen
von sich gießt . Wie die Ameisen den vom süßen Pflanzensafte angefüllten
Blattläuse » nachstellen , so tljut das nicht minder das Herrgottsthierchen .
Es faßt die Thiere mit den feinen scharfen Zangen seiner Kiefern und
zapft ihnen den Saft ab , und zwar besorgt es diese Arbeit ganz gründlich .
Leider hat es namentlich unter den Vögeln viele Feinde , die ihm nach -
stellen . Deshalb sei es umsomehr dem Schutze der Menschen empfohlen ,
das sagengeheiligte Thierchen .

— G . Hübner » statistisch » Tafel aller Länder der Erde
für 1890 , herausgegeben vom UniversitätS - Prof . Dr . von Juraschek ,
ist focbeu im Verlag von Wilhelm Rommel in Frankfurt a . M . er¬
schiene » . Auch dieser Jahrgang zeichnet sich, wie gewöhnlich , durch Reich¬
haltigkeit des Inhalts und geschickte , übersichtliche Anoronung des Stoffes
aus . Der erste Blick giebt von allen Ländern der Erde eine ganze Fülle
werthvoller statistischer Notizen und ist die Tafel daher von derselbe »
Wichtigkeit für ben Gelehrte » , wie für den Geschäftsmann . Für die Ar¬
beitszimmer derselben darf sie als ein fast unentbehrliches Requisit be¬
zeichnet werde » .

— De » Selbstmord dos Privatiers Dosef Göbel hangt , wie

schon angedeutet , mit einer gegen denselben eingeleiteten gerichtlichen Unter¬

suchung zusammen . Er sollte sich des Verbrechens , zu dessen Ahndung das

Strafgesetzbuch in § 219 Zuchthaus bis zu 10 Jahren Vorsicht , in

mehrere )» Fällen schuldig gemacht haben , auch früher schon einmal wegen
ähnlicher Verbreche » in Untersuchung gewesen sein . Der am Montag vor -

genommenen Haussuchung bei Göbel würde am Dienstag dessen gefängliche
Einziehung höchst wahrscheinlich gefolgt fein , hätte er sich nicht dem Arme
der Gerechtigkeit durch seinen Selbstmord entzogen . Uebrigens sind noch
mehrere Personen von hier in die unsaubere Geschichte verwickelt . Man
nennt in dieser Beziehung eine verheirathete Frau und eine ledige Person ,
die kürzlich bei einer hiesigen Hebamme längeren Aufenthalt genommen
hatte . Auch die Sistirung der Beerdigung einiger Kinderleichen steht mit
den obigen Vorkommnissen in Zusammenhang .

— Thierqvälerei . Montag Nachmittag 8 Uhr sah man in der
Bierstadterttraße einen aus Bürstadt kommenden Ochsen zusammengestürzt
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amu . uv» . 115 versetzt . Doetsch ,
lufgebotS des Landwehr - Bezirks WieS -

dcr Infanterie 1 . Aufgebots des

endlich eine Depesche , daß fein So ^n bei einem Doch

als Leiche gelandet fei , Lehrer
<nn,p

= Mrdet ' wald , 20 . Mai . Soeben erfahre ich . daß Se . Majestät

der Kaiser bei feiner demnächstigen Rh - infahrt den N -ederwald u n d z w a r

von Aßmannshausen aus , besuchen wrrd , ähnlich wre werland

worden . --

* rtiatitf . 20 Mai . Eine grotze Anzahl hiesiger Ladenbesitzer hat

snStfnn an den Reichstag gerichtet , in welcher verlangt wird , daß bei

Äerachuna des Gesetzes über die Sonntagsruhe auch eine Beinmmung

mPrse lOc[^ e allen Ladenbcsitzern ebenfalls die Sonntagsruhe

Nckere Ohne
'
eine gesetzliche Regelung sei es unmöglich , die Sonntagsruhe

oenienm w können , weil immer einzelne Elemente sich fanden , welche m

nrtuinniüli iaer Absicht ihre Läden offen liehen . Es genüge , hecht esrn

ber $ wenn das Gesetz sage , daß an Soun - und Feiertagen die

Läden von 12 Uhr Mittags ab geschlo,,en gehalten werden mußten .

* Mai » , , 21 . Mai . In dem Zu st and des von , dem Premier '

Lieutenant Stoll überfallenen HauplmannsS alm ,
der , wie dem „^ rankf .

Gen - Anz ." geschrieben wird , verflossene Woche als gehellt das Rochus -

Spital verlassen bat , ist ein Rückschlag cmgetrrtm . jn den letzten

Tonen empfindet Hauptmann Salm äußerst heftige Schmerzen , dl « darauf

hindeuten , daß di - eine sich noch im Körper befindliche Kugel einen Aus¬

weg sucht . Die Acrzte rathen Hauptmann Salm dringend , sich ohne

Verzug in ein Bad zu begeben .

= Miesbaden , 21 . Mai . Das „Militär - Wochenblatt " meldet :

v . Reichenau , Oberst -Lieutenant , beauftragt mit Wahrnehmung der

Geschäfte als Kommandeur der Schießschule der rield - Artillerie , unter

Belassung ä la suite des 2 . Garde -F - ld - Artillerle -Regim - nt, , Mm Com -

mandenr dieser Schule ernannt . Freiherr v . Keyserling > Gen - Maior

und Commandant von Glogan , unter Verleihung eines Patents seiner

Charge , zu den Officieren von der Armee versetzt , v . R a >>d o w , i .nter -

offtcier vom Dragoner -Regiment Freiherr von D ' antcnffe , ( Rhein .) No . 5 ,
m Götz u . Schwanenfließ , ünterofstcier vom Thurmg . Ulanen -Regt .

No . 6 , zu Port .- Fähurichs befördert , v . Trott l . , Sec .- Lieut . vom

Füs .- Regt . von Gersdorff ( Hess .) No . 80 ; Schwaniz , Prem .- Lleiit . vom

Drag .-Regt . Freiherr von Manteuffel ( Rhein .) Ro . 5 , a Ja suite der be¬

treffenden Regimenter gestellt . Hacke I , Prem .-Lleut . fr la suite bes

Jnf .- Reats . Herzog Friedrich Wilhelm von Braunschweig (Ostfnes .) No . 78 ,

unter Belassung in seinem Commando als Erzieher bet dem Kadettenhause

zu Oranienstcin , in das Regiment wieder einrangirt . B e Y e r , Hauptmann
und Comp .- Chef vom 1 . Nass . Jnf .-Regt - No . " 7 , in das Juf .- Regt . von

Boüen (5 £ ) ftürenB ) No . 41 ücric &t . intott , ^ 5rctn .=ßieiu . üow 1. Stuff .

Jnk- Regt . Nm S^ zum Hauvtmaun und Eomp .- Chef befördert . Ba r ° n

v jßietinob off oen . <Sdhcd # <Sec .s£ icut . boiu 1#
No 87

°
zum Prem .-Lieut . fördert . 6 . 33 ob elf chw ing h , Prem .- Ll - ut .

& la suite des Füs .- RegtS . von Gersdorff ( Hess .) No . M , unter Be assnng

in seinem Commando bei der Unterofficierschule in NRttzemels , m da

Inf - Regt . Graf Tauentzien von Wittenberg ( 8 . Brandenburg .) No . 20

einrangirt . v . BomSdorff , Sec .- Lieut vom Fus .- Regt . von Gersdorff

( Hess .) No . 80 , unter Beförderung zum Prem .-Lieut , tn das 1 . Groß -

herzoglich Hess . Inf .- ( LeibgardH
Scc .- Lient . von der Infanterie 1 . '

baden ; Hundoegaer , Sec .- Lieut . von

Landwehr -Bezirks Limburg , zu Prem .-Li

Se . Majestät Kaiser Wilhelm I . .
, g\ s ' rtt iu - Ilti

'
utbU,ta , 20 . Mai . Wohl kein landwirth -

a 8SÄnK ‘
i;i;s . £

hat . In dieser Gemarkung sind 600 Morgen ( IM H - c ar ) mn spargem

angevflanzt . Da auf dem Morgen lE Pflmzen fleh u , ch ®

der Saison einen Ertrag von je 1 Psund abwerfen , so b t g

pro Morgen , das Pfund durchschnittlich zu 40 W - gerechner , .wv - cr

Für die genannte Gemeinde bringt mithin die Spargclzucht das gewiß

hübsche Sümmchen von 036,000 Mk . ein .
* Frankfurt a . M . , 21 . Mai . Die Vorbereitungen für die nachst -

iäbriae elektrische Ausstellung nehmen cutcitdurchaus befriedigenden
'
FoMang liuter den zahlreich eknlaufenden Anmeldung - n ' st bre d r

schweizerischen Maschinenfabrik Oerlikon bemerkenswerth, . In Verbinduiig

mit ber ÄäbauV ® cfclIfd )aft Escher , Wyß & Comp . in Zürich beabsich¬

tigt dieselbe , ein großes elektrisches Boot , mit Accnmulatoren .betneben m

für hundert Personen berechnet , m Frankfurt m Betrieb zu setzen . DM -s

Boot , das künstlerisch ausgestattet und natürlich anck ' elektrisch b -lmchtet

fein Wird soll den Verkehr zwilchen der inneren Stadt und den östlichen

Stadtthei/en mit der Ausstellung auf dem Main vermitteln . L ^r d ^
E -

führuna der elektrischen Schifffahrt auf den süddeutschen , schweizerischen
und österreichischen Seen , die von den meistens nahe gelegenen llLchs - rlaufen

die erforderliche Betriebskraft erhielte , wird dieses Ausstellungs - OReet von

befouderer BA >eillnng sein . Wie der „ Fr . Z ." weiter 1̂ )6111. totrb , be =

aMchttat dk Wktrotechnische Gesellschaft in Frankfurt einen internatio -

nalen Eiektrotechniker - Congreß , der sich mit den vielerlei praktischen Fragen
der Elektrotechnik zu befassen hätte , für die Zeit der Ausstellung emziibe -

rufeu . Auch für diese Absicht flieht sich in den Fachkreisen em allseitiges .

Kürzlich ist ein Sohn des Lehrers

Studien unb
^

einen praktischen Cnrsns bei . einem Geometer absolv -rt und

wollte in Poppelsdorf bei Bonn nur noch eine kurze Zell Weller studiren , um

Stelle , um nach demFsKtt ? » v irs s «
- itz - * 5 W & PÄ & FR s X ™ »

hatte Studioses Buchner gegen Ab - nd mit der Bemerkung vmlasen

Ordnukg
° "

auch noch hinÄichenR G - ldmfttft vorhanden .
^

VergeRn ^ sucht

solche gelandete Leichen , deren alljährlich viele vom JUkui , ber Dort « neu

mfenmtSÄitÄWeStotii "

& » <1 » » » « » » « » Ifc
' röte«

hi . hltrm beit Sob des Oberförsters Jüngst erlebtgte Cberforfterfteöe gu

" eÄÄ o & ÄZÄ «!
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^ fterfteae
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Vu keraerob im Regierungsbezirk Wiesbaden übertragen

ans dem Trottoir liegen . Da das arme Thier alle Spuren der höchsten

Ermattung zeigte , wurde ihm ans einem der gegenüberliegenden Hauser ,

Wasser gereicht . Als ber Ochse aber unfähig war , weiter 3U gehen . schlng ,

der treibende Junge unbarmherzig auf ihn los , daß er am ® Jbfe blutete . I
Auf die Ermahnung ber Umftdienben , dieses nichtswürdige Gebühren zu

unterlassen , meinte ber Junge : Es sei ja egal ; morgen mürbe

bet Ochse doch geschlachtet . Möchten boch alle $ aüe derartiger

Rohheiten gleich zur Kenntniß der Polizei gebracht werden , damit die

Thierquäler nicht um den Lohn ihrer Brutalität kommen .

- o - Durch eine « heftigen Krandal , ber sich theils auf ber oberen

Schwalbachetsttaße , theils in einem Hause daselbst abspielte » ud Vorzugs -

weise von Weiberstimmen herrührte , wurden die dortigen . Anwohner in

ber Nacht zum Mittwoch in ihrer Üiuhe gestört . Die aufregende Scene

wurde von einer Frau veranlaßt , welche bis , gegen 3 Uhr Morgens vor

bem genannten Hanse umhergrng , um ihrem « ohne aufzulauern , ^ er , tote

sie vermuthete , dort bei seiner Geliebten wellte . Sie glaubte benielDen

nun auch bemerkt zu haben , als er bas Haus verlassen wollte und fing

ein lautes Geschimpfe auf bas Mädchen und dessen Familie an , die

ihrerseits alsbald vom Feilster ans beit Wortkampf , mit Drohungen ver¬

stärkt , aufnahm und auf bie Straße fortpflanzte , daß es einem Nacht¬

wächter und dem Hausherrn nur mit Muhe und Noth gelang, , die mund -

fertigen Parteien zur Ruhe zu bringen , denen nun ber wohlverdiente Stra ; -

befehl nicht erspart bleiben wird .

= Kleine Notizen , lieber die jüngst hier stattgeftinbene Begeg -

nung der Kaiserin Friedrich mit der Kaiserin EUgeure

will Der Berliner Korrespondent der Saale - Zeitung aus angeblich

glaubwürdiger Quelle erfahren haben , daß die initiative dazu von der

Kaiserin Friedrich ausgegangen ist , . nachdem , die . Kvulgm von England

bneflich dazu angeregt hatte . Kaiserin Engeme gehört bekanntlich M veu

persönlichen Freundinnen der Königin Bictoria . — Gestern Morg - u

11 Uhr 41 Minuten reiste die Regiments -Capelle des Fustlier - Regiments

von Gersdorff ( Hess .) No . 80 nach Hanau , um beim 2ainbgraten . bon

Hessen zwei Tage zu coucertiren . Am Samstag spielt dre Capelle bet

ber Kaiserin Friedrich in Bad Homburg . — Gestern Morgen tand

in ber Paulinenstraße eilte Revision ber Lohnkutschen statt .

In ber vorverflossenen Nacht war iu ber Mansardenstube eines Hauses an

ber Langgasse , in welcher junge Mädchen noch mit Nahen veichasttgt

waren , infolge Umfallens einer Petroleumlampe Feuer entstaub - u ,

welches alsbald von beit Hausbewohnern gelöscht wurde . — tyrau Breyer

Thierry hat dein „Wiesbadener Vereine vom Rothen Kreuze 6000Mk .

als Capital zum Geschenke gemacht . — Auf ber großen, , interttattoiialeu

Hunde - Ausstellung in Charlottenbnrg erhielt im guchsschliefeu für

Foxterrier ber von Herrn Rittmeister Ostermann hier , ausgestellte

„ Schufte ! " ben ersten Preis .

- o - Krfttzw - chsri . Die Herren Archilecten Josef Kreizner unb

Friedrich Hatzmann haben ihr Haus an der Ftscherstraße für

68,000 itt . an Frau Thomas Edwin Maclean Wwe . hier verkauft .

* Vereins - Machvichte « . Der ^ Wiesvadett - r Radfahr -- Verein "

unternimmt bet günstigem Wetter während der beiden Pfingstsetertage eine

Tour durch den Westerwald und bas Rheinthal . Die Abmlirt erfolgt am

ersten Feiertag Früh von hier über die Platte nach LtmbuK , von wo aus

die Tour über Montabaur nach Coblettz fortgesetzt wirb . Coblenz ist das

Ziel des ersten Tages , daselbst wird übernachtet . .
Vonda erfoim am

zweiten Feiertag Früh die Rückreise durch bas Rh - ullhal über St . Goar ,

Bingen , Rübesheun . Die zurückzulegende Strecke betragt für den ersten

Tag ca . 85 , für ben zweiten ca . 95 Kilometer . Die Schönheit ber zu

durchfahrenden Strecken verspricht eine recht lohnende Tour .
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Kunst , Mister » schäft , Literatur .
* Kcha « htiel . Ein Telegramm aus München meldet : In Ober -

ammergau fand am Sonntag die Generalprobe des Passions -
^ " lS statt . DieUnterschiede gegen früher find : reiche Decoration und
gewandliche Ausstattung Neubau der Bühne durch den berühmten König !.Obermaschmuten Lautenschlager . Die Mittelbühne wurde gedeckt und auch
zum Schauplatz der Handlung gemacht . Die Darstellung entfernt sich

mevolksthümlicher Schlichtheit ; sie legt das Haupt -
gewicht auf malerischen Eindruck , zumal in den gewaltigen , großartig ein¬
gerichteten Mafienscenen , m denen bis 700 Personen beschäftigt sind . DieDauer der Aufführung umfaßt 8 ' / - Stunde . Der Kaiserbesuch toi
sicher zu erwarten sem - Das deutsche Theater in New - York schloß
g -it ^ ° n Ä Aufführung von „ König Lear " mit Poffart in der
NNrolle . Wahrend der letzten neun Monate führte die Gesellschaft Ambry ' s
mcht toeniger als 74 Stucke vor . — Kürzlich führte dieJüdischeSchau -

tn New - York eine neue Comödie , „ Der
Schadchen ( Heirathsvermittler ) , auf . Verfasser sind zwei junge Schrift¬steller , Henry Do Hin und Charles Dicks on .

1 u

Q
* Herr Eugen d ' Albert , Herr Ghe und Mme .fch' fften sich von New - Aork nach Europa ein . Sarasate undMme . Marx treten am 23 . d . M . die Heimreise an .* Vemlicheu N - rfaU im Theater . Aus Amsterdam , 18 Mai

der gestrigen Schlußvorstellung der französischen Operim Haag entfiel dem Dirigenten © runter plötzlich der Taktstock , Granier
o £ r?om getroffen , von seinem Sessel . Augenblicklich schwiegen
§ rcheffer und Sanger und dem Kranken wurde ärztliche Hilfe gebracht .

natürlich m großer Aufregung , brachte angstvolle Minuten
zu , vis ihm endlich mitgetheilt wurde , daß eine Fortsetzung der Vorstellung
nnmogfich , da der Zustand des Kranken sehr ernst sei Es war ein eigen

®

thümlicher Zufall , daß das Unglück gerade am letzten Abend nach sechszehn -
jahriger ununterbrochener Thätigkeit beit beliebten Dirigenten traf am
^ c” ^ enb , f

an wAchem er dre französische Oper zu leiten hatte , da er
wegen ichwachlicher Gesundheit sich gänzlich von der Bühne zurückziehen* S " dm ihm bei dieser Gelegenheit zugedachten Ovationen mußteNUN natürlich Abstand genommen werden .

*
F ° ' <! ' ^ uer Zühnrn - Effe - t . Die New - Yorker Zeitschrift „ Elec -

trteal World berietet über eme nnnrelche Anwendung der Elektricität
Kur Erztelung gewisser Bühnenwirkungen . Das Union Square Theater, u New -York brachte neuerdings ein Stück „ The Coanty fair “

, in welchem
ctrLrtdltli ?e? Pferderennen vorkommt . Die Wirkung soll geraten über «
rafdjenb fern . Um dieselbe hervorzurufen , wird die ganze Bühne auf einige
Augenblicke in ein vollständiges Dunkel gehüllt , was ja bei der elektrischen
Beleuchtung sehr leicht zu erreichen ist . Alsdann wird plötzlich die Bühnewieder beleuchtet und es erscheinen auf derselben Pferde , welche auschei -
uend ml gestreckten Galopp dem Ziele zustreben . Diese Täuschung wird
dadurch yervorgebracht , daß die Hmtergrund - Decoration , welche eineLand -
schaft darswllt , sich sehr rasch in der entgegeiigesetzten Richtung fortbewegt .Das eine Pferd besiegt seine Mitbewerber , worauf die Bühne wiederum
einige Secunden verdunkelt wird . Bei dem nächstfolgenden Bilde , nach
Wleoererscheinen der Lichte , beenden die Pferde das Rennen und verschwindeii
IN der . Coulisse . Das Vorüberziehen der Hintergrund - Decoration wird
durch einen elektrischen Motor bewirkt , während ein anderer Motor die I
,enblofe Utnäüiinnng der Rennbahn fortbewegt . Ein dritter Motor treibt
eme Lüftungsvorrichtung, , welche den Pferden einen mächtigen Luftstrom I
entgegenblast , so daß sich dre Kleider der Jockeys aufblähen und die Mähnen I
der aus Holz bestehenden Pferde flattern . Es ist dies unseres Wissens die I
rrflr Anwendung des so Bequemen Elektromotors zur Bedienung der I
Theater - Maschinerie . Diese Bedienung wird dadurch ebenso vereinfacht I
? ,e ° as Beleuchtungswesen durch die Einführung der von selbst erglänzen - I
ben elektrischen Lampe . Zur Juscencsetzung der Pferderennen genügt ein
Mann , der bet dem Umschalter seinen Posten hat .

® yftnbct der verbesserten Baßgeige , Professor John
Geyer aus Ctnetniiatt , der im vergangenen Jahre , gelegentlich des I
- roßen Musikfestes daselbst , bereits seine Künste zeigte und seitdem einer
der „ gefeiertesten Musiker Amerikas " ist , hat sich am 15 . Mai mit seinem
Impresario zu einer Coneert -Tournoe nach Europa begeben . Zuerst wird I
er wahrend der Saison in London zweiundzwauzigmal austreten , dann
Holland , Belgien , Deutschland bereisen und im Laufe des Monats Juli I
in den großen deutschen und böhmischen Curorteu concertiren . Der von I
Geyer erfundene Baß ist 14 ' / - Fuß hoch und 8 ' / - Fuß breit Professor
Getier muß , um sem Instrument zu streichen , seinen Standpunkt auf einer
Stehletter nehmen , und wahrend des Spieles die Sprossen auf - und ab - I
hupfen tote ein Frosch im Wetterglase .

* Kiterarischrs . Von H . v . Sybel ' s Geschichtswerk „ Die
Begründung des deutschen Reiches durch Wilhelm I .

"
gelangt

durch die Verlagshandlung von R . Oldenbonrg am 9 . Juni in
München und Leipzig der V . Band zur Ausgabe . Derselbe wird namentlich I
sur Katastrophe des Hannover ' scheu Königreichs , zur Geschichte der frau - I
zösischen Intervention nach der Schlacht von Sadowa , sowie der Friedens - I
Verhandlungen überhaupt , und endlich über die Beendigung des preußischen I
Verfaüungs -Conflietes , über die Begründung des norddeutschen Bundes I
und über bte Friedensverträge mit den süddeutschen Staaten die belaua - I
reichsten und autoritären Aufschlüsse bringen . I

erbenobelle . Minister v . Berlepsch weist Grillenberger 's
I 'öeljaitbiuttg , bte Arbeiterpresse sei von Einfluß auf bie Regierungsvorlage

gewesen , als unbegründet zurück . Er freue sich, daß die Vorlage meist
mmstlg von den übrigen Rednern begrüßt worden sei . Die internationale
Konferenz habe gezeigt , daß eine internationale Ausgestaltung des Arbeiter -
schutzes möglich sei ; m nächster Zeit werde die deutsche Uebersetzung der

erfolgen , bann konnten die Arbeiter selbst urtheilen . Die gesetzt
fei unthunlich , wie eine große

ZnF . von Arbeitern selbst glaube ; die Arbeitszeit müsse für jeden In¬
dustriezweig besonders geregelt werden . Die verbündeten Regierungen
glauben , objecto beiden Theilen , Arbeitern und Arbeitgebern , gerecht ge¬worden zu sem mit der Vorlage , deren Zustandekommen er baldigst wünsche .Dre Beunruhigungen der Arbeitgeber seien unberechtigt , Arbeitgeber und
Arbeiter konnten sich ruhig unter der Fahne schaaren , die jetzt in unserem
Baterlande in der Soeialreform borangetragen werde . — Aba Lieber -
tnann » . Sonnenberg ( Antisemit ; beim Betreten der Tribüne von der
Linken mit „ Aha ! empfangen ) : Wenn Sie mich schon früher hätten hörenwollen , dann hatten Sie mir bei der Militärdebatte das Wort nicht abzu -
schnelden brauchen ( Zuruf links : „ Ein netter Anfang !"

) Ja , gewiß istdas em netter Anfang . ( Heiterkeit !) Wir wünschen den Arbeitern eine
wirkliche Sonntagsruhe . Dazu gehört aber , daß dem Sonntag ein

.vorausgeht , au welchem die Arbeit frühzeitig abgeschlossen wird .Ber Arbeiter darf nicht erst am Sonntag Früh leine Sonntagsruhe be =
gmnen . ferner ist nothwendig , die sociale Wohlthat der Sonntagsruhe
auch den Hanbluugsgehilfen zu Theil werden zu lassen , und das kann
? vr geschehen durch den Schluß aller Geschäfte . Die große Agitation indei Preße gegen die Ausdehnung der geschäftlichen Sonntagsruhe geht
? rse ' >tlrch von den Inhabern jüdischer Geschäfte aus . ( Unruhe links ;sehr wahr ! rechts .) . Das ist em rem sachliches Argument , denn die Ju -

Geschäfte , welche am Samstag ohnehin schließen , müssen
befurchten , daß sie nun noch einen Tag für ihr Geschäft ver -

k° " -rten Und ba man ihnen doch nicht gut gestatten kann , daß sie
Sonntags allem offen haben , fo muffen bte christlichen Geschäfte nach -
folgen . Entweder also berufen die Herrn durch Rabbiner einen Cougreßzusammen , der beschließt , die Feier des siebenten Tages auf den christlichen(Sonntag sä verlegen , oder sie beguemen sich unseren Staats - Einrichtungen
h £ ra6er erhebt ben Anspruch an bie Regierung unb
^^ .„

^ okE^ vertretung , baß man ihm seinen beutschen Sonntag möglichst^ oll zuruckgiebt . Die Staatsbetriebe sollen nach einem
allerhöchsten Ausspruch Musteranstalten werben . Der Postbienst könnte
^ ftLnoch erhebliche Einschränkungen erfahren . In Stäbten mit starker
l 'ft ' lscher Bevölkerung werben bte Postbeamten sehr überlastet badurch daßbte jubtichen Emvianaer von Geld - nnh “

Krokobflen sehr reichen Osi . An ber betreffenden Stelle war der Boden
? ^ s>nc sechs Sch ritte im Durchmesser haltende Fläche von Pflanzen ent -

. Nnschetn tiach wird bies dadurch bewirkt , daß sich das Thier
- fn paar Mal tm Kretse herum dreht und mit seinem Schwanz den Boden
^ nbert . Dadurch werden an manchen Stellen etwas Gestrüpp und
Zweige angebauft , von entern eigentlichen Nestbau ist aber durchaus keineDiebe . Das sogenannte Nest liegt nach dem Sande zu fast ganz offenmir an einer Stelle finden sich ein paar spärliche Büsche vor so baß die

Seiten freien Zutritt ha ? Die
'
Zier lägen in hier

1 ^ rten , ziemlich trockenen Boben etwa 2 Fuß schrägnach unten gegraben waren . Mit ben beim Ausgraben zerbrochenen
Ä ’1'Fn, ? etrng bie Anzahl der abgelegten Eier

Aach Angabe der Eingeborenen grabt das Krokodil , nach -bem es sich einen tbm zusagenden Platz ausgewählt hat , am ersten TageE Grube , legt sich mit dem Bauche darüber und läßt eine Anzahl Geretoa 20 — 25 , m bte Grute fallen , bte es dann zuschaufelt . Am zweitenTage macht es bte zweite Grube u . s. w . Vom Beginn der Ei - Ablage an
be £ 3 ' ag über auf bem Neste und schläft daselbst bis

uskrlecheil der Zungen , so daß hier also eine richtige Brutpflegewurde . Die Jungen schlüpfen nach ungefähr 2 Monaten beim
großen Regenzeit aus . Thatsachlich war bas Thier bet8 Anwesenheit auf bem Nest gewesen . Er hörte einen Fall inbas Wasser unb bemerkte auf dem Nest _die noch ganz frischen , nassenSpuren . Sluch sah er das Lhter im Wasser und schätzte seine Länge auf
i
® 8 sast uderall tn Ostafrika vorkommenden ArtCrocodilus vulgaris ( Nil -Krokodil ) anzugehoren .

- 7 Astr - nomisch - s . Gne Statistik der Farben ber Sterne ,welche aus ben Angaben verschtebener Beobachter zusammengestellt ist unddie Zahl von 4984 Sternen umfaßt , entbehrt gewiß nicht des Interesses .Dre 15 verschtedeiten Farbennuaucen ber Sterne nnterscheiben sich nach
blesen Aufzeichnungen tn folgenbe Hauptfarben : Violett 14 Sterne , blau281 , grün 31 , orange o7o , rott ) 420 , gelb 1042 unb weiß 2628 Sterne .

Mulen . Der bekannte Wiener Staatsrechts - unb
Valkswtrthschaftslehrer Lorenz von Stein feiert dieser Tage sein
fünfzigjähriges Doctorjubtläum . — Der Lehrkörper ber Berliner
ES? augenblicklich 323 Köpfe . Die theologische Facultät
besitzt 16 , bte juristische 25 , bte mebicinische 112 unb bie philosophische 164
Docenten . Dazu kommen noch 3 Lehrer ber Zahnheilkunbe unb 3 Sprach¬
lehrer . Ansgesammt besteht ber Lehrkörper aus 80 orbentlichen Professoren ,8 orbentlichen Honorarprofessoren , 1 lesenden Mitglied - der Akademie der
Wissenschaften , 85 außerordentlichen Professoren und 143 Privatbocenten .

Deutscher Reichstag .
11 . Sitzung vom 20 . Mai .
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gehört , die Competenz der Fabrik -

Recht selbstständiger Verfügung gc -

wiederholen können , daß er unverändert fortbesteht und in den Beziehungen
der Verbündeten zu einander nirgend eine Acuderung cingctretcu Nt .

von Caprivi .
" — An der hiesigen Börse verlautete vorgestern , daß der

Kaiser von Rußland eine Reise durch seine asiatischen Pro¬
vinzen antreten werde . — Nach dem vom Seniorenconvent des

Reichstages gefaßten Beschluß werden die Plenarsitzungen erst am

9 . Juni wieder beginnen , während die Commissionen bereits acht Tage

früher , am 2 . Juni , ihre Arbeiten wieder aufnehmen . — Das „ Deutsche

Tageblatt
" erklärt , von seinem bevorstehenden Eingehen mchts zu

Anzeige soll stattfinden , damit ich eventuell zu frühzeitige Herrathen ver¬

meiden kann . ( Zustimmung rechts .) Fügt der Arbeiter sich dieser Vor¬

schrift nicht , so wird er nicht bestraft , sondern ich stelle ihm nur unter Um¬

ständen die Frage : Willst du die Bestimmung erfüllen oder die Arbeit

verlassen ? Dadurch verhindere ich , daß der Arbeiterstand so degenerrrt wird

wie in anderen Betrieben . (Zustimmung rechts .) Ich werde diese meine

Pflicht unter allen Umständen durchführen . ( Beifall rechts .) Meine Arbeiter -

bevölkerung ist von dem Nutzen dieser Bestimmung überzeugt , und es wird

gewissenlosen Agitatoren , wie ich dem Abg . Hirsch bemerken will , nicht ge¬
lingen , Unzufriedenheit unter meine Leute zu bringen . — Abg . Httze : Es

sei eine Ehre für die deutsche Gesetzgebung , daß sie bflt Ehesrauen denselben

Schutz verleihe , wie den jugendlichen Arbeitern . Er ratbe den Social -

ckemokraten , die Besfimmung , daß der Bundesrath einen Maximalarbeits -

tag für gewisse Betriebe festfetzen könne , als Abschlagszahlung anzunehinen .
($ r hoffe , daß wie in England auch in Deutschland der zehnstündige Arbeits¬

tag bald Gesetz werde . Die Gemeinden sollten nicht das Recht haben , zum
Besuch der Haushaltungsschulen zu zwingen . Die Lohnauszahlung an die

Eltern , anstatt au die jugeudlichen Arbeiter sei nöthig zur Stärkung der

elterlichen Autorität . Er mißbillige die Strafen wegen Contractbruchs ,
sie seien unzweckmäßig . Das Socialistengcsetz habe die Wirkung von

Zwangsmaßregeln gezeigt . Die Arbeiter -Ausschüsse könnten nicht obliga¬

torisch gemacht werden , weil sie auf dem Vertrauen beruhten . — Abg . , yUUU | Ujiciuni u » « « - -
Kropatschek sympathisirt durchaus mit der Vorlage , durch die erst em I Katholikentages in München , Kritik geüot . —

wirklicher Arbeiterschutz geschaffen werde . Er billige durchaus die scharfe 1 ..... - n, " r , -r" t ""- -

Bestrafung des Contractbruches . — Die Vorlage wird der Commission
überwiesen . — Mittwoch : Interpellationen und Anträge .

Ausland .
* Grsterreich - Mngar » . Der Kaiser DomPedro von Brasilien

wird , wie dem „ Berl . Tagebl .
" ein Privat - Telegramm aus Wien meldet ,

Anfangs Juni dort eintreffen und im Schloß Schönbrunn Wohnung
nehmen . Wie verlautet , dürfte der Kaiser Dom Pedro zu dauerndem
Aufenthalt in Oesterreich verbleiben . Die Nachricht klingt nicht sehr wahr¬
scheinlich . — Nach einer Meldung der Blätter ist das Militär gegen die
Strikenden in Pankraz bei Mrschau ( Böhmen ) eingcschritten . Fünf
Personen wurden gctödtet , mehrere verwundet . — Auch im
Pilsen - Mieser Kohlenrevier ist abermals ein Strike aus¬
gebrochen . Ungefähr achttausend Arbeiter beschlossen den Ausstand ,
trotzdem mehrere Führer vor demselben warnten . In einer in Dux ab »

des Finanzmini st - rs von Scholz werden di ^ mal ernster behandelt

wie früher . Die „ Nordd . A . Z . " bemerkt dazu : »Der H-lnanzmlnUter ifl

thatsächlich recht leidend , ob aber iem Befinden das Verbleiben im

Amte unmöglich mache , ist ihm überlassen , zu entscheiden und von einem

Nachfolger deshalb gewiß noch nicht die Rede . — Die freisinnige Partei

wählte anstatt Eugen Richter den Abg . Schrader zum Vor¬

sitzenden des Ausschusses . — Die Militar - Commission des Reichstages

setzte am Montag ihre Berathungen fort . Der Vorsitzende , Herr von

Kardorff , theilte mit , daß er dem Herrn Reichskanzler den von einigen

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 20 . Mai .

Der Nachtragsetat betreffs die Eisenbahn - Verstaatlichung
wird an die Budget -Commission verwesen . Folgt die dritte Lesung des

Nachtragsetats , betr . die Erhöhung Beamtengchaltcr . Abg . Graf

Kanitz beniüht sich, die Thenerung der Lebensmittel als Legende darzu¬

stellen . Nach langer Debatte , an die Abgg . Eynern , Rrntelen ,
Brömel , Zedlitz , Sepffardt u . s. w . Theilnehmen , wird die General -

Discussion geschlossen . Mittwoch : Fortsetzung .

Deutsches Reich .

* Hof - und Prrsonal - Nachrichten . Auf Einladung des Kaisers
kommt der Prinz - Regent von Bayern Anfangs August nach
Berlin , um von hier aus den größeren Jagden auf Hochwild bei

Hubertusstock beizuwohnen . — Prinz Rupprecht von Bayern feierte
dieser Tage seinen einundzwanzigflen Geburtstag . Nachmittags folgte
Prinz Rupprecht einer Einladung der Kaiserin zum Mittagsmahl .

* Berlin , 21 . Mai . In Betreff des National - DenkmalS für
Kaiser -Wilhelm I . ist dem Bundesrathe , wie jetzt der „ Reichsanz .

"

bestätigt , vom Reichskanzler folgender Antrag unterbreitet worden : „ Der

Bundesrath wolle beschließen : 1) Das National - Denkmal für Se .
Majestät den hochseligen Kaiser Wilhelm I . wird auf dem durch Nicder -

legung der Gebäude „ an der Schloßfreiheit " entstehenden Platz
errichtet . 2 ) Dasselbe erhält die Gestalt eines Reiter - Standbildes .
3) Der Reichskanzler wird ermächtigt , über einen Entwurf für das Denk¬
mal einen engeren Wettbewerb auszuschreiben .

" Dieser Antrag ist ,
wie bereits erwähnt , am Freitag seitens des Bundesraths den zuständigen
Ausschüssen überwiesen worden . — Die Gerüchte über den Rücktritt

i. In genanntem Artikel wird an dem prinzregcntlichcn
den Erzbischof Thonia , betreffs Nichtabhaltung des

»luiyumciuuyc » ui iviuuu,v . ,, m- ----- IN B res la u hat ocr

vollziehende Ausschuß für das Kaiser - Denkmal beschlossen den

ersten preisgekrönten Entwurf von Behrens und Licht zur Ausführung

zu bringen . Die Kaiser - Figur soll aber statt eines
"
Lorbeerkranzes einen

Federhelm erhalten . — Die zweite hessische Kammer lehnte (gegen
10 Stimmen ) betr Antrag auf Errichtung etncr staatlichen Kl ässe n -

Lotterie ab ; dagegen nahm sie ( gegen 2 Stimmen ) den Antrag an : die

Regierung zu ersuchen , beim Bundesrathe für ,Aufhebung sammt -

licher Klassen - Lotterien zu wirken . — Wie aus Kurhelsen ge¬
schrieben wird , treten jetzt auch die Kreisbchorden energisch gegen den

Wucher auf . Nach einem Beschlüsse des Kreis - Ausschusses in Schlüchtern

soll denjenigen Handelsleuten , von denen eine wucherische , unreelle oder

betrügerische Handlungsweise glaubhaft nachgewiesen wird , der Spar -

kasscn - Credit entzogen , die Namen solcher Personen sollen eventuell ver¬

öffentlicht werden . An alle Orts - , Gerichts - und Polizeibehörden des

Kreises ist zugleich das Ersuchen ergangen , alle wucherischen , betrügerischen ,
unreellen Handlungen zur Kcnntniß des Kreis - Ausschusses zu bringen .

Diese Anregung wird von dem Verein gegen den Wucher im Regierungs¬
bezirk Cassel für die ganze Provinz nutzbar gemacht werden . - Mit Be¬

nin » des laufenden Jahres ist bei den Volksschulen der Stadt Mül¬

heim der Knaben - Handfertigkeits - Untcrricht mit vorläufig
zwei Klassen eingeführt worden . Jede Klasse zählt zur Zeit 20 Schüler ,
und sind die Fortschritte der Kinder recht erfreuliche .

mcrkungen gegen die Ausführungen des Abg . Gr illen berg er . Seme

freundliche Einladung zum nächsten Socialisten - Cougreß hier in Berlin

nehme ich für meine Person dankbar an . ( Bravo ! bei den , Socral -

demokraten .) Auch in einem zweiten Punkte summe rch mit Herrn
Grillenberger vollständig überein . Es betrifft das die Betonung der

unersättlichen Begehrlichkeit und Profitwuth der Arbeitgeber die

sogar für ihre Zwecke die Gesetzgebung mißbrauchen . Wir bitten

Sie aber dringend , in dieser Beziehung keine Ausnahmen zu
itatuiren Wir werden stets auf Ihrer Seite fechten , wenn es z. B . gelten I zcarvorff , tyeme mit , vag er oem oerrn inciui » j.uuaiv

feilte arme Näherinnen vor Ausbeutung zu schützen ( Sehr gut ! I Commissions -Mitgliedern geäußerten Wunsch , derselbe möge ^
nsormationen

rechts ) und ihnen Ersatz anzubieten für einen Nebenerwerb , den ich hier über die politische Situation ertheilen , unterbreitet
^

habe Der Herr

nickt näher charakterisiren kaßn . ( Unruhe links . Lebhafte Zurufe : ! Reichskanzler habe darauf in folgendem Schreiben geantwortet . »Berlin ,

Ehrenscheinel Alimente !"
) Auf diese unparlamentarischen Afischenrufe 19 . Mai 1890 Ew . Hochwohlgeboren erwidere ' ^ Auf das gefällige

kann ich Ihnen im Rahmen der Vorlage nichts antworten . Wenden Sie I Schreiben vom heutigen Tage ergebenst , dag ich in der Commission des

sich persönlich an mich , ich werde Ihnen die Antwort nickt schuldig b eiben Reichstages eingehendere Mittheilungen Uber die polltffche OitMtion zu

kfiustimmuna bei den Anüsemiten .) Ich hoffe , daß der Re chstag möglichst I machen zu meinem aufrichtigen Bedauern außer Stande bm . Was

kmmütbia die
"

Vorlage anilehinen wird welche nach der erforderlichen speciell den Dreibund angeht , so würde ich nur die offenkundige Thatsache

Umgestaltung wohl ein Eckstein zu dem Gebäude des socialen Friedens
'

ts » ,. ™ hnfc »r m,h,rnnh »rt fund m den Bezlebungcn

werden kann . ( Beifall rechts .) — Abg . Hirsch legt in längerer Rede den

freisinnigen Standpunkt dar und rühmt die Fach - und Gewerkvereme als

das beste Mittel zur Verhütung von Strikes . Bei der Festsetzung der

Arbeitszeit müßten auch die Arbeiter gehört , die Competenz der Fabrik -

Jnspectoren erweitert und ihnen das Recht selbstständiger Verfügung ge¬
geben werden . — Abg . v . Stumm (Reichsp .) : Wer mich als emen

Gegner der kaiserlichen Erlasse hinstellt , hat meine Ausführungen nicht ver¬

standen . Der Abg . Hirsch nennt mein System der Fürsorge für die

Arbeiter ein solches der Leibeigenschaft und des Feudalismus . Dieses wissen . , (
System hat aber meine Arbeiter vor der Ausbeutung durch gewissenlose I * Rundschau im Reiche . Auf der lanb wirth schriftlich en

Agitatoren bewahrt . Meinen Arbeitern ist durchaus nicht bei Strafe i Wander - Versammlung in Landshut legte Pott m seinem

verboten , zu heirathen ; es ist ihnen nur vorgeschrieben , vor ihrer Ver - I Vertrage über die Lage uns die Zukunft des Hopfenbaues ziffer -

heirathung ihre Absicht mir mitzutheilen , und die Unterlassung dieser I mäßig dar das Uebergewicht des enorm gesteigerten Hopfenbaues über die

Anzeige wird allerdings uikter Strafe gestellt . ( Lachen links .) Diese I Bierprodnction . In der jüngsten Zeit sei deshalb der Hopfenbau ver -
- • - ~ - - - ! jr- ------ ---- 1 mindert worden . Bessere Preise werden in Aussicht gestellt ; doch solle

mau sich nicht sofort wieder zu Neuanlagcn verleiten lassen . In den

Gegenden mit rninderwerthigein Hopfen sei eine weitere Verminderung

empfehlenswerth . Er warnt vor der Ersetzung der wenigtragenden guten
Sorten durch vieltragende , die stets von minderer Qualität leien . Bayern

müsse die feinsten Sorten Pflegen , dann bleibe ihm der Weltmarkt trotz
des fremden Hopfens . — Die Elsaß - Lothringischcn Abgeordneten Petr ,
und Zorn von Bulach wurden am Montag von Caprivi empfangen .

Caprivi erklärte nach der „ Köln . Ztg . "
, der gänzlichen Aufhebung der

Paß - Verordnung ständen Gründe internationaler Natur entgegen ,
dagegen werde eilte mildere Handhabung der Maßregel , wie sie m neuerer

Zeit vielfach bemerkbar geworden fei , auch künftig geübt werden . — Das

Münchener „ Fremdenblatt
"

fagt : Das Handschreiben des Prinz -

Regenten Luitpold sei ein Blitzschlag , keine Niederlage . Die

katholischen Männer in des Prinz - Regenten Umgebung hatten seit vielen

Wochen weder dem ComitS noch dem Prinz - Regenten reinen Wein em -

geschänkt . Auf sie falle die Verantwortung für den Schlag - Die

Montag -Nummer des ultramontanen „ Beobachter am Mam m Aschaffen¬
burg wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft wegen des darin ent¬

haltenen aufrührerischen Leitartikels „ Wir Katholiken sind recht -

confi ^ cirt c*“ ^ **»« *♦**♦«*« oi tnirh ah

Handschreiben an den
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gehaltenen Versammlung wurde eiue Ausstellung der in den Berg¬
werken verunglückten Krüppel beantragt . Dieser absonderliche An¬
trag fand einen starken Anklang .

,
* Frankreich . Der Abgeordnete Herr Drumond , der mit seinen

antisemitischen Schriften glänzende Geschäfte macht , — sein erstes Buch
„ La France juive “ hat die Kleinigkeit von 141 Auflagen erlebt —
veröffentlicht soeben ein neues umfangreiches Buch : „ La demiere
bntaille , aus dessen Inhalt die „ Allgemeine Zeitung

" u . A . Folgendes
nsitthcilt : Von den vier „ Büchern "

, in welche die Drumond 'sche Schrift
zerfallt , nehmen die zweite Hälfte des ersten und die zehn Abschnitte des
dritten di - meiste Aufmerksamkeit in Anspruch . Das letztere Buch ( une
cntroprise du XIX siöole ) hat die Geschichte des Panamacanal -Nnter -
nehmcns und seiner Finauzinina znm Gegenstände und legt einem Nicht -
Judcn , Herrn Ferdinand von Lesseps , eiue so lange Liste von Nichts¬
würdigkeiten zur Last , daß dem Verfasser mindestens ein großer Ver -
launtdungs -Proccß bevorstehen dürfte . Die zumeist angegriffenen Personen
sind fast ausnahmslos Vollblut - Franzosen der hohen Finanz , der
Akademie und des Richierstaudes , denen die unerhörtesten Dinge vorge -
ivorfen werden . Nichtsdestoweniger wimmelt auch dieser Abschnitt von
Ausfällen gegen die Juden .

* Belgien . Der deutsche Gesandte Graf Alvenslcben über¬
reichte dieser Tage dem Staatsminister Baron Lambermont
eine goldene mit Edelsteinen verzierte Cassette als Ge¬
schenk des Kaisers von Deutschland . Dieses Geschenk steht mit
der Thätigkeit Baron Lambermonts als Schiedsrichter in dem englisch¬
deutschen Streite wegen des Lamu - Gebietes in Verbindung .

* Kchwrdrnund Norwegen . Das norwegische Storthing
hat den Antrag auf Einführung des allgemeinen Stimm¬
rechtes mit allen gegen 87 Stimmen verworfen . Von der äußersten
Linken , welche 37 Mitglieder zählt , haben 11 , von der „ gemäßigten

" Linken ,
die 22 Manu stark ist , 17 für die Ablehnung gestimmt .

* KnFlnnd . Nach Sibirien werden aus dem Moskauer Central -
Gefängnisse jährlich Tausende von Verbrechern und politischen Verbannten
expcdirt . Die Verbannten und Sträflinge werden immer aus ganz Ruß¬
land nach Moskau und von hier aus in Partien zu 400 Menschen vom
Mai bis Septeniber weiter nach Sibirien und auf die Insel Sachalin
geschickt . In diesen Tagen hat wieder die erste Partie der Verbannten
Moskau verlassen ; im Ganzen werden im Laufe dieses Jahres gegen
16,000 Menschen nach Sibirien gesendet .

* Bulgarien . In der fortgesetzten Verhandlung des Pro c ess es
Panitza schiebt der Angeklagte alle Schuld auf den damaligen Platz -
Coinmandanten Oberst Kissow . Es wurden sodann Lizow , Tatew ,
Ablanski , Tsaw und Tschawdarow verhört , welche nichts wesentlich Neues
aussageu . Den Verhandlungen wohnten u . A . auch die Secretäre der
diplomatischen Agentien von Deutschland , Oesterreich -Ungarn , England ,
Italien , Rumänien und Serbien bei .

* Afrika . In die deutsch - ostafrikanische Truppe sind nach
dem amtl . „ Colonialbl . "

seit Errichtung derselben insgesammt , mit Ein¬
schluß des Majors Wißrnann , 248 Europäer eingestellt , davon sind bis¬
her 65 in Abgang gekomiilen , es bleiben also noch 183 ; von den 65 sind
ausgetreten 35 wegen Krankheit , 19 infolge von Contractablauf und anbei «
weiten Verpflichtungen , 11 starben . In dem Gefecht bei Palamakaa am
8 . März war nach einem Berichte Wißmann ' s ( Weißbuch ) dem Oberbüchsen¬
macher Bauerscheidt durch ein feindliches Geschoß der rechte Daumen ab¬
gerissen worden . Derselbe befindet sich jetzt zu Sangerhausen in bester
Gesundheit , seine Wunde ist vorzüglich geheilt . Am Fieber gestorben sind
4 Europäer , nämlich Zahlmeister Merkel , Brieftaubeumeister Gaßmanu und
Unterofficicr Schulz zu Sansibar , sowie endlich Lieutenant von Medern zu
Mvwapwa ; am Hitzschlag starben drei , sämmtlich im Gefecht oder beim
Rückmarsch nach einem solchen , .nämlich Feldwebel Peter , sowie die Unter «
officiere Gombert und Wilzick ; Sergeant Ludwig und Unterofficicr Sanner
starben an Wunden , Lieutenant Theremin an Bauchfellentzündung und
Stabsarzt Dr . Schmelzkopf ertrank bei versuchter Hilfeleistung .

* Amerika . Die kleine Stadt Cedar Keys in Florida hat einen
eigenthümlichen Bürgermeister . Seit Monaten terrorifirte er die
bester situirten Bürger und wurde dabei von dem Mob unterstützt . Die
Großjury hat wiederholt Klage gegen ihn erhoben , allein man konnte ihm
nichts anhaben , da der Gouverneur Fleming sich schwach zeigte . Alk
nun aber Cottrell — so heißt der Bürgermeister — mit Hilfe seines
Polizeichefs den Vereinigten Staaten -Zolleiniiehmer aus seinem Bureau
zu entfernen suchte und ihn zn erschießen drohte , wandte man sich an die
Bmldesregiermig . Daraus wurde der Polizeimeister verhaftet und Cottrell
floh in den Sumpf . Der Vereinigten Staaten -Zollkutter „ Melone " hat
Stellung vor der Stadt genommen und die Schiffsmannschaft wird den
Bürgermeister einziifangen versuchen . Derselbe hat in dem letzten
Jahre vier Männer ungestraft getödtet ! — Die Deutsch - Amerikaner
in San Francisco , Kalifornien , beabsichtigen , wie die „ New - Dorker
Handels -Zeitung

" berichtet , dem Fürsten Bismarck als Zeichen ihrer
Verehrung ein prächtiges , die photographischen Ansichten californischer
Landschaften enthaltendes Album zu schenken und so dem Beispiel der
Hamburger Großhändler , die in der glücklicheren Lage gewesen , Güter -
Complexe in natura barbringen zu können , wenigstens bildlich nachzueiferü .

Handel , Industrie , Erfindungen .

* Hkatentschau . Das Unterseeboot des Herrn Ioh . Bauer in
Magdeburg , No . 50996 , hat zur Beobachtung der Wasseroberfläche einen
teleskopartig aus einzelnen Hohlcylindern zlisammengesetzten Hohlmast , in
dessen oberem Theile eine Linse und über dieser ein dreiseitiges Prisma
ungeordnet ist . Aus einer unter dem Maste angebrachten Tafel wird sich

dann ein Bild der äußeren Umgebung wiederspiegeln . — Der Kochherd
der rheinischen GaSkochherd -Fabrik von Otto Welle in Düsseldorf , Patent
No . 51133 , ist derartig eingerichtet , daß er sowohl mit Gas als auch mit
Kohlen betrieben werden kann . Eine einfache Schieber - Eiurichtmig dient
dazu , im Augenblicke die Umwandlung des Herdes entweder für Gas ober
für Kohlen zu bewirken und mit dem einen ober anderen dieser Heizungs¬
mittel die Kochlöcher der Herdplatte , den Brutofen und einen Waf erkessel
zu beheizen . __________

- m - Coursbericht der Frankfurter KLrfe vom 21 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr 30 Min . Creoit 260 »/«, DiLcouto - Commandit 219 ' / - .
Staatsbahn 198 ' /- , Galizier 168 ' /- , ßoiubarbeu 110 ' «, Egypter 97 .90 ,
Italiener 96 .20 , Ungarn 90 , Gotthard 167 ' /, , Schweizer Nordost 136 "/«,
Schweizer Union 119 ' /«, . Dresdener Bank 149 , Gelsenkirchen 162 , Laura 137 .
Die heutige Börse eröffnete auf starke Proviuzabgabeu und Realisationen
zu stark weichenden Coursen . Banken und Montauwerthe flau . Gegen
Schluß auf Berliner Juterventionskäufe Hausse in Montauwerthen , welche
viele Proceute gebessert schließen . Die Festigkeit der Kohlenwerthe stimulirt
den ganzen Markt . Renten abgeschwächt .

Aus dem Gerichtssaal .

.
*

K ^ dateu - Miyltaudltmg . Ein Fall von Soldaten - Mißhandlung ,der an Rohheit seines Gleichen suchen dürfte , fand dieser Tage in Mün chen
feine Aburtheilung . Als Angeklagter saß der Unterofficicr des königlichen
1 . Train - Bataillons Anton Marz , ein Schneider aus Burgau , vor den
Geschworenen . Am 16 . März hatte er Vormittags dem Gemeinen seines
Berittes , Ziusmeister , den Befehl gegeben , sein Sattelzeug in Ordnung zu
bringen . Als er dann Abends das Sattelzeug besichtigte , fand er , daß
der Gurt nicht angestrichen war . Er packte Zinsmeister , warf ihn unter
das Pferd , versetzte ihm mehrere Faustschläge auf den Hinterkopf , riß ihn
dann wieder in die Höhe , drückte ihn au die Wand und würgte ihn am
Halse . Zinsmeister , der mehrere Tage Schmerzen verspürte , meldete den
Vorfall , und hierdurch gelangte auch ein früher begangenes Delict des
Marz zurKeimtniß feiner Vorgesetzten . Am 31 . December v . I ., Nach¬
mittags , hielt Marz nämlich mit seiner Mannschaft den Löhnungs -Appell
ab . . Als er bemerkte , daß der Gemeine Straßer nicht ruhig stand , packte
er ibn am Arme , zog ihn vor die Front , gab der übrigen Mannschaft den
Befehl , dem Straßer in das Gesicht zu spucken . Da die Soldaten
sich anfänglich weigerten , wiederholte Marz feinen Befehl mit der Drohung ,
er werde Jedem , der den Straßer nicht anspucke , die gleiche Behandlung
angedeihen lassen . Nun ließen sich vier Manu herbei , ihrem Kameraden
in ' s Gesicht zu sptickSst , wie ihnen besohlen war . Straßer getraute sich
damals aus Furcht vor Marz keine Meldung zu erstatten . Marz , dessen
militärische Führung als gut bezeichnet wird , legte ein offenes Geständniß
ab und räumte auch bezüglich des elfteren Falles ein , daß er dem Zins -
meister Schmerz verursachen wollte . Die Geschworenen nahmen bei Zins -
meister nur eiue vorschriftswidrige Behandlung an , bei Straßer bejahen
sie die Schuldfrage wegen Beleidigung . Staatsanwalt Ehrnthaler
hält das Verbleiben des Marz in der Unterofficiers - Eharge nickst mehr
für angezeigt und beantragt eine Gcsammtstrafe von 3 Monat Gefängniß
und Degradation . Das Urtheil lautet auf 2 Monat 15 Tage Ge -
füiigniß . Von Degradation wurde Abstand genommen . Hoffentlich
ist der „ p . " Marz curirt .

UermischLes .
* Nom Tage . Am 20 . ds . fand in der Johanncskirche zu Wien

die Trauung des ehemaligen clericalen Abgeordneten Prinzen Alois
Lichtenstein mit einer bekannten Schönheit , der Frau Johanna
Klinkosch ( geschiedeneil Haupt ) statt . — Aus Helsingfors wird gemeldet :
Unweit der Eisenbahnstation Kaipiais ist eine Pulverfabrik in die
Luft geflogen . Fünf Personen wurden gelobtet und der die Fabrik
umgebende Wald in Brand gesetzt . Das in dem Walde gelegene Pulver -
Magazin ist hierdurch stark gefährdet . — Grausame Mißhandlungen
hat in einer Coburger Blechschmiede -Werkstatt ein Geselle an dem Lehr¬
jungen verübt . So klemmte er z . B . die Nase des Unglücklichen in einen
Schraubstock , warf ihm einen Strick um den Hals und hing ihn so lang :
auf , bis der arme Junge im Gesicht blau wurde , goß ihm bann flüssiges
Metall über das Gesicht und schlug ihn dann mit dem Lothkolben . Das
Gesicht des Lehrjungen war kaum wieder zu erkennen . Der Geselle ,
Schulz mit Namen , wurde sofort nach Bekanntwerden der Mitzhandlnngeu
festgenommen . — Circns - Director Renz hat sich , wie aus Breslau
geschrieben wird , von seiner schweren Krankheit wieder erholt und beging
am 18 . Mai seinen 88 . Geburtstag . — Der englische methodistische Mis¬
sionar Large wurde in der Nacht des 7 . April in Tokio in Japan in
seiner Wohnung von sieben maskirten japanischen Räubern ermordet .
Die Frau des Missionars wurde grausam mißhandelt und ihr mehrere
Finger abgeschnitten . Nir . Large erhielt 13 Dolchstiche und gab sofort
seinen Geist auf . Von den Raubmördern ist bis jetzt nur einer zur Haft
gebracht worden . — In Bodenheim fand Herr Nicolaus Scholler am
18 . Mai die ersten blühenden Trauben an feinem Weinstock . Es
gedenkt selbst älteren Leuten nicht , so früh schon blühende Trauben gesehen
zu haben . — Die Unfälle auf den Rennbahnen mehren sich leider
in Besorgniß erftgenber Weise . So stürzte in Merseburg am jüngsten
Samstag im Rennen um den Kaiserpreis der Lieutenant v . Kahldeu
aus Stendal — vom 10 . Magdebnrgischen Hnsaren - Negiment — so un¬
glücklich , daß er einen Arm - und Rippenbrnch erlitt . Bekanntlich sind
auch die Lieutenants v . Graevenitz und Hansen in den Remien um
den Kaiserpreis in Berlin bezw . Frankfurt a . M . zu Fall gekommen . —
Eine schreckliche Nachricht kommt aus Neu - Caledonien . Daselbst
verbreitet sich der Aussatz in furchtbarer Weise ; von den
40,000 Eingeborenen sollen über 5000 an der schlimmen Krankheit leiden .
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* Mit der Grdprinresst « Hei »» « von Nhnrn » nd Tart » ist
eine der fchöueii und geistig hochbegabten Frauen aus dem Leben geschieden ,
welche tat Hanse des Herzogs Max Von Bayern erblüht sind . Die Fürstin
war aber auch eine sehr energische Natur und namentlich tu ihrer aus¬

gesprochenen clericalen Gesinnung sehr entschieden . Dieselbe hat sie in

ihrem Bereiche jederzeit in prägnantester Weise zum Ausdruck gebracht und

es war ihr kein Opfer zu groß , um gemäß derselben zu handeln . An die

Spitze ihrer Verwaltung setzte sie, während sie als Wittwe die Regentschaft
des Hauses für den minderjährigen Erstgeborenen führte , hervorragende
clericale Parteipersönlichkeiten . Man weiy , daß der junge Fürst , als er
die Regentschaft endlich erhielt , eine von den politischen Anschauungen seiner
Mutter abgekehrte Richtung einschlng und sofort die leitenden Parteipcrsonen
entfernte , welche jedoch von der Fürstin , nach dem frühen Tode des Sohnes ,
allsogleich wieder zurückberufen wurden . Die katholischen Vereine und die
Armen des Bezirks Regensburg verlieren in der nun im 56 . Lebensjahre
Dahingefchiedcnen eine mit ihren reichen Mitteln nicht kargende Geberin .
Regierender Fürst ist feit 5 Jahren ihr zweitgeborener Sohn Albert ,
welcher der entschiedenen politischen Richtung seiner Mutter ebenfalls nicht

gefolgt ist .
* Siir ft Bismarck — er » Ziavr . Das Petersburger „Nowoje

Wremjm
' veröffentlicht in seinen legten Nummern stückweise einen sehr

langen Bericht über den Besuch seines Berliner Correspondcnten , Eng .
Lwow , in Friedrichsrub . Herr Lwow versteht eS jetzt in Berlin ebensogut ,
wie früher auf der Balkanhalbinsel , sich für die russischen Leser recht amü¬

sante Nachrichten zu verschaffen . So erzählt er jetzt in seinem erwähnten
Berichte , es habe ihn — die slavische Form des Hirnschädels Bismarck 's

wirklich überrascht ; es sei eine Thatsache , daß unter den Vorfahren Bis¬
marck 's auch eine Slavin war und da der neue Reichskanzler .von Caprivi
ebenfalls slavischer Herkunft sei , so sei die Aehnlichkeit Caprivt

's mit Bis¬
marck erklärlich . — Quod erat dernonstran - bumm 1

* Frt . Dorothy Tennant , die Braut des Forschers Stanley , ist
eine in fashionablen und Künstlcrkreisen Londons wohlbekannte Persönlich¬
keit . Stanley machte die Bekanntschaft der Dame im Hause der Lady
Burdett - Coutts vor etwa 5 Jahren . Kurz vor seiner Abreise nach Afrika ,
um Emin Pascha aufzusuchen , verlobte er sich mit ihr ; aber die Verlobung
wurde bis vor einigen Tagen völlig geheim gehalten . Während seiner
langen Abwesenheit in Afrika stand Stanley in beständigem (? ) Brief¬
wechsel mit seiner Braut . Frl . Tennant ist nicht allein schön und hoch¬
gebildet , sondern auch wohlhabend . Sie ist Malerin und Schriftstellerin .
Ihr neuestes Bild „ Spielende Straßen - Araber " ( eine Illustration des
Londoner Straßenlebens ) ist gegenwärtig in der neuen Grosvcnor Galerie

ausgestellt .
* Gins köstliche Probe des deutsche » Gsiehrtenstils wird

in folgenden Zeilen mitgetheilt : Im Winter 1849 bildete das Tages¬
gespräch in Berlin ein Meteor , welches im Kastanienwäldchen neben der

Hauptwache niedergegangen sein sollte . „ Tante Boß " und „ Onkel Stzener
"

brachten lange tiefsinnige Abhandlungen über die wunderbare Erscheinung ,
bis endlich die chemische Untersuchung der aufgefundenen Masse ergab , dag
man es mit dem gewöhnlichen Slrontiansatz eines — bengalischen Roth -

seners zu thun hatte . In der Königl . Akademie der Wissenschaften
gedachte der große Naturforfcher Ehrenberg dieser Begebenheit
gelegentlich einer feierlichen Rede am 29 . November in folgendem
herrlichen Satze : „ Freilich erlaubte auch neulich m Berlin der

Mangel jeglichen Zeugnisses einer am Himmel fortbewegten beobachteten
Feuer - Erscheinung bei bevölkerten Straßen und bie durch die nahen Schild¬
wachen erlangten dirceten Zeugnisse des alleinigen Anfblitzens von unten ,
einen in seinem Urheber nicht ermittelten , für ein Meteor gehaltenen Muth -
willen mit Rothfeuer im Verein mit der chemischen Analyse des Rückstandes
für solchen entscheidend aiizuerkennen .

" — Also wörtlich zu lesen in den

Verhandlungen der König !, preußischen Akademie der Wisienschafteit zu
Berlin von 1849 , Seite 353 — 354 . Wie übrigens die Entscheidungen des

Reichsgerichts in Leipzig beweisen , ist es seither mit dem Deutsch der Ge¬
lehrten nicht erheblich viel besser geworden .

* Krief Maria Ktnart ' s . In dem Staatsarchiv von Venedig soll
ein Br » f entdeckt worden fein , welchen die Königin Maria Stuart
an den König von Frankreich über die Ermordung Riccio ' s richtete .
Derselbe lautet : „ Am 9 . d . M . nahmen wir unsere Abendmahlzeit um 7 Uhr
in unserem Cabinet ein . Um uns waren unsere Schwester , die Gräfin von
Argyle , unser Bruder , der Commandant von Sta . Croee und andere unserer
HanSbeamten , da man uns wegen unserer Unpäßlichkeit und da der siebente
Monat unserer Schwangerschaft fast vollendet war , gerathen hatte , Fleisch
zu essen . Der König , unser Gemahl , besuchte uns und setzte sich an unsere
Seite . Mittlerweile besetzten der Earl von Morton und Lord Lindsay
mit ihrem Gefolge , 16 « Personen , alle Ein - und Ausgange unseres Palastes ,
so daß , wie sie glaubten , Niemand lebend entkommen könnte . Während -

. dessen wagte Lord Rnihven in voller Rüstung mit anderen seiner Anhänger
mit Gewalt in unsere Appartements und in unser Cabinet zu bringen , und
als er unseren Seeretär David Riccio mit anderen Bediensteten sah , sagte
er , er wünsche , mit ihm sofort zu sprechen . Im gleichen Augenblick fragten
wir den König , uiiseren «Gemahl , ob er etwas wisse über diese Vorgänge ,
und als er rinS verneiuend antwortete , befahlen wir Lord Ruthven , unsere
Gegenwart zu verlassen , unter Strafe , als Hochverräther betrachtet zu
werden , und sagten , nur würden über David Riccio entscheiden und ihn
bestrafen , falls er eines Vergehens schuldig wäre . Trotz dessen ergriff Lord
Ruthven in unserer Gegenwart mit Gewalt den David , welcher sich zu
seiner Sicherheit und zu seinem Schutze hinter unsere Person stellte . Ein
Theil des Gefolges Lord Rnthven 's umzingelte uns darauf mit den Arke -

bnseil in der Hand und erhobenen Flinten und zog David mit großer
Grausamkeit ans unserem Cabinet und brachte ihm am Eingang unserer
Kammer 56 Dolchwnnden bei , weswegen wir uns nicht nur aufs Tiefste
verwunderten , sondern auch große Furcht für u " <er Leben hegten . . . .

Als der 93m oft von Edinburgh den Tumult in unserem Paläste hätte ,
ließ er die Glocken mit Hämmern läuten und kam nach unserem Palast

zu unserer Hilfe , begleitet von einer großen Schaar Bewaffneter , unb bat ,
mit uns reden zu dürfen , um zu erfahren , was uns pasiitt Ware . Wir
konnten darauf nicht antworten wegen der heftigen Drohungen bet Ver¬

schwörer , welche uns ins Gesicht sagten , daß sie uns in Stucken über bte
Mauer werfen würden , nm Steaks ans uns zu machen , falls wir uns em -

fallen ließen , zu sprechen . Der König , unser Gemahl , befahl darauf diesen
Leuten , sich zurückzuziehen . Die ganze Nacht wurden wir in unserer Rammet

gefangen gehalten und hatten kaum Gelegenheit , mit unseren Dienerinnen

zu sprechen . "

* Englisch « H - rrrn - Modr « . Da England angeblich den Ton

für die Herrenkleider angiebt , so werden folgende , einem dortigen Tages -
blatt entnommene Moden nicht ohne Interesse sein . . Dieselben betreffen
den Gehrock , die dazu gehörige Weste , die Jaquette , die Hosen , den yracr ,
den Reise - Anzug und den Kragen . Am erfreulichsten ist wohl die Nach¬
richt , daß der schreckliche , den Hals mit einer hohen,weißen Ringmauer
einschließende Kragen niedriger und weiter geworden ist . Ob sich freilich
die jungen englischen Stutzer , deren unterscheldendes Merkmal dieser Kragen
geworben , darein ergeben werden , ist eine andere Frage . Die Sommer -

Anziige sind diirchschnittlich graublau in der Farbe und weich und wollig
beim Anfassen . Beim Abend - Anzug fängt die bisher seltene Jacke an , dein

Frack den Rang streitig zu machen . Sie ist schwarz , mit seidenen Auf -

schlägen und möglichst wenigen Taschen . Große Beliebtheit genießt sie bei
Mittagessen im Freundeskreise . Für Geh - und Morgenrock wird die
schwarze Farbe durch die blaue verdrängt , die betreffenden Tnche müssen
außerdem wollig sein . Die Hosen sind zwar weiter , verengen sich aber
über dem Fuße , so daß das Schuhwerk im guten und bösen Sinne wieder

zur Geltung kommt . Die Westen sind durchschnittlich zweireihig geworden .
Im Punkte der Hemden , die bis fetzt einfach , glatt und spiegelrein waren
lind nur einen einzigen Verschönetlingsknopf auf der beginnenden Magen¬
gegend duldeten , macht sich das Bestreben der verschnörkelten Zuthaten
behterfbar ; aber noch übt das glatte , einvorstecksknopfige Hemd seine
Herrschaft .

* „ Gins Ayr rnnsorrft ! " Seit Kurzem macht den Anzeigentheil
der gelefenften Zeitungen wieder einmal eine Annonce unsicher , welche die

Svitzmarke „Eine Uhr umsonst !" führt . Mit dieser Anzeige bietet eine

Firma in Wien nenn verschiedene Gegenstände für den Preis von 4 Mk .
15 Pfg . an und sichert dem Abnehmer obendrein noch eine Uhr umsonst zu .
Die Bestellungen verstehen sich selbstverständlich gegen Caffa oder Post -

nachnahme . Anzunehlnen wäre eigentlich , daß auf dergleichen plumpen
Schwindel Niemand mehr hereinfällt ; leider ist dem aber nicht so , und
mancher Unerfahrene hat seine Leichtgläubigkeit wieder mit einer ver¬
nichtenden Enttäuschung bezahlt . Der Inhalt einer solchen Sendung , die
außer dem eigentlichen Betrage noch 70 Pfg . Postporto , 40 Pfg . Zollge¬
bühren und 30 Pfg . Bestellgeld kostet , ist nach den „ Dresd . Nachr .

" die

gemeinste und ordinärste Schnndwaare , Ausschnßgegenstände , deren ganzer
Werth sich höchstens auf eine Mark schätzen läßt . Das in der Anzeige
gerühmte Federmesser ist ans Blei , die Meerschaumspitze eine reine Carri -
catur im Werth von höchstens 5 Pfg ., die Cravate und Cravaten - Nadcl
sind Dinger , die ein Vagabund auf der Landstraße nicht anlegt , und in
ähnlichem „ Werth " stehen alle übrigen laut gepriesenen „ werthvollen
Gegenstände

"
. Hoffentlich genügt dieser Wink , um Unerfahrene ein für

alle Mal vor den weitern Schwindeleien des genannten Wiener Geschäftes
zu warnen !

* Matador drr Matador « , Spaniens größter Torero ,
Salvador Sanchez , genannt Frascuclo , hat sich Anfang voriger Woche in
herkömmlicher Weife zu Madrid nach 2r >- jähriger rühm - und goümefegneter
Carriöre den Haarbeiitcl abgeschnitten , d . h . er betrat zum letzten Mal dis
Arena , töbtete sechs Stiere und ließ sich unmittelbar darauf , zum Zeichen ,
daß er feinem Metier für immer Lebewohl gesagt , das kleine Zöpfchen
abschecren , welches jeder Torero am Hinterhaupt zu tragen gezwungen ist ,
um an demselben den für die Stiergefechte und die dazu gehörige altanda¬
lusische Tracht unerläßlicheii Haarbeutel zu befestigen . Die billigsten Billets

zu dem 14,000 Zuschauer fassenden Amphitheater kosteten bei dieser Vor¬
stellung , wie der „ Franks . Ztg .

" geschrieben wird , 15 Francs , Logen wur¬
den his zu 500 Francs bezahlt . , 8luS allen Theilen des Landes und selbst
aus Portugal und Südfrankreich waren die Verehrer der Tauromachie ,
des großen Taurophonen hier zusammengeströmt . Der Rücktritt Fras -
cuelo ' s ist eben ein Ereigniß ersten Ranges . Die © eenen in der Arena
waren geradezu unbeschreiblich . Der EnthusiaSMiis der Spanier und viel
mehr noch der Spanierinnen konnte sich an Beifalls - Demonstration für
den scheidenden Torero nicht genug thun .

* Der berühmt « Irsüit «« patrr Roh war nicht nur wegen seines
bedeutenden Wissens und als unübertroffener Kanzelredner , sondern auch
wegen seines beißenden Witzes bekannt . Eimiial fuhr er von Freiburg i. B .,
wo er eine anstrengende MissionSthätigkeit beendet hatte , nach einem
anderen Orte seiner Wirksamkeit . Im Eisenbahnwagen kommt eine dem
Pater selbst als recht christlich bekannte ältere Jungfer in die Nähe des
Missionars zu fitzen und bald in » Gespräch mit ihm . Es handelt sich um
Träume . Der Apostel Paulus , meint die Dame , erscheine ihr sehr oft im
Traume , und tftat sich viel auf dieses Traumgesicht zu Gute . „ Sagen
Sie ' mal,

" unterbricht sie P . Roh , was Sie vor dem Schlafengehen zu
sich nehmen .

" — „ (sine kleine Flasche Rothen,
" bekennt die Dame . —

„ So , nun da möchte ich Ihnen rathcn , ein zweites Fläschchen zu trinken ,
vielleicht sehen Sie bann auch den Apostel Petrus,

"
fügte scherzhaft der

berühmte Geistliche hinzu — und die Dame war von ihrer frommen Ein¬
bildung geheilt .

* Etwa » vom Tabak . Das edle Kraut , da » jetzt wohl den meisten
Vertretern des starken Geschlechtes als unentbehrliches Genußmittel erscheint ,
kam unter der Regierung Kaiser Karls V . durch dessen spanische Soldaten
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nach Deutschland . Angebaut wurde der Tabak , wie das „ L . Tagbl .
" mit -

theilt , zuerst im Jahre 1659 zu Suhl im Hennebergischen , dann 1676 in
der Mark Brandenburg , seit 1697 in der Pfalz und in Hessen und 1687
in Stötteritz bei Leipzig . Vergeblich wurde in Deutschland wie überall in
Europa dem sich verbreitenden Tabakgebrauch entgegengcarbeitet . In
Rußland verbot die Regierung das Rauchen bei Verlust der
Nase , in der Schweiz mit einer Goldkrone Reugeld . Im Jahre
1600 that der Papst Johann XII . alle Raucher in den Bann , ein
Schicksal , daß auch diejenigen Personen treffen sollte , welche in
der Peterskirche eine Prise Tabak nehmen würden . Diese Ver¬
ordnung hob jedoch Papst Benedikt XIII . , welcher selbst ein starker
Raucher und Schnupfer war , im Jahre 1724 wieder auf . Ergötzlich sind
aber die sogenannte » „ Tabakpredigten

"
, welche sowohl die katholische wie

die protestantische Geistlichkeit gegen die armen Tabakraucher losließ .
Deren Mund wurde mit einem Satansrachen verglichen , der Rauch und
Feuer ausspie und durch seinen scheußlichen Geruch die Luft um sich ver¬
pestete . „Der liebe Gott und seine Heiligen sähen ingrimmiglich und voller
Entrüstung auf dieses teufliche Spielwerk und es nahe die Zeit , wo der
Teufel in höchst eigener Person sich in die Sache mischen und den Feuer -
speiern , die ihm in ' s Handwerk pfuschten , ihren Qualm und Dampf ver¬
gelten würde mit Heulen und Zähneklappern ." Am drolligsten bei der
ganzen Sache war aber , daß die Geistlichen , welche so heftig raisonnirten ,
selbst ' Verehrer der verrufenen Krantes waren .

* Mittel gegen die Seekrankheit . Der britische Marinearzt
Charles W . Hamilton will in der Kola ( Sterculia acuminata ) ein wirk¬
sames Mittel gegen die Seekrankheit gefunden haben . Es wurde dem
Patienten eine halbe Drachme des Samens zum langsamen Kauen ge¬
reicht , worauf nach etwa vierzig Minuten alle lästigen Symptome , das
Erbrechen , der Schwindel rc ., aufhörten und der Herzschlag regelmäßig
wurde . Das Alkaloid der Kola soll gleiche Dienste leisten .

* Ans alter Zeit . Wie doch die Anschauung vom Schicklichen
wechselt : Der Cardinal Beaufort , Bischof von Winton , der im Jahre 1447
starh , vererbte der jungen Königin von England , Margarethe , —
eins seiner Betten . — Die Pappenheimer Chronik der Truchsesse von
Waldenburg enthält , wie die „ Deutsche Roman -Ztg .

"
mittheilt , folgende

Kennzeichnung eines Grafen Otto von Sonnenberg , der Bischof in
Konstanz gewesen : „ Was ( war ) ein guettiger , fromber Mann , fach ( sah )
vill lieber Hirsche , Roß und Weiber , denn einen alten Bauern ."

* Srrmoristisches . Darum . Schneiderin : „Hier bringe ich der
gnädigen Frau das bestellte Kleid . Der Stoff hat eben knapp gereicht .

"

Frau : „Hören Sie , Ihre Wohnung muß aber sehr feucht fein ."

Schneiderin : „ Wie meinen Sie das ? "
Fran : „Weil die Stoffe bei Ihnen

immer so einlaufen .
" — Theures Gericht . Gast ( klopft ) : „ Kellner !

Simmeidonnerwetter, krieg ' ich denn nichts zum Essen ? " ( Große Pause .
ast steht auf und will gehen .) Kellner ( ihn haltend ) : „ Bitte , mein Herr ,

erst zahlen !" Gast : „ Aber ich habe ja nichts bekommen , obgleich ich über
eine Stunde Sitzfleisch gehabt .

" Kellner : „ Sitzfleisch macht 1 Mark
75 Pfg ." — Treffend widerlegt . Zeuge : „Hoher Gerichtshof ! Das
is erlogen , daß der Angeklagte nicht bei Vernunft war , denn er hat mich
einen Esel genannt , und da muß er doch bei Verstand gewesen fein !" —
GalanterTrost . Fräulein : „Ja , ich bin jetzt auch nicht mehr die Jüngste ;
nächsten October werde ich 23 Jahre alt .

" Lieutenant : „ Aber ich bitte
Sic , meine Gnädigste , was ist das gegen die Ewigkeit ." —
Kasernenhofblüthe . Unterofficier (bei der Rekruteninstruction ) : „ Von
Euch Schwefelbande hat ja man ferner bet Putzpulver erfunden . Aber der
Unschuldigste ist doch der Hansemann ! Kerl , wenn Du so lang wärst
wie buntm , Du könntest aus ber Dachrinne frühstücken !" — Fatale
Verneinung . Kellner ( bie Speisekarte anfzähtend ) : „Lungenbraten ,
Kalbsbraten , Huhn , bitte .

'1 Gast : „ Ist bas Huhn nicht sehr groß ? "

Kellner : „ O nein , bitte .
" Gast : „ Dann mag ich ' s nicht !" — Auf¬

richtig . Rechtsanwalt : „ Uebrigens würbe ich Ihnen rathen , bie Sache
auf sich beruhen zu lassen . Sehen Sie : wenn mich einer einen Lump
nennt , dann laß ich ihn ruhig reden und kümmere mich nicht weiter um
ihn ." Client : „ Das ist etwas Anderes , aber ich bin ein ehrlicher
Mensch !" — Bezeichnend . Söhnchen : ..Papa , sing ' doch 'mal das
Lied von dem gestorbenen Schlangenmenschen . Vater : „ Welches Lied ? "

Söhnchen : „ Na , das —
Die Seele schlängelt sich
Wohl tu bie Höh '

, Juchhe !"

Kand - rmd Sansmirchschaft « . drrgl .
* Mittel gegen Mücken . Bald kommen die schönen Sommer¬

tage ; da kehren auch wiederum die Mücken bei uns ein und werden stellen -
wcis zu einer förmlichen Plage . Man sucht auf vielerlei Art sich von den
kleinen Unholden zu befreien , jedoch bie meisten Mittel finb nutzlos . So
will ich nun ein ganz einfaches billiges Mittel angeben , das sich hoffentlich
bewährt unb sich wenigstens beim Sitzen in Gärten anwenben läßt . Man
kaufe ganz gewöhnliche Räucherkerzen , stelle einige bavon rings um sich her
und brenne ein ober zwei an , so baß sie langsam rauchen . Nur sehr ver¬
einzelt werben sich bie Mücken heranwagen ünb bie Belästigung läßt nach .

* Zähes Fleisch schnell weich pt kochen . Wenn bas Fleisch
abgeschänmt unb int stärksten Aufwallen ist , so gieße man ungefähr auf
3 Pfitnb Fleisch zwei Kaffeelöffel voll ( aber nicht mehr ) guten Kornbrannt -
roetn hinein . Das Fleisch wirb weich , unb von bem Gerüche bes Brannt¬
weins bleibt keine Spur .

Kehle Drahtnachrichten .

( Nach Schluß ber Redaction eingegangen .)
* Mainz , 21 . Mai . Der wegen TodtschlagS steckbrieflich verfolgte

Sohn bes verstorbenen Bürgermeisters Bauer von Hechtsheim ist gestern
Nachmittag in Antwerpen verhaftet worden .

* Kerlirr » 21 . Mai . Präsident ber Reichsbank wird der seit¬
herige Vice -Präsident Dr . Koch , wenn nicht im letzten Augenblicke
Finanzminister von Scholz , dessen Rücktritt als bestimmt gilt , dazu
besignirt wirb .

* Wien , 21 . Mai . Gestern zogen Schaaren strikender Arbeiter nach
bem Marthaschachte ber Pankrazzeche inNuerschau beiPilsen , um bas Anheizen
bes Kessels zu verhindern , und umzingelten hierbei einen Zug
von 14 Soldaten . Nachdem wiederholte Aufforderungen zum Aus -
einanbergehen unberücksichtigt geblieben waren , wurde auf Befehl
des commandirenden Officiers gefeuert , wobei zwölf Personen
gelobtet unb mehrere schwer verwnnbet wurden . Die Wohnungen
zweier Beamten wurden demolirt ; ein Beamter wurde mißhandelt .

* Petersburg » 21 . Mai . General Tschernajew ( imJahre 1876
Führer der serdgchen Armee ) , ist reactivirt und unter Stellung L la suite
des Generalstabes zum Mitgliedc bes Kriegsrathes ernannt .

Donnerstag , 22 . Mai . 119 . Vorst . ( 162 . Vorst , im Abonnement .)

* Schiffs - Nachrichten . ( Nach ber „Franks . Ztg . "
.) Angekommen

in Boston ber Cunarb - D . „ Pavonia
" von Liverpool ; in Queenstown

bie Cimarb - D . „ llmbria " unb „ Gallia " von NewAork ; in New - Bork
ber Cnuarb - D . „ Eintritt " von Liverpool unb ber Nordd . Llohb - D . „ Ems "

von Bremen . Der Hamburger D . „ Moravia " von New - Iork passirte
Lizard .
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Schauspiele

Theater u . Cmtrerte

Die lustigen Melber von Windsor .

Komisch - phantastische Oper mit Tanz in 3 Akten . Nach Shakespeare 'S
gleichnamigem Lustspiel , gedichtet von H . S . Mosenthal .

Musik von Otto Nicolai . ( Mt Necitativen von H . Proch .)

Personen :

Freitag , 23 . Mai . 120 . Vorst . ( 163 . Vorst , im Abonnement .)
Die weiße Dame .

* * *
Herr Müller .
Herr Aglitzky .
Herr Schmidt .
Herr Warbeck .
Herr Rudolph .

Brl
. Baumgartner .

rl . Busch .
n -rL Pfeil .
Herr Geisenhofen
Herr Börner .
Herr Berg .

Sir John Falstaff
Herr Fluch , 1 Bürger (
Herr Reich , | aus Windsor (
Fenton
Junker Spärlich
Dr . Casus
Frau Fluth
Frau Reich
Jungfer Anna Reich
Der Kellner int Gasthause zum Hosenbande .

Zweiter j Bürger '

Bürger unb Frauen von Windsor . Masken von Elfen und anderen
Geistern . Mücken , Fliegen , Wespen , Kobolde , Gnomen . Knechte

des Herrn Fluth . Kellner .

* * * Sir John Falstaff . . . Herr Döring ,
vom Stadttheater in Mainz , als Gast .

Anfang 7 Uhr . Ende gegen IO Uhr .

Frankfurter Stadttheater .
Donnerstag , 22 . Mai : Opernhaus : Aida .

W Die heutige Nummer enthält 40 Seiten .
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